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EINLEITUNG. 



Leben des Lykurg. 

Lykurgos, der Sohn des Lykophron, aus dem 
Gaue der Butaden, stammte aus der altadeligen reichen 
Familie der Eteobutaden, die sich von Butes, einem 
Bruder oder Abkömmling des Erechtheus, herleitete. 
Sein gleichnamiger Großvater, der unter den Dreißig 
hingerichtet wurde, und der Urgroßvater Lykomedes 
hatten die Ehre des von Staatswegen veranstalteten 
Begräbnisses erhalten, wie es in dem b. Ps. Plutarch er- 
haltenen Ehrendekrete heißt: xal ^ajpteg ertjLtcjpto V7t6 
Tov drjfiov xai TSTslsvtriKoaLP avtolg d'* avögayad^lav 
eöcoxev ö öfijLtog drjjLtoalag tatpag Iv KsgajLteLxw. Gleich 
seinen Ahnen bekleidete Lykurgos das in der Familie 
erbliche Priestertum des Poseidon Erechtheus; durch 
seine Familientraditionen und durch seinen angeborenen 
tief religiösen Sinn mag er zu der strengen Auffas- 
sung der Pflichten eines Bürgers angeeifert worden 
sein, der ihn sein ganzes Leben hindurch auszeich- 
nete. Sein Geburtsjahr ist unbekannt, doch scheint er 
ein wenig älter als Demosthenes, mag also um 390 
geboren sein (Demosthenes 384). Über seinen Bil- 
dungsgang erfahren wir nur, daß er Plato gehört 
und anfänglich Philosophie getrieben habe; doch 
dürfte er nur moralische Anregungen erhalten haben, 
wenigstens finden wir in seinen Reden keinen Anklang 
an platonische Lehren. Als sein zweiter Lehrer wird 
. Isokrates genannt, mit dem er bis zu dessen Tode in 
freundschaftlicher Verbindung stand. Daß er sich 
diesem Meister der Redekunst ebenso wie seine Zeit- 
genossen Isaios, Aischines, Hypereides anschloß, ist be- 
greiflich, da ja Isokrates versprach, seine Schüler 
nicht bloß zu Rednern auszubilden, sondern sie über- 

Lykurgos' Rede gegen Leokrates von Sofer, Komm. 1 




2 Einleitung. 

haupt in die Bildung und praktische Lebensweisheit 
einaufähren. Der Kurs in dieser Schule dauerte ge- 
wöhnlich drei bis vier Jahre, das zu entrichtende 
Schulgeld betrug in der Regel zehn Minen, eine Summe, 
die allerdings den von den Sophisten geforderten 
Preis von drei bis vier Minen bedeutend überstieg. 
(Vgl. iBokr. xatä zäp aoffUJTäv § 3 . . . ovx aia-g,vvovTai 
r^itS fj thioiQas ßv&s vtisq tovtmp aitovvtBS-) — Über 
den sonstigen Bildungsgang können wir nur aus den 
Schriften Lykurgs, also vor allem der Bede gegen 
Leokrates, die allein vollständig erhalten ist, Schlüsse 
ziehen. Wir sehen daraus, daß er besonders Homer 
(§ 102} und die Tragiker (Euripides § 100) schätzte, 
daneben zitiert er eine Elegie des Tyrtaios {§ 107), 
dann die bekannten Disticha auf die Kämpfer bei den 
Therniopylen und Marathon (§ 109), außerdem noch ein- 
zelne Tri meierpaare unbekannter Dichter (§92, bezw. 
132). Alle diese Zitate bringt er nur vor, um damit 
lehrhafte Zwecke zu verbinden; vgl. die an den be- 
treffenden Stellen niedergelegten Ansichten § 92 xai 
fioi daxovai fwy &Q%aifav ttvig Ttoiriv&v &a7t£^ %Qi]aftovs 
y^ä^avtig Tots ijfiyiyvofiBvoig räSt tä taußela xatah- 
jzeIv und bssonders § 102 o^ äs TtoLTjTal fiifiovßtvoL 
tbv äv&odijtivov ßiov, rä xäXXiata Tay e^av IxXt^äiievoi, 
fiETcc loyov «ai iitoäEi^Eois toiis ävS'QihTtovs ov/utei- 
■^ovaiv. Diese Überzeugung vom hohen didaktischen 
Werte der Dichter veranlaßte ihn wohl auch zu seinem 
Gesetzesan trage, wonach ein Staatsexemplar der drei 
großen Tragiker angefertigt und im Staatsarchiv auf- 
bewahrt werden . solle, woran die Schauspieler, also 
vor allem der Protagonist (erster Schauspieler), der 
die Regie führte, bei der Auffuhrung gebunden sein 
sollten. So _wurde wenigstens auf der städtischen 
Buhne dem Übelstande gesteuert, daiJ die Schauspieler 
bei alten Dramen den Text willkürlich änderten. 
Ebenso wurden auf seinen Antrag die Erzstatuen der 
drei großen Tragiker im Dionysostheater aufgestellt, 
^lit Vorliebe wHhIt Lykurg auch Beispiele aus 
der Geschichte. Wenn ihm hiebei auch manchmal 
arge historische Fehler unterlaufen, so dürfen wir 
daran nicht den kritischen Maßstab unserer Zeit legen; 
er schöpfte eben nicht aus den Quellen, sondern viel- 
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fach aus der landläufigen mündlichen Überlieferung; 
das einzelne vgl. bei den betreffenden Stellen! 

Wann die politische Tätigkeit Lykurgs be- 
gann, wissen wir nicht, doch wird erwähnt, daß er 
im Jahre 343 mit Polyeuktos und Demosthenes in 
die peloponnesischen Staaten geschickt wurde, um 
ein Bündnis derselben mit Philipp zu hintertreiben ; 
auch später zeigte er sich in der auswärtigen Politik 
als Makedonierfeind, denn nur so ist es erklärlich, 
daß Alexander nach der Zerstörung Thebens auch 
seine Auslieferung verlangte; doch spielte er jeden- 
falls da keine so bedeutende Rolle wie z. B. De- 
mosthenes. 

Weit hervorragender und selbst von den Fein- 
den anerkannt war seine Tätigkeit im Innern. — 
Mit dem Ende des Bundesgenossenkrieges 355, der 
dem zweiten Seebunde der Athener (gegründet 378/7) 
einen so gewaltigen Stoß versetzte, war in Athen die 
Partei des Eubulos zur Macht gelangt. Der Gedanke 
dieses Staatsmannes war es, daß Athen — unein- 
gedenk der großen Vergangenheit — auf größere 
Unternehmungen verzichten und seine Kräfte im 
Innern anspannen solle, damit die Finanzen, die da- 
mals dem Ruine nahe waren, wiederhergestellt werden, 
Handel und Gewerbe wieder aufblühen könnten. In der 
Tat gelang ihm dies, aber ängstlich war er bestrebt, alles 
zu vermeiden, was Athen in Verwicklungen mit dem 
Auslande, vor allem mit dem damals mächtig auf- 
strebenden Philipp von Makedonien bringen konnte. 
Hiebei kam er dem Friedensbedürfnisse, besonders der 
besitzenden Klassen, entgegen, die ja, wie Demosthenes 
oft klagt, weder selbst in den Krieg ziehen, noch die 
Kosten für Söldnerheere aufbringen wollten ; um aber 
auch seine Popularität bei den ärmeren Klassen zu 
heben, scheute er selbst bedenkliche Maßregeln nicht. 
Nachdem er nämlich die finanzielle Zerrüttung des 
Staates beseitigt und Überschüsse gewonnen hatte, 
benützte er diese anfangs zwar zu Bauten und zur Her- 
stellung von Schiffen, doch bald wurden diese Ein- 
nahmen nicht mehr für die Bedürfnisse eines eventu- 
ellen Krieges hinterlegt, sondern zur reichlicheren Be- 
messung der Fest- und Spielgelder verwendet, indem 
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sie in die Theorikenkasse flössen, ^) deren Vorsteher 
er eben war. 

Vergebens eiferte dagegen Demosthenes ; vgl. die 
bekannte Stelle 1. ol. Rede § 19; Ttegl ds XQri^atcov 
TtoQov, satLP, & ävÖQBg HS^paloL, %Q7]fia^ vfilv, eatLv 
Sa oiöevi rwp älkcov äp&gcaTtcav ravra d' vfistg ovtcog 
wg ßovXea&By lafißdvsTs etc., 3. ol. Rede §. 11 . . ällä 
Tovg slg TÖ Ttagbv ßlarctovrag (sc. pofiovg) Ivaats. ksyco 
ds tovg TCBQi Twv ^ecjQixcop, aatpcjg ovtcool, . . . Sv ol 
fjLBV tä argatKOTixa tolg ohot fispovai ÖLavefiovai d^eco- 
QLxd etc.; erst nacb der 3. philippischen Rede im 
Jahre 339 setzte er es durch, daß die Festgeldor für 
die Dauer des Krieges abgeschafft und ihrem eigent- 
lichen Zwecke als axQatiiotLxa zugeführt werden sollten. 
Bald darauf im Sommer des Jahres 338 kurz vor der 
Schlacht bei Chaironeia gelang es seiner Partei, die 
Wahl ihres unbedingten Anhängers, des Lykurgos, in 
das Kollegium der ol sjtl ro d^80)Qix6v zu erreichen, 
das er als der bedeutendste Finanzmann seines Zeit- 
alters gewiß beherrschte.^) 



1) Perikles hatte nämlich, wohl hauptsächlich aus politischen 
Gründen, um das Volk im Parteikampfo auf seine Seite zu ziehen, 
die Einrichtung des ö-swpixdv (Schauspielgeld) getroffen, wodurch 
der Si'hauspielbesuch an den Dionysien allen Bürgern ermöglicht 
wurde, die in den Bürgorrollen der Demen eingetragen waren und 
das Geld persönlich abholten. Im Laufe der Zeit wurden diese 
^ecup'.xa nicht nur an den Dionysien und für den Eintritt in das 
Theater gezahlt, sondern auch an allen anderen größeren Festen. 
Das Geld dazu wurde der Theorikenkasse entnommen, in die alle 
Überschüsse der Verwaltung flössen; die Vorsteher dieser Kasse 
gewannen nun um so mehr Einfluß, da ihnen auch außerordent- 
liche Ausgaben, wie der Neubau der Werften, des Zeughauses, 
Schiffsbauten u. s. w. zugewiesen waren, so daß sie beinahe den 
ganzen Staatshaushalt beherrschten. 

2) Die vita des Lykurg bei Ps. Plut. und das dort ange- 
führte Ehrendekret des Stratokies geben zwar als Titel an Ta|JL(as 
Tf^(; xoivYjc Tcpoorj^ot), doch scheint dies nicht die offizielle Bezeich- 
nung zu sein, wenigstens sagt Aristoteles (St. d. Ath. c. 43), daß 
damals nur zwei ordentliche Finanzämter durch Wahl besetzt 
wurden und zwar der za^'az, oxpaiicüTixÄv und ui lizi xh O-ecupixov. 
Die Amtsperiode derselben war vierjährig und dauerte von einem 
Panathenaeenfeste zum andern. Aus Ps. Plut. erfahren wir femer, 
daß er sein Amt liri xpel? itevteTYjpiSa^ also durch 3 X ^ Jahre 
ausgeübt habe, und zwar t6 «ptoTov aotdc, eTceixa täv cpiXiuv liri- 
Ypa']^a|JLEV05 TLva a'jxo? STcoielto tt;v S'.oiXYjoiv, Sid xo cciS-aoai vou.ov 
el^eveyxglv ^yj TiXeccu e* ex(I>v Sioix&Iv x6v y^e'.poxov7j9*EVxa lirl xa tr^ 
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So leitete er denn von 338 durch 12 Jahre, also 
bis 326 die Finanzen Athens, und zwar in so glän- 
zender Weise, daß er mit Recht von dem berühmten 
Philologen Boeckh ein echter Finanzkiinstler genannt 
wird, fast der einzige, den Athen hervorgebracht habe. 
Unter seiner Verwaltung stiegen die Staatseinnahmen 
Athens, das 30 Jahre vorher vor dem Bankerott ge- 
standen war, von 60 Talenten, (wie tiberliefert ist), 
bezw. 600 Talenten auf 1200, eine Höhe, die sie erst 
wieder unter Demetrios von Phaleron erreichten. Fast 
19.000 Talente gingen durch seine Hand, dabei genoß 
er solches Vertrauen, daß ihm in Zeiten der Not von 
Privatleuten Geld (650 Talente) vorgeschossen wurde, 
das er im öffentlichen Interesse verbrauchte. Der Reise- 
schriftsteller Pausanias erzählt von ihm, daß er einen 
Schatz für den Staat angehäuft habe, der den von 
Perikles angelegten um 6500 Talente übertraf. 

Die Wehrfähigkeit zur See erhöhte er, indem er 
400 Schiffe teils durch Ausbesserung, teils durch 
Neubau seetüchtig machte, so daß die Flotte damals 
ihren höchsten Bestand hatte. ^) Ebenso hinterlegte er 
für Kriegszwecke viele Rüstungen und 50.000 Ge- 
schosse auf der Akropolis. Außerdem — heißt es in 
dem zitierten Ehrendekrete — vollendete er viele an- 
gefangene Bauwerke, die Schiffswerfte pbcooolxol (er 
brachte es auf 372 Schiffshäuser, also noch immer zu 
wenig für die Zahl der Schiffe), das Zeughaus axsv- 
odTjXT} (für die Aufbewahrung der hängenden Geräte 
bestimmt) und das steinerne dionysische Theater, in 
dem nach seinem Antrage die Standbilder der drei 
großen Tragiker aufgestellt wurden; s. S. 2. Ferner 
gab er dem Gymnasium im Lykeion eine neue Form 
und fügte Anpflanzungen und eine Palästra hinzu, 
legte das Stadion jenseits des Ilissos an, nachdem ihm 

^os'.a TCpaYfi.ata, das heißt, er habe, da ein Gesetz die (unmittel- 
bare?) Wiederwalil verbot, im 2. Quadriennium einen Strohmann 
vorgeschoben. 

^) In den Perserkriegon hatte die Flotte etwas über 200 
Schiffe, zu Beginn des peloponnesischen Krieges gegen 300; im 
Jahre 330/29 (nach den Inschriften) 410 Schiffe und zwar 392 
Trieren und 18 Tetreren, die um diese Zeit erst aufkamen, 325/4 
sogar 417 Schiffe, nämlicli 3G0 Trieren, 50 Tetreren und 7 Pen- 
teren. 
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zuliebe der Besitzer das Terrain dem Staate zur Ver- 
fügung gestellt hatte, und zierte die Stadt mit vielen 
anderen schönen Bauwerken. — Bei der Ausführung 
aller dieser Werke war er persönlich zugegen xai 
S^sgovg xai %£ipuavog, wie es in der vita heißt. 

Während wir die bisher geschilderte Tätigkeit 
Lykurgs mit der eines modernen Finanzministers und 
Ministers der öffentlichen Arbeiten vergleichen können, 
so bleibt noch ein wichtiges Feld zu besprechen übrig, 
sein Auftreten als Redner und zwar speziell als Staats- 
anwalt. In Athen konnte bekanntlich jeder Bürger, 
der im vollen Besitze aller Rechte war, als Kläger 
auftreten, wenn er sah, daß jemand sich in [irgend 
einer Weise gegen die Staatsinteressen vergehe. Davon 
machte Lykurg, von der strengsten Rechtlichkeit ge- 
leitet, nicht etwa aus Gründen persönlicher Feind- 
schaft, öfter Gebrauch, nachweisbar aber erst in vor- 
gerückten Jahren um 340. Es ist für ihn bezeichnend, 
daß von allen seinen Reden, die erwähnt werden, 
keine einzige eine Verteidigung betrifft. Als Ankläger 
war er aber geradezu gefürchtet; man sagte von ihm, 
wie seinerzeit von Drakon, daß er sein Schreibrohr 
nicht in Tinte, sondern in Blut tauche. Er machte es 
sich zur speziellen Aufgabe, Defraudanten und Staats- 
verräter vor Gericht zu ziehen und verfolgte diese 
mit wahrem Fanatismus. So erwirkte er gegen den 
Areopagiten Autolykos (vgl. in Leoer. § 53), dem zur 
Last gelegt wurde, daß er in der Gefahr des Staates 
nach der Schlacht bei Chaironeia, nur auf das Wohl 
seiner Familie bedacht, Weib und Kind in Sicher- 
heit gebracht habe, die Todesstrafe, ebenso gegen 
den Feldherrn Lysikles, dem er vorwarf, daß er an 
der Niederlage bei Chaironeia schuld sei und sich 
doch noch unter den Bürgern frei zu bewegen wage. 

Bezeichnend sind die Worte, mit denen er den 
Lysikles anspricht (in dem einzigen längeren aus 
dieser Rede erhaltenen Fragmente): ^eaTQarrjysLg, (b 
AvaUXsig, xai y^iXlcov fisr Ttohtcbv Tsrekevrrjxorcjp, ölc- 
Xt^Ucjy rf" aixfJ'alcoTcop ysyopoTcop, tgoTtalov ös xaxa xi]g 
Ttolsijg eavrixoTog, tfig J' ^ElXddog aTtdarjg öovlBvovarjg, 
xai TovTcop äjtdpTcop yeysvrjjLtevcov oov rjyovfievov xai 
OTQatriyovvTog, toljLtag ^'f]v xai ro rov r]ilov (f(ag oQäv 
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xal eis tr\v &yoqav sfißdlleLV, vTtofirrnLia ysyovcjg al- 
a%vvr\s xal ovddovg tfi TtatgtÖL.^ — Einen reichen 
Grubenbesitzer Diphilos, der in seinen Bergwerken 
die Mittelpfeiler weggebrochen hatte, um auch daraus 
Kapital zu schlagen, obwohl dies bei Todesstrafe ver- 
boten war, klagte er an und soll das konfiszierte 
Vermögen des Hingerichteten (160 Talente) unter die 
Bürger verteilt haben. Mit Recht heißt es daher in 
der vita, daß er Wache über die Stadt gehalten habe, 
und wo er einen Übeltäter oder Verräter gewahrte, 
gegen ihn auftrat (saxs de xal rov äarecog tijv (pvla- 
X7]v xal T(bv xaxovgycov triv avllrjyjtv, ovg s^rjlaasp 
aTtavtag). — Obwohl er aber in seinen Strafanträgen 
bis an die äußerste Grenze ging (TtiXQotatog xarri- 
yoQog sagt von ihm Diodor), so genoß er doch die 
volle Achtung seiner Mitbürger, da sie wohl erkannten, 
daß er hiebei nur von seiner Vaterlandsliebe geleitet 
sei. Wohl erwarb er sich durch sein rücksichts- 
loses Auftreten viele Feinde, aber in keinem der 
Prozesse, die gegen ihn angestrengt wurden, unterlag 
er; er zeigte sich in seiner ganzen Verwaltung, wie 
es in dem erwähnten Ehrendekrete heißt, untadelig 
und unbestechlich. Als er kurz vor seinem Hinscheiden 
von seinem Nachfolger in der Verwaltung Menesaich- 
mos, der sein pohtischer Gegner und persönlicher 
Feind war, wegen angeblichen Unterschleifes be- 
langt wurde, da ließ er sich, wie die vita erzählt, 
trotz seines hohen Alters ins Eathaus tragen und 
widerlegte dort Punkt für Punkt die Anklagen, so 
daß er glänzend freigesprochen wurde. Kurze Zeit 
darauf starb er, um das Jahr 324. Wegen seiner 
vielen Verdienste wurde er vom Volke oft ausge- 
zeichnet und auch auf Staatskosten begraben. Aber 
Menesaichmos ruhte nicht; er versetzte seine Söhne 
in Anklagezustand wegen eines angeblich vom Vater 
verschuldeten Defizits, doch gelang es der über- 
zeugenden Beredsamkeit des Hypereides, der auf 
die großen Verdienste des Lykurg hinwies, ihre 
Freilassung zu erwirken. Im Jahre 307 endlich 
kam ein Volksbeschluß auf Antrag des damals be- 
deutenden Volksführers Stratokies zustande, wo- 
nach Lykurg wegen seiner Bürgertugend und 
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Rechtschaffenheit öffentlich gelobt, ihm auf dem Markte 
eine eherne Bildsäule errichtet und dem jeweilig 
Altesten seines Geschlechtes die Speisung im Pryta- 
neion auf ewige Zeiten verliehen wurde. Dieser Volks- 
beschluß ist uns sowohl bei Ps. Flut, in der vita als 
auch inschriftlich erhalten; doch scheint die übrigens 
stark verstümmelte Inschrift eine private gekürzte 
Abschrift des offiziellen Beschlusses zu sein. 

Lykurg war ein Athener von altem Schlage. 
Trotz seines Reichtums trug er wie Sokrates im 
Sommer und Winter dasselbe Kleid und benützte 
Schuhe, nur* wenn es durchaus notwendig war (tatg 
avayxalaig fi/isgaLg, wie es in der vita heißt). Wie er 
gegen sich selbst streng war, so war er es auch gegen 
andere. So brachte er ein Gesetz durch, daß keine 
Frau in einem Wagen nach Eleusis zur Festfeier 
fahren dürfe; die dagegen Handelnden sollten zu einer 
Geldstrafe von 6000 Drachmen verurteilt werden. 
Allerdings scheint er mit diesem Gesetze im eigenen 
Hause keinen Erfolg gehabt zu haben, denn seine 
Frau soll sich dagegen vergangen haben, so daß er, 
wie erzählt wird, sich gezwungen sah, die avxocpavtai 
(berufsmäßigen Denunzianten) durch eine Bestechung 
von einem Talente abzufinden. — Doch ebenso wie 
er gegen den Prunk bei Privatleuten eiferte, so sehr 
war er bedacht, in dieser Beziehung für die Stadt zu 
sorgen. Es wurde schon erwähnt, welch herrliche 
Bauten unter seiner Amtsführung vollendet wurden; 
daß er hiebei auch den Kult nicht vergaß, läßt sich 
bei einer so religiös angelegten Natur im vorhinein 
annehmen; so wird von ihm gerühmt, daß er für die 
feierlichen Aufzüge goldene und silberne Geräte, 
goldene Siegesgöttinnen und goldenen Schmuck für 
100 Kanephoren (Korb trägerinn en) verfertigen ließ. 

Zusammenfassend läßt sich sagen, daß Lykurg 
seine geliebte Vaterstadt mächtig nach außen, schön 
im Innern gestalten wollte. Dies ist ihm auch zum 
Teile gelungen; weniger Erfolg hatte sein Bestreben, 
seine Mitbürger zur Einfachheit, Religiosität und Sitten- 
strenge der alten längstvergessenen Zeit zurück- 
zuführen. Dieses Bestreben mußte scheitern, da die 
Zeitverhältnisse sich so wesentlich geändert hatten. 



Einleitung. 9 

Er war ein Idealist, der zwar kleine Erfolge auch 
hierin erreichte, aber den moralischen Untergang 
seiner Stadt selbst durch sein leuchtendes Beispiel 
und seinen an Fanatismus grenzenden Patriotismus 
ebensowenig aufhalten konnte wie Demosthenes den 
politischen. 

Die Rede gegen Leokrates. 

Einleitung. 

In dem von den antiken Grammatikern auf- 
gestellten Kanon der zehn attischen Redner fand 
auch Lykurg seinen Platz, doch ist von den fünfzehn 
Reden, die das Altertum kannte, nur eine, die gegen 
Leokrates, vollständig erhalten, von den übrigen sind 
nur wenige Bruchstücke auf uns gekommen. Die Ver- 
anlassung zu dieser Rede ist folgende: 

Nach der Schlacht bei Chaironeia hatten die 
Athener, da sie einen Angriff Philipps auf die Stadt 
befürchteten, schleunigst alles in Verteidigungszustand 
gesetzt. Die Weiber und Kinder sollten vom Lande 
in die Stadt gebracht werden, die Feldherren aber 
bevollmächtigt sein, alle Bewohner Athens, gleichgültig 
ob Bürger oder Metöken, zum Postendienste heran- 
zuziehen (vgl. § 16). Ebenso sollte der Rat der 500 
in voller Rüstung in den Peiraieus gehen, um die 
Sicherung desselben und überhaupt alle erforderlichen 
Maßregeln zu veranlassen; endlich wurde, was nur 
in den Zeiten der ärgsten Not vorkam, bestimmt (nach 
einem Antrage des Hypereides), daß den Metöken, die 
für die Stadt kämpfen würden, das Bürgerrecht, den 
Sklaven die Freiheit gegeben werden, die än^OL wieder 
in den Besitz der Rechte kommen sollten. (Vgl. § 41.) 
Während der allgemeinen Panik, vielleicht gleich- 
zeitig mit der Beratung, floh Leokrates, ein begü- 
terter Athener, nach Rhodus, das damals einer 
der bedeutendsten Handelsplätze der griechischen 
Welt war. Dort verbreitete er die Nachricht vom Falle 
der Stadt und der Belagerung des Peiraieus und 
schädigte so die Handelsinteressen seiner Vaterstadt, 
indem die Rhodier die Gelegenheit benützten und die 
Kauffahrer, die nach Athen gewollt hatten, zwangen. 
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ihre Waren bei ihnen zu löschen. Als sich aber 
herausstellte, daß er gelogen habe, verließ Leokrates 
Rhodus ^) und ging Dach Megara. Hier blieb er einige 
Jahre und dachte so wenig daran, nach Athen zurück- 
zukehren, daß er sogar die Stellung eioes Metöken 
in Megara vorzog, indem er sein Haus in Athen und 
die Sklaven verkaufte und sich den Erlös und die 
Familienheiligtümer in seine neue Heimat schicken ließ. 
Dort begann er einen Getreidehandel und stand 
mit Epirus, Leukas und Korinth in Verbindung, ob- 
wohl es einem ath. Bürger verboten war (Getreide- 
armut Athens!), Getreide anderswohin zu führen als 
nach Athen. Endlich, nachdem er 5 — 6 Jahre in 
Megara gelebt hatte, kam er wieder in seine Vater- 
stadt, vielleicht im Vertrauen darauf, daß sein Tun 
verborgen geblieben sei. Aber er hatte nicht daran 
gedacht, daß damals ein Mann lebte, der es sich 
förmlich zur Lebensaufgabe machte, Athen von Leuten 
seines Schlages zu befreien. Bei Autolykos (s. S. 6) 
war es dem Lykurg gelungen, die Hinrichtung des 
Mannes zu erwirken, und doch war dieser nicht selbst 
geflohen, sondern hatte nur Weib und Kinder, in 
Sicherheit bringen wollen. Ebenso war ein Privat- 
mann, der, wie Aisch. III, 252 sagt, nach Samos fahren 
wollte, am selben Tage vom Areiopag mit dem Tode 
bestraft worden und diese Strenge hatte der Areiopag 



^) Lyk. sagt § 21 ereetOTj /po'voc e'^evEXo xat aco'.xvelxo 'AO-i^- 
VTj^sv icXoIa et? ttv 'Pdoov xal cpavepov thv, oxt ouSiv oeivov Iye^ove'. 
TCEpl t9jv TCoXtv, cpopTTjO-el? IxitXet Ix TT]? ro8ou xal (icpixvelxat et? Me- 
Yotpot. Danach müßte mau einen kurz6n Aufenthalt des Leokrates 
in ßhodus annehmen. Da er aber in Megara 5 — 6 Jahre blieb 
(vgl. § 21 reXeiu) ri icevx* exY], § 56 reevxe, § 145 nXeim itevx' t] 14 
exY]) und andererseits in § 45 (öy^oü) exet xtjv «axpi^a Tzpoaayo- 
peuüiv) angegeben wird, er sei im 8. Jahre erst in die Heimat 
zurückgekehrt, so scheint er doch ungefähr zwei Jahre in Rhodus 
gelebt zu haben, so daß die obige Bemerkung des Lykurg, als ob 
Leokrates sofort von dort abgereist sei, als sich die Unrichtigkeit 
seiner Angaben herausstellte, jedenfalls ungenau ist. Wenn diese 
Auffassung richtig ist, dann ist § 58 §5 ^"^^l auve/u)? diroÖYjiJLiQoa? 
so zu erklären, daß sich diese Angabe speziell auf Megara bezieht. 
Übrigens ließe sich auch denken, um den obigen Widerspruch zu 
beseitigen, daß Leokrates noch in einer dritten ungenannten Stadt 
weilte vgl. § 133 oJjSsjjLia iroXti; aoxöv eTaae i:ap* abz'Q [lexotxetv, 
aXXd jxaXXov xu>v av^pocpdvüiV i^Xaüvev. 
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noch in einigen anderen Fällen angewendet; endlich 
hatte das Volk gesetzlich bestimmt, es sollten die als 
Verräter gelten, die den Staat in der Gefahr im Stiche 
gelassen hätten. 

So klagte ihn denn Lykurg an, und zwar mittels 
des Verfahrens der etaayysUa.^) 

Diese Art der öffentlichen Klage fand ursprünglich 
gegen solche Vergehen statt, durch welche die Sicher- 
heit" des Staates beeinträchtigt wurde, also Umsturz 
der Verfassung, Aufrichtung der Tyrannis. Anfangs, 
in der solonischen Zeit, richtete der Areiopag, später, in 
der Zeit der Perserkriege, der Rat und die Volks- 
versammlung. Seit der Keform des Ephialtes wurden 
Eisangelien wegen schwerer, die Sicherheit des Staates 
gefährdender oder außerordentlicher Verbrechen, de- 
ren Bestrafung durch kein Gesetz vorgesehen war, 
beim Rate oder Volke eingebracht. Erst im 4. Jahr- 
hundert nach der Wiederherstellung der Demokratie 
wurde das ganze Verfahren durch einen vo/iog siaayysXrv- 
xog geregelt und die Verbrechen zusammengestellt, bei 
denen die Eisangelie Anwendung finden sollte; es 
waren dies 1. Umsturz der Verfassung, 2. Verrat im 
weitesten Sinne, 3. Bestechlichkeit der Redner. Der 
Anzeiger hatte die staayyella mittels schriftlicher 
Eingabe beim Rate oder beim Volke direkt (in drin- 
genden Fällen) einzubringen ; war die Klage an- 
genommen^ so wurde der Prozeß in geringeren Fällen 
vom Rate, dessen Strafrecht nicht über 500 Drachmen 
ging, gewöhnlich vom Heliastengerichte entschieden. 
Die Strafe war nach dem vofios eiaayyeltixog Hinrichtung 
und Versagung der Bestattung im heimischen Boden, 
während der Kläger, wenn er nicht wenigstens ein 
Fünftel der Stimmen erhielt, eine Geldbuße von 
1000 Drachmen zahlen mußte. — Diese Strafe der 
Hinrichtung hätte auch den Leokrates treffen müssen, 
wenn Lykurg mit seinem Antrage durchgedrungen 
wäre. Doch zu seinem Glücke stand die Anklage vom 
juristischen Standpunkte, den Lykurg allerdings vor- 
sichtigerweise gar nicht betont, auf schwachen Füßen. 



1) Es gab 3 Arten der stoaYYs^ia (Anzeige); hier soll nur 
von der ersten die Rede sein. 
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Vor allem hieß der 2. Punkt des pofiog staayYsXvLxdg, 
der hier Anwendung finden sollte, edv tiS Ttohv tlvcc 
t) (pQovQLOV Ttgoda ^ pavg tj uteCpfiv ^ vavTLKJiv atgaridv, 
was ja auf ihn, der als Privatmann in Kriegsgefahr 
die Stadt verließ, ebensowenig Anwendung finden 
konnte, wie der obenangeführte Volksbeschluß, der 
erst nach seiner Flucht gefaßt worden war. Seine 
Ausrede allerdings, daß er in Handelsgeschäften die 
Stadt verlassen habe, war nicht stichhältig ; aber hatte 
er deshalb den Tod verdient? Sein Vergehen liegt, 
wie schon lange bemerkt worden ist, in der moralischen 
Sphäre, in seinem Mangel an Patriotismus und seiner 
Feigheit; sehr richtig sagt Aischines, der ihn in der 
Rede xarä KrriaKpwPTOS § 252 erwähnt, 8tl top (poßop 
äpcLPÖQwg 7]peyxs. Dennoch gelang es dem Ankläger, 
obwohl Leokrates auch mächtige Fürsprecher hatte, 
seine Mitbürger derart für den so harten Antrag zu 
stimmen, daß, wie wir ebenfalls aus der zitierten Stelle 
des Aischines erfahren, eine einzige Stimme mehr 
die Hinrichtung des Angeklagten zur Folge gehabt 
hätte. Daß es aber Lykurg gelang, 8 Jahre nach den 
Ereignissen, wo die augenblickliche Erregung über 
das Vorgehen des Angeklagten einer ruhigen Über- 
legung gewichen sein mußte, einen solchen Erfolg 
bei der Hälfte der Richter zu erzielen, das zeigt, wie 
überzeugungsvoll er seine Anklage vorzubringen wußte. 
Und in der Tat versteht er es, so meisterhaft den 
Patriotismus anderer in den hellsten Farben, hingegen 
die Tat des Angeklagten in den düstersten Tönen zu 
schildern, daß auch wir uns diesem Eindrucke nicht 
leicht entziehen können. 



Gedankengang der Rede. 

Die Rede beginnt mit einem Gebete an die 
Götter, der gerechten Sache zum Siege zu verhelfen, 
d. h. wenn der Angeklagte schuldig sei, den Kläger 
die richtigen Worte, die Richter aber das entsprechende 
Urteil finden zu lassen, wenn er aber unschuldig sei, 
ihn zu retten (c. I). Hierauf bespricht der Redner 
die Notwendigkeit der Tätigkeit eines öffentlichen 
Anklägers im demokratischen Staate, die ungerechter- 
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weise in Verruf gekommen sei; allerdings sei auch 
nötig, daß der Kläger, wie er in diesem Falle sich 
nicht von persönlichen Gründen leiten lasse, sondern 
lediglich das Staatsinteresse bei seiner Anklage im 
Auge habe (c. II). Der vorliegende Prozeß erfordere 
aber um so mehr die größte Beachtung der Richter, da 
für die gehäuften Missetaten des Angeklagten kein 
Gesetz bestehe noch ausreiche, so daß ihr Urteilsspruch 
einerseits ein Präjudiz für die Nachwelt bilde, anderer- 
seits auf die Jugend veredelnd zu wirken vermöge 
(c. III). Daher will der Redner streng sachlich im 
Interesse der Richter und des Angeklagten bei der 
Wahrheit bleiben und ohne die üblichen Abschwei- 
fungen über Politik und die sonstigen Sjkophanten- 
kniffe die Tatsachen selbst vorführen (c. IV). Für die 
Richter ist es aber um so notwendiger, eingedenk der 
Vorfahren ein strenges Urteil zu fällen, da bei der 
Persönlichkeit des Angeklagten, der in ganz Griechen- 
land bekannt ist, ihre Entscheidung überall besprochen 
werden wird (c. V). 

Hierauf geht der Redner zur Darstellung des 
Sachverhaltes über. In der Zeit der ärgsten Not 
Athens, als die Schreckensbotschaft der Niederlage von 
Chaironeia einlief, flüchtete Leokrates aus der Stadt 
nach Rhodus und verbreitete dort die falsche Nach- 
richt vom Falle Athens, woraus seinen Mitbürgern 
großer materieller Schaden erwuchs (c. VI). Dies 
werden die Zeugen bestätigen können; sollten sie 
ihre Pflicht in irgendeiner Weise verletzen wollen, 
dann möge gegen sie in der gesetzlichen Weise vor- 
gegangen werden (c. VII). Nach dieser kurzen Ab- 
schweifung wird der Tatbestand weiter erzählt. Von 
Rhodus begab sich Leokrates nach Megara und lebte 
dort als Metöke; sein Haus und die Sklaven ließ er 
verkaufen; den Erlös, der ihm nach Begleichung der 
Schulden übrig blieb, ließ er sich senden und begann 
mit diesem Betriebskapital unerlaubten Getreidehandel 
(c. VIII). All dies könnten die Sklaven des Angeklagten 
bestätigen; da er diese zum peinlichen Verhöre trotz 
der Aufforderung des Klägers nicht stellen wollte, so 
hat er kein Recht, von Verleumdung zu sprechen, 
indem er durch seine Weigerung deutlich gezeigt hat, 
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daß die Anklage völlig begründet ist (c. IX, X). — 
Im folgenden Kapitel (c. XI) schildert der Redner, 
um die Schuld des Angeklagten in das richtige Licht 
zu stellen, die damalige verzweifelte Lage Athens aus- 
führlich, wo jeder für das Vaterland tat, was in seinen 
Kräften stand, — und stellt die Tapferkeit derer von 
Chaironeia in Gegensatz zum selbstsüchtigen Vorgehen 
des Leokrates (c. XU). Über diesen ist eigentlich durch 
Entscheidungen, die vom Areiopag und vom Volke 
aus gleichem Anlasse gegen andere gefällt wurden, 
schon der Stab gebrochen (c. XIII). 

Im folgenden geht der Redner daran, die Ver- 
teidigungsgründe, die Leokrates vermutlich vorbringen 
werde, im vorhinein zu entkräften (Prokatalepsis von 
utQoytata'kafißdvBiv). 1. Er sei damals in Handelsgeschäften 
abgereist; — dagegen spricht, daß man dann nicht 
in solcher Heimlichkeit, in solcher Gesellschaft abreist, 
daß er so lange in Megara als Schutzgenosse weilte, 
daß er nie früher Handelsgeschäfte trieb und daß es 
gerade damals Pflicht eines patriotischen Bürgers war, 
eher auf die Wohlfahrt des Staates als auf eigenen 
Vorteil bedacht zu sein (c. XIV). 2. Er sei kein Ver- 
räter, da er kein Staatsamt bekleidet habe ; dagegen 
wendet der Redner (etwas sophistisch) ein, daß er in 
diesem Falle nur einen Teil der Macht des Staates 
hätte schädigen können und nur die Lebenden, 
Leokrates habe sich aber durch sein Entweichen 
gegen den ganzen Staat und selbst gegen die Toten 
vergangen, die er ihrer Ehren beraubte. Wenn alle 
seinem Beispiele gefolgt wären, dann wäre die Stadt 
ohne Bewohner und hätte auch keine Hoffnung auf 
die Zukunft, was durch den Hinweis auf Troja und 
das erst spät wieder besiedelte Messene bekräftigt 
wird (c. XV). 3. Daß es auf einen Menschen nicht 
angekommen sei; dies widerlegt der Redner unter 
Hinweis auf die alten Gesetzgeber damit, daß ein 
Vergehen nicht geringer werde, wenn es nur ein 
Mensch getan habe; das sei ein Glück für den Staat, 
der einzelne sei aber nur um so strenger zu strafen 
(c. XVI). 4. Daß die Athener in den Perserkriegen 
selbst die Stadt verlassen und sich nach Salamis 
begeben hätten. — Dieser wohl kaum ernst zu neh- 
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inende Einwand gibt dem Redner Gelegenheit, den 
Heldenmut und Patriotismus der damaligen Athener 
in den schönsten Farben zu schildern, die dadurch 
die Hegemonie erwarben und achtunggebietend den 
Barbaren gegenüber auftreten konnten (c. XVII). 

Es folgen nun die Gründe, die für eine strenge 
Bestrafung des Leokrates sprechen. Er hat den Bürger- 
eid verletzt (c. XVIH). Dieser ist so wichtig, daß er 
geradezu den Kitt der Volksherrschaft bildet, und so 
ausgezeichnet, daß ihn die Hellenen bei Plataiai bei 
ihrem Eide zum Vorbilde nahmen (c. XIX). Athen 
ist es aber auch seiner großen Vergangenheit schuldig, 
streng gegen Leokrates vorzugehen; dies wird am 
Beispiele des Kodros gezeigt, der für sein Land frei- 
willig in den Tod ging (c. XX). Wenn sich aber der 
Angeklagte darauf beruft, daß er gewiß nicht in die 
Stadt zurückgekommen wäre, wenn er sich irgendwie 
schuldig gefühlt hätte, so zeigt dies nur seine Frech- 
heit, aber auch seine Verblendung durch eine Gott- 
heit; die Götter haben ihn ebenso den Richtern in 
die Hände gespielt, wie seinerzeit den Kallistratos 
(c. XXI, XXII). Umgekehrt ehren und schützen 
die Götter die Frommen, was durch das Beispiel des 
frommen Sohnes in Sizilien erwiesen wird (c. XXIU). 
— Ein weiteres Beispiel für die Opferwilligkeit der 
alten Athener bietet Erechtheus und seine Gattin 
Praxithea, die ihre Tochter zur Rettung des Vater- 
landes aufopferten. Dies hat Euripides in seinem 
Drama verherrlicht, aus dem die Rede der Pra- 
xithea angeführt wird, mit der sie ihren Entschluß 
ausführlich begründet (c. XXIV). Wenn also selbst 
Frauen solche Gesinnung hegen, dann ist es erst recht 
Pflicht der Männer, hinter ihnen nicht zurückzustehen 
(c. XXV). Auch Homer, dessen Gedichte schon in 
alter Zeit vollste Anerkennung fanden, preist die 
Tapferkeit und den Tod fürs Vaterland, z. B. in 
den Worten, die er dem Hektor in den Mund legt 
(c. XXVI). Und in solcher Gesinnung traten die 
Vorfahren nicht nur für ihr Vaterland, sondern sogar 
für ganz Hellas ein und besiegten die Barbaren 
(c. XXVII). Von den Athenern kam auch Tjrtaios 
nach Sparta, den die Spartaner seitdem so hoch 
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ehren; seine Elegie, die wörtlich angeführt wird, 
feuerte ebenfalls zur Tapferkeit an und begeisterte 
die Lakedaimonier zu Heldentaten, z. B. bei den 
Therraop^len, wodurch sich die Spartaner ähnlichen 
Ruhm erwarben wie die Athener bei Marathon, so 
daß sie auch ähnlich durch ein Epigramm gefeiert 
wurden (c. XXVIII). In schreiendem Gegensatze dazu 
steht das Treiben des Leokrates; durch seine Frei- 
sprechung würden die Athener beweisen, daß sie 
nicht mehr auf dem Standpunkte der Vorfahren 
stehen (c. XXIX). Diese bestraften die Verräter in 
der strengsten Weise. Als Beispiele werden angeführt 
Phrynichos, der nach seinem Tode als Hochverräter 
erklärt wurde (c. XXX, § 112—115), und seine An- 
hänger Aristarchos und Alexikles, die hingerichtet 
wurden (c. XXX, § 115), Hipparchos, des Charmes 
Sohn, dessen Name als erster auf einer Schandsäule 
verzeichnet wurde (c. XXX, § 117, 118), die Ver- 
räter von Dekeleia (c. XXX. § 120, 121), der Rats- 
herr, der auf Salamis ein Bündnis mit den Persern 
befürwortete (c. XXX, § 122), das Psephisma des 
Demophantos, wonach gegen alle Verräter auf das 
strengste vorzugehen sei (XXX. § 124 — 126); beim 
Verrate ist schon der bloße Versuch zu strafen, denn 
nachher ist es zu spät (§ 126); dazwischen ergeht 
(§ 119, 123), ebenso im Kapitel XXXI an die Richter 
die Aufforderung, es den Vorfahren nachzumachen 
und den Angeklagten zu verurteilen. Ebenso wie die 
alten Athener, so gingen auch die Spartaner (das 
politische Ideal des Lykurgos) vor; als Beispiel wird 
die Bestrafung des Verräters Pausanias angeführt und 
das strenge Gesetz gegen die Fahnenflüchtigen in 
den Schlachten (c. XXXII). Diese verlassen wenigstens 
ihr Land nicht, Leokrates hat sich aber durch seine 
Flucht aus der Stadt über alle Bande hinausgesetzt, 
die selbst den Tieren heiUg sind (c. XXXIII). Des- 
wegen wurde er auch in keinem Lande, obwohl er 
den Bewohnern keinen Schaden zugefügt hatte, länger 
geduldet; um so weniger dürfen ihn seine Mitbürger 
ungestraft lassen, gegen die er sich so sehr vergangen 
hat (c. XXXIV). — Es folgt nun die Abfertigung der 
Fürsprecher, die durch das Eintreten für einen solchen 



Einleitung. 17 

Menschen sich selbst in schlechtes Licht setzen; selbst 
der verstorbene Vater des Angeklagten müßte sein 
strengster Richter sein, da der Sohn für seine Person 
dessen ehernes Standbild den Feinden überließ; die 
bezahlten Verteidiger aber sind sehr strafbar, da sie 
sich dadurch zu Spießgesellen des Angeklagten stem- 
peln, die nicht das Interesse des Staates im Auge 
haben. Wenn sich endlich andere Fürsprecher auf 
ihre dem Staate geleisteten Dienste berufen, so können 
diese kein Gegengewicht gegen die Tat des Leokrates 
bilden (c. XXXV). Hierauf wendet sich der Redner 
an die Richter, sie sollen mit Rücksicht auf ihre 
eigenen Weiber und Kinder ein strenges Urteil gegen 
einen Mann fällen, der sich so vielfach gegen das 
Vaterland vergangen habe; wenn er freigesprochen 
werde, dann stünde es jedem Verräter und Athener- 
feinde frei, hier seinen Aufenthalt zu nehmen 
(c. XXXVI). 

Im Epilog werden noch einmal die Verbrechen 
kurz zusammengefaßt, deren sich der Angeklagte 
schuldig gemacht habe, und die Richter nachdrücklich 
erinnert, daß in ihrem Urteilsspruch nicht Mitleid und 
Tränen eine Rolle spielen dürfen, sondern lediglich die 
Sorge für den Staat, der im Falle der Freisprechung 
des Angeklagten an den Rand des Verderbens kommen 
könne, im anderen Falle sich der Sicherheit und des 
Wohlstandes weiterhin erfreuen werde (c. XXXVII). 



Lykurgos' Rede gegen Leokrates von Sofer, Komm. 
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§ 1. AiTtaCav mit Nachdruck vorangestellt. — 
& 'A'Shivatoi regelmäßig bei Lykurg statt des gewöhn- 
lichen d) avÖQsg Mdrjvatoi. — tov XQivoiisvov ^des 
Angeklagten^. — riiv äq^^v noiiqöoiiai Umschreibung 
für äg^ofiai. — Verb. Bvxofiai Tfj MdrjPä, , Aöqv- 
fievoLg, ei uev eiarjyyslxa . . ,xal xgipco . , , jtaga- 
dsdo^sras, siiB (isv. . .TtOLfiaai (o. . .avficpegei), v fiäg 
d' (ü)g . . . ßovXsvofierovg xai sxoptag , . . tovvcov) äjta- 
QaiTTiTovg di:caatäg..,y Evead-aL Tolg...7tagapo^ovaLP' 
eI de, . .zad-latriiiL, awS'fivai avrdr, . , — toig 
ilQioai . . . lÖQViisvoig ^den Heroen, denen Standbilder 
errichtet sind'; es sind das die zehn Landesheroen, 
nach denen Kleisthenes um d. J. 508 die von ihm 
errichteten Phylen benannte. — «to'-^yyeAjca 'wegen 
Hochverrates belangt habe' vpl. Einleitung S. 11. — 
7iQ(vo} Vgl. oben. — top TtQodopt'*, beachte den Ar- 
tikel ! Vgl. § 2 TOP TtQodörriP, § 27 top jtgodoPTa, § 146 
TOP &(papiC,OPTa. — avxiov abhängig vom folgenden 
Tovg pmg etc. — täq iv totq voiioiq r. ^die gesetzlichen', 
vgl. § 4 Tolg ex tcop p6(1(op iTtiTifiloLg, — 

§ 3, iv rfi TT^iiSQOv illiBQfc Fülle des Ausdruckes 
für das einfache TTjfisgop vgl. § 127, 147. — cbg 
ßovXevoiiBvovq ^da ihr beratet'. — sy(pvra$ iijtö rfi 
rpT^fffp ^da ihr in der Macht eures Stimmsteins (eurer Ab- 
stimmung) habt' = verurteilen könnt. — rä xoiavxa 
nal triXinavta ^in solcher Weise und in solchem 
Grade'. — eig rovrovl rdv Ayoyva 'Kad-iarvuii ""diesen 
Prozeß angestrengt habe'. 

§ 3, ißovXöiiriv ßv Vellem'. — elvai roi)g tcqC' 
vovtaq (Subj.) ^das Vorhandensein, die Existenz der 
Ankl.'. — TtQCvovragf das Partizip Präs. hat hier die Be- 
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deutung des lat. Verbalsubst. auf -tor. — iv ravrri 
stärker als er avtfj, vgl. § 117 TtOLtjoavTsg crrijArj^. .eig 
tavtriv und § 126. — roijg ütaQavoiiovvta^ Obj. zu 
yglrortag. — aiSrö, näml. tö xgivsLP. — Zum Gedanken 
vgl. Cic. pro Rose. Amerino XX, 55 Accusatores 
multos esse in civitate utile est, ut metu contineatur 
audacia. — (piXdvd-QOiJtov *^menschenfreundlich, hu- 
man', nämlich im Interesse der Gesamtheit, die so vor 
Übeltätern geschützt wird. — vütBiXri(p9'ai ^aufgefaßt 
sei, gelte'. — ütBQiiötri'aBv eiq ro^ro ""es ist nach der 
Seite umgeschlagen, hat den (entgegengesetzten) Er- 
folg'. — rdv id(p Ttivd, Während früher der Ankläger 
auch dann straflos war, wenn er nicht einmal den 
5. Teil der Richterstimmen für seinen Antrag erhielt, 
so war um diese Zeit, um 330, selbst bei etaayysXla 
die Straflosigkeit aufgehoben; ihm drohte also in 
jenem Falle eine Geldbuße von 1000 Drachmen. — 
inhQ r(av 'iioivibv aütBrfß-avoiiBVov ^im Interesse des 
Staatswohles sich Haß zuzieht'. — ov diTcaiioq etc. 
Lykurg liebt diese Art des nachträglich hinzugefügten 
Urteils, so besonders slxotcog, das er 9 mal anwendet. 
• § 4. tQia ""drei Dinge, Elemente, Faktoren'. — 
dia(pvXättBif diaöip^Bi^ beachte die Präposition! — - 
ri rc5i? voiiiov td^iq z= ä ol vofioi raxrovaiv Mie 
gesetzlichen Bestimmungen'. — tadi'nriiiata^ das Abstr. 
im Sinne des Konkr. vovg adixovvcag, — y^^Caiq ''die 
Anklage' sollte eigentlich 2. Glied und tpfjcpog das 
letzte Glied sein; der Redner weicht bewußt von 
dieser Reihenfolge ab, vgl. das Partizip Aoristi 
TtOQadovaa, wodurch der scheinbare Fehler in der 
Anordnung gutgemacht wird. — Jteg)V7iB ütQoXsyeiv 
^ist naturgemäß dazu da, zu bestimmen'. — roiq ^x 
rayv i>. L Men (aus den Gesetzen hervorgehenden) 
gesetzlichen Strafen'; vgl. § 1. — üad-earclytaq stärker 
als ovtag. — dfi^^orc^cov, nämlich Gesetz und An- 
kläger. — ävBV tov jtaQadAöovroq ^ohne den, der 
den Willen (und die Fähigkeit) hat, zu überantworten'. 
§ 5, ajtaöi rofs ysyQaiiiievoiq kvoyipv ^in allen 
Anklagepunkten schuldig'» — r-^i? eiaayysXCav iütoiri' 
ad^riv == £f(T7]yy€Ax«/habe die Klage auf Hochverrat 
eingeleitet' zum Ausdrucke vgl. § 1 triv ägxw ^oii]- 
aofiac. — oi5(f* '^vtivod^v ^auch nicht der geringsten'. 
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— nQoeXönevoq ^nachdem ich mich entschlossen 
hatte'. — Big rrji? äyoQäv iiißdXXovta, t. t. vom 
Eindringen der atipiOi in die Volksversammlungen. — 
x(bv xoipcoi? iBQibv an den öffentlichen gottes- 
dienstlichen Handlungen, an denen sich der ätifiog 
nicht beteiligen durfte. — öveiöog konkr. ^Schimpf, 
Schandfleck'. 

§ 6« JtoXirov yaQ etc. Man kann hier an eine 
Anspielung auf Aischines denken, dessen Prozeß 
gegen Ktesiphon, der eigentlich gegen Demosthenes, 
(das Haupt der antimakedonischen Partei, zu der 
auch Lykurgos gehörte), gerichtet war, in demselben 
Jahre kurze Zeit nach unserem Prozeß verhandelt 
werden sollte; vgl. die Bemerkung zu § 139. — eig 
rag xoiväq KQCaeiq zad-iatavai ^in die Staats- (Kri- 
minal-)proze8se verwickeln'. — rä Tioivä rcoi? <J(fe- 
Tirindriov ^Verbrechen, welche die Allgemeinheit, den 
Staat berühren'. — Ttoiväq xai täq JtQO(päahig ^^eiv 
(abhängig von po^l^eiv) r% ^QÖq a'itovq diafpoQäg 
^auch Gründe für die Gesamtheit (= für jeden) 
enthalten zur Feindschaft gegen sie'. 

§ 7, iihv. . .iidXiara dh ^cum. . .tum maxime.' — 
driiioöCovq äydivag ^öffentliche = das Staatsinteresse 
berührende Prozesse'. — ii:^hQ ov, vgl. § 11 Ttsgl ov 
ohne Verschiedenheit des Sinnes. — t'^v '^^(pov 
(pBQBiv 'abstimmen'. — täq rcöi? nagavöiiiov yQag)äq 
etc. Gegen jeden gesetzwidrigen Volksbeschluß und 
jedes nicht ordnungsgemäß zustande gekommene 
Gesetz konnte von jedem stimmberechtigten Athener 
die Y^a(pri Ttagavoiicov während eines Jahres einge- 
bracht werden; bei der gerichtlichen Verhandlung 
hatte der Kläger den Beweis zu bringen, daß damit 
gegen ein bestehendes Gesetz verstoßen würde. — 
iütavoQ^'OvrB und xcoA^era Ind. — xovro iütavoQ' 
9'OVXB 'sucht in dem einen Punkte Abhilfe zu 
treffen'. — xad-' oöov 'soweit'. — äv niXXri ßXdütXHv 
Voraussichtlich schaden kann'. -- ivhörrpiibq ^der 
vorliegende'. — avvk^Bi 'umfaßt, berührt'. — r(bv 
triq jtöXBiog 'der Staatsinteressen'. — Y,axh Jtavxög tov 
aiibvoq (Gegensatz zu ijt"^ dliyov xQOVOp) 'für alle 
Zeiten'. — XQCaiv 'Urteil'. 

§ 8. ivdsyi^ea'd'ai (impers.) 'angeht, möglich ist'. 
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— Zum Gedanken vgl. Lysias XII, 1 roiavta avtoig 
to ^syed-og xal Toaavva ro Ttlfid-og eHoyaatai, Stats firit^ 
av ipBvddfievov dstvoTsga töv V7taq%ovt(ov xaTriyogfiaaL 
^riTS tälridri ßovkdjLispov eiTtslv mtavxa dvvaad-at. — 
rofs jtatQipoiq iBQolq *den von den Vätern ererbten 
Heiligtümern, Familienheiligtümern'. — ifJtoyjBlQiov 
ütaQaöovta *in die Hände gegeben hat'. — rifii^fi«- 
rcoi? *Strafbestimmungen, Strafen'. — jcadearijxe stär- 
ker als satt, vgl. § 4. 

§ 9, ütaQBiad'ai 'daß außer acht gelassen wurde'. 

— ifütlQ t(av toiovtiov ^fiir derartige Verbrechen', 
vgl. § 7 VTtEQ Ol), — iv totq iiiXXovöiVf neutr., 'in 
der Zukunft'. — rov vvv ädizi^iiatog Mes vorliegenden 
Verbrechens'. — ^giöiov erg. lanv. — Ttavövi 'als 
Richtschnur'. — iiii öipoÖQa nsQieCXrifpeVf kvl övöiiati 
jtQoOayoQBVOaq 'nicht scharf abgegrenzt hat, indem 
es sie mit einer Bezeichnung benennt', vgl. Aisch. 
III, 14 hvi TtEQikaßcav ördfiatu — Der Eelativsatz 8aa 
de, . . ist in freierer Weise fortgeführt durch jlisI^oj 
dh fidiTcrjxsp, , . . aTtaai (nämlich toig ädixii^wai) . . . lariVj 
'wobei einer. . . sich vergangen hat und in allem 
schuldig ist'. — äray^aiov (erg. lativ) etc; Zur 
Stelle vgl. gewisse Entscheidungen des obersten Ge- 
richtshofes in Wien, die als solche Gesetzeskraft für 
die Zukunft erlangen. 

§ 10, 'KarBJ^(piaii6voi 'durch die Verurteilung'. 

— öio yao ioti etc. Ahnlich spricht Aischines in 
der im selben Jahre etwas später eehaltenen Rede 
gegen Ktesiphon § 246: sv yag lavs, co avOQsg Mdrj- 
valoi, StL ovx oA TtaXalavQai ovdh tä dcöaaxalsla ovo'' 
f\ fiovoDcri fiovov Ttaiöevsi tovg veovg, äXXa TtoXv (läXlov 
%a drjiLidaux, (was er dann weiter ausführt). — rov <fi- 
^a(ov gen. comp, des neutr. 

§ 11, jcdycb 'auch ich, meinerseits'. — rpevdö' 
liBvog 'erdichtend'. — i'go rov Jtqäyiiaroq 'extra 
•causam', 'abschweifend vom Gegenstande, vom vor- 
liegenden Falle'. — hiöiovnav 1. 1. von den vor Gericht 
(als Kläger oder Angeklagte) Auftretenden. — (rvfi- 
ßovXevovai rirepl rc5i> xotrcof ngayiiärtov 'sie erteilen 
politische Ratschläge'. — Ttarriyogovöi aal diaßdX' 
XovOfi Jtävra (lieutr.) iiäXXov 'sie bringen eher über 
alles Mögliche verleumderische Anklagen vor'. — 
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jtSQl oi ebenso wie später vjteg wv neutrum. — 
yvil>nriv äjto^iqvaö^ai (in dieser Verbindung fehlt der 
Artikel regelmäßig) ^seine Meinung an den Tag 
legen, äußern'. 

§ 13. Verbinde: ov dUmov (sc. lativ) ä^iovp, 
vfiäg (lev . . . avtovg dh ^zu verlangen, daß ihr . . . 
während sie selbst'. — Ttal ravra ^y^ovreg ''und zwar 
obwohl ihr...' — dnoXoyeiöd'ai persönliche Kon- 
struktion, Subjekt to avpsdgiop, — Zum Gedanken 
.vgl. Dem. xatä JigLatoxodvovg 66 : sptavS-l (beim Arei- 
opag) (lopov ovdelg TtwTtot^ ovre wsvycop äkovg ovts 
ditoxcopfiTTfid^elg s^riley^sv &g äöixcog edLxdaSri rä xgi^sv- 
ta. — naQä roig äXiaTCoiiivoig; ^bei den Verurteilten'. 

§ 13. ^QÖg S, nämlich to avvEÖgcov. — ini' 
TQBneiv, nämlich keysLP. — e(Trai sowohl zu äycjv 
gehörig als auch (= e^eatai ^es wird möglich sein') 
zu den folgenden Infinitiven avxocpavtelv und eveyxelv. 

— rofs '^Qivonhvoi^ vgl. § 1, Gegensatz rotg dLco- 
xovaiv ^den Klägern'. — ävBV diaßoXTjq ''ohne fälsch- 
liche Beschuldigung' (passiv). — eiSopjcorari^p, man 
denke an den Eichtereid: oxqooxjo^ckl tov ts xati]- 
yoQOv xal tov aitoXoyovfiEvov öfiolcog äficpolp. — ^lii 
ÖMaitog dedidayiiivovq Erklärung zu ävEV tov vol- 
oiitov "koyov, 

^ 14. ravra auf das folgende bezogen Mie Tat- 
sache'. — Ayvisyroq verbinde mit toig ""Eklrjaiy. — iv 
iiiiv a'iroig vgl. unser ^unter. uns\ — ijti(pavriq re 
yaQ iöri etc.; die Partikel vs verbindet das /ol- 
gende dcä TOP exjtlovr etc. mit xal triv aTtayyeXiav. - - 
jca^"* ifHiov *^zu eurem Nachteil'. - - nQoq re riiv ütoXiv 
Vor d. St.' (offiziell). — xal roiq iütiörmovöiv ^und 
gegenüber. d. Fr.' — riiv oiTioviiBvriv Mie ganze (von 
Griechen) bewohnte Erde, Welt"*. 

§ 15. cfi' iQyaöCav ^nm ihrer Geschäfte willen'. 

— Verbinde: 8tl tovtov äfislelv do^ait^ äv, (y...rfta- 
<peQ8VS, nämlich rw . . . sxsi^p» — Zum Gedanken vgl. 
Dem. Ol. III, 26: ex dh.rov tä fihr^EXlrjPvxä jtcavwg, rä 
dh TtQog Tovg d-eovg evasßcjg, tä d'' iv avvolg lacog ölol- 
xBiVy jnsydkriP slxotcog ixtrjaapv'* Bvdaifiovlav. — jtaQ* 
viiibv, so öfter statt des einfachen Gen. vficbv, um das 
Verhältnis derSubstant. logisch bestimmter und schärfer 
auszudrücken. 
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§ 16. diä tiXovg ^bis ans Ende'. — xäI di* oSg 
erklärender Zusatz zu ahioig; gemeint sind Leokrates 
und seine Verteidiger; bezüglich des xal vgl. Dem. 
XIX, 132 : Tov ajtdvtmv x(bv xooi&v altLov xal ov sllrj' 
(pat^ . . .,TovTOP a(pslvau — kv XaiQiovsCftf am 2. August 
338. — Von hpri^laaro hängt der Inf. xataxofiil^BLV 
und dann der Acc. c. inf. tovs argarriyovg tattuu ab. 

— jtalöaq xal yw«fx«s vgl. §§ 2, 141; diese vom 
Deutschen und Lateinischen abweichende Stellung 
auch im offiziellen Stile der Urkunden. — t(av 'Ad^' 
vaCiOV gen. part. abhängig von taxtsiv; damit sind 
die Vollbürger, mit t&v äXXwv etc. die Metöken ge- 
meint. — nad''* 6 XI Sv a'6toig doxfl '^nach ihrem Er- 
messen'; zu dem Beschlüsse vgl. die Einleitung 
und § 37. 

§ 17. ro'&nov o'ddBvdg <pQovrCaag 'um diese 
Vorgänge (Maßregeln) ganz unbekümmert'. — iietä 
rtov oiTtstibv *^mit Hilfe der Sklaven'. — röv XSiißov, 
den bestimmten Kahn, der zu dem für die Flucht 
vorbereiteten Schiffe gehörte. — rö xa^' avröv [iSQog 
^soweit es auf ihn ankam', *^quantum in eo erat'. — 
a'iriTta istinaXiöBtai in seiner Verteidigungsrede (als 
Helfer) ^anrufen wird'. 

§ 18. TjJ jtaxQlöi zu BVTVxias ^ein dem Vater- 
lande zuteil gewordenes Glück'. — xö äöxv r% jtO' 
Aecog im Gegensatz zum Peiraieus ^das Weichbild der 
Stadt'. — i%BCXovxo ^sie mußten die Ladung löschen'. 

— öia xovxov (beachte die Stellung I) 'durch seine 
Schuld'. 

§ 19, x«l öxi xam* <JAij^ A^yo 'zum Beweise, 
daß ich damit die Wahrheit sage'. — <ipayi>c(>(rer«i 
*er wird vorlesen', nämlich der Gerichtsschreiber, 
6 yQapi^arevg, dessen Aufgabe es war, die Urkunden, 
Zeugnisse etc. vorzulesen. — xäq iiaquvqiaq 'die 
Zeugenaussagen', die bei der Voruntersuchung von 
den anwesenden Zeugen vor der Behörde abgegeben, 
schriftlich aufgesetzt und dann mit den andern Akten- 
stücken in versiegelten Gefäßen — für jede Partei 
gesondert — zur Verhandlung gebracht wurden; vgl. 
§20. — ütaQayBvoiiivisyv etg *Plc>(foi?, vgl. § 14 ttov 
sfiTtÖQCDv 'ffotg iTCidri^ovOLV sxel und bes. § 18 Schi. 

— xiiv jtevxri^oaxTqv ; fi jt. = Yso = 27o, war der 



; 
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Ubliclic (eeit der Besetzung von Dekeleia, früher l^g) 
Zoll, der von tiWeu in .Im atteni sehen Hafen ein- und 
ausgeftlhrtun Haudelsartiteln Lniiii Aus- luid Kinladeu 
erhoben wurde; er war vom Staate an einzelne, bezw. 
Konsortien verpachtet ; das Erträgnis betrug beispiels- 
weise im Jahre 4(J1/400 30, im Jahre 400/399 3(i Ta- 
lente. Duruh seine alarrniereiiden Nacliricbten Latte 
Leokrates, obwohl selbst Teilhaber, fiEVEXo»' a^r^s, 
dieses Konsortiura geschädigt. 

f} 20. ^(iö rov ävaßah'Btv Urasehreibung für 
iCQiv ävaßalvBtv; hantig so bei Demosthenes. — Die 
Parteien und die Zeugen sprachen in dem durch 
Schranken abgeschlossenen Sitznngsrauui je von einem 
Podium (ßij/ta) aus vor den auf Holzbiinken sitzenden 
ll.icbtern. Auch die Zeugen, deren Aussagen verlesen 
wurden, pflegten persiinlich anwesend zu sein, um 
dieselben entweder ausdrucklicli oder stillschweigend 
anzuerkennen. — - niaQaaxfvä^ 'Anstalten, Mittelchen'. 

— Aliviifiovtlv 'sich nicht entsinnen kiinnen'. — Tßg 
/apir«^ nilnilieli des Angeklagten und seiner Helfer. 

— vitväv xal rij^ ^öX&tug gen. comp. — dnoötöövai 
(reddere) 'das Gebührende geben, (der Wahrheit 
und dem Rechte) die Ehre geljen'. — XfiiTtBir vfiV 
Tägip, vgl. Dem. Ol. III, 36 xal ßij Jttxqaiia^alv, w äv- 
öpsg JiS-rjvcdoh vfjg td^eta^- auch dar Zeuge hat die 
PHicht, auf seinem Posten auszuharren wie der Soldat, 
vgl. g 147 hTtova^iov. — i^oitöaaa&ai 'durch Schwur 
seine Unkenntnis beteuern' u. zw. Xa^övra^ rä itQh 
Hactia sacris'; ein solcher Schwui' war feierlicher. — 
xJkijrfvaoiiev 'werden sie vor Gericht ziehen'; auf das 
Nichterscheinen war eine Strafe von 1000 Drach- 
men gesetzt; vgl. Aiach. 1, 46 f. iäl' äk [der Zeuge) 

hfiBis zö Si.of ngä}-/ict atii'/jaerE. tt yä^ b fthv Tt^ä^as 
alaxvvÜTai xal fC^OKH>iiiJETca jy/Äas üqaxf-^S äituTiaai 
Ttp äTjfioaii^, wate fiii änSai rö JTQÖamjtüv ro lainov 
v/ity, ffoyös ö yaßo&tTTj^ etc. 

§ 31. i:iEiiSit ■^^}6vlO'i eyh^ero 'als einige Zeit 
verstrichen war'. — ä^fxfflra, beachte das Iniperf. 
(Wiederholung) ! — flrpo(Jr«r?jii %u»u, er war dortMettikc, 
brauchte also eineu .Tjiü(;rar?;e (patronusl. — oviH 
«[(T/i'i'tifiEi'o^-, ö/J.' 'und so wenig scheute er, daß er 
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sogar...' — iv yntöviov sc. X^Q^ ^^^^ Nachbar- 
lande"*. 

§ 22. TcaxByvibTCH (gerichtl. Ausdruck) avrov 
*hatte sich selbst verurteilt zur Verbannung' (g)vyriv) 
vgl. § 145. — Verbinde &aT6 . . . aTtoöoad'aL. — flvjrer«!- 
ova ^aus dem Gaue Xypete'. — &ütö tovtov Von 
diesem Gelde'. — '^i^öxai^ den § 24 genannten 
^Gläubigern'. — iqdvovq freiwillige, von Freunden zur 
Unterstützung eines in Geldverlegenheit geratenen 
Genossen gesammelte unverzinsliche ^Beiträge' ; es 
galt als Ehrenpflicht, L diafpsQHVf d. h. diese den ver- 
söhiedenen Leuten, die beigesteuert hatten, zurück- 
zuerstatten. 

§ 33. 'Äxc^Qvet ^aus dem Gaue Acharnai'. — 
ovv'd^Tta^ ütoiriodiisvo^ Stellte einen Schuldschein 
aus'. — 'd'i^evoq %nd hinterlegte ihn'. — nCav nväv, 
eine Mine Zinsen von 35 Minen sind bei der üblichen mo- 
natlichen Verzinsung gegen 347o> was bei einem Ver- 
wandten sehr viel wäre (wahrscheinlicli liegt ein 
Textverderbnis vor). — Xöyov ^leeres Gerede'. — äv 
jtaQHYpiiriv ^würde ihn (als Zeugen) vorführen'. —^ 
^aXib ist futur. 

§ 24. XoXaQYB'bq 'aus dem Gaue Cholargos'. - 
riiv Ti|Ltox«oors sc. fiagw^lav. 

§ 25. d^iov (J' sativ, *^es lohnt sich', danach fast 
regelmäßig der inf. aor. — ^y' olg (Attraktion) = sjtl 
tovtOLS, «. — TÖ (J<biia rö bavxov ^seine Person'. — 
tä IsQä rä naxQipaf vgl. § 8. — rois i^riQoiq vo- 
^inoiq Y.al ütaxQioiq ^söiv 'nach euren Satzungen 
und althergebrachter Sitte'. — ol ütQoyovoi 'seine Vor- 
fahren'. - rip ijtoivviiCav x6)v jtaxQipiov IsQibv '^den 
Namen „Familienheiligtiimer"' (erklärender Gen.). — 
Konstr. otl rj^lwas (avtä) Gv^evyBLV . . . mi lögvod^ai 
xal elvaL. — ^ateiypVf gewöhnlich steht bei den Red- 
nern nach dem Neutr. Plur. der Singular des Prä- 
dikats, der Plural ist selten. — iütl gcpijs sc. yfjs 
'auf fremdem Boden'. 

§ 26. r^ 'Ad^vgc abhängig von bfKOPVfiov, — rö 
x«d' bavröv vgl. § 17. — i^aythyiiwr 'zum Ausfuhr- 
artikel'. — rooavxa x«l rriXiKavta vgl. § 2. — olq. . . 
i^BTCOiiCaaro Attraktion. — &<poQii^ ''als Ausgangs- 
punkt, Betriebskapital'. — KXeojtäxQaq. Kleopatra, 
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die Schwester Alexanders d. Gr., war während der 
Abwesenheit ihres Gatten Alexander von Epirus, 
der um diese Zeit in Italien Krieg führte, Regentin. 
§37. xß^roi^und doch'; bezüglich der erwähnten 
Gesetze denke man, wie getreidearm Athen war. — 
JsJiBixa *und da !' — iinö rfi 'biiareggc tf^yco, vgl. § 2. 

— aQ^ *^dann, fügUch"*. 

§ 38. Von 'd'eiOQrioarB hängt als einem Verbum 
der Wahrnehmung ab sjllov als Gen. der Person und 
tavta, das auf das eigentliche Objekt 6)g. . .Ttoiovfievov 
(präd. Ptzp. angeschlossen an sfiov) hinweist. — eiTta- 
^ovrag ^nach Vermutungen'. — öihöovtaq UX^yIov 
'dadurch, daß sie den Beweis erst erbringen sollen' 
(freie Leute in der Gerichtsverhandlung), — ÖBÖiO'nöraq 
'indem sie schon erbracht haben' (die Sklaven bei der 
der Verhandlung vorausgegangenen Folterung), — 
nQoinaXBöduTiv etc. Ein gerichtliches Zeugnis wurde 
in Athen den Sklaven nur auf der Folter abgenom- 
men, weil man glaubte, nur körperlicher Zwang 
k()nne sie bestimmen, der Wahrheit gemäß auszu- 
sagen; die Gestattung der Folter (rcagadidovai) hing 
von ihrem Herrn ab, an den man die Aufforderung 
dazu (TtgdxlrjOig) ergehen ließ (Ttgoxaksofiai). — «r- 
rov^f Leokr., bezw. seine Sklaven. — JtodxAijö'iu 
inn. Obj., vgl. Dem. 53, 22 Ttsgl rfig TtQOxkiiaecog sl- 
tcbZvj TjP ovToL fis TtQovxaXsaavTo xai syo) rovrovg. — 
i)JthQ rofßtiov aütävtiov (neutr.) ^betreffs aller dieser 
Punkte'. — yQ&y^aq x«i &%i(bv 'indem ich beantragte 
und verlangte'. — ßaOavi^Hv ^zu foltern', vgl. § 112. 
Die gewöhnlichste 1^ olter ist das Rad t^oxog, auf wel- 
chem der Körper angebunden, ausgerenkt und öfter 
noch geschlagen wurde. 

§ 39. 'ÄKO'isxs ^ihr habt gehört'. — ä^a . . . ovtc 
idSyi^ero x«l ^iatsiiaQtVQSi» Die Gleichzeitigkeit im 
Griech. koordiniert; im Deutschen besser subordiniert 
'indem, dadurch, daß'. — IsAcy/or, nämlich rriv ßaaa- 
vov, — ipvyAv *^der sich entzogen hat, ausgewichen 
ist'. — xa BiöriyyhXiiiva ^die Anklagepunkte'. — üzbqI 
rtou anq)i(Tßritovuiv<ov 'bezüglich der strittigen Fälle'. 

— & ÖBi sc. eldsvai '^das zur Aufklärung Nötige'. — 
iXiyyjBiv x«i ßaffavC^siv Hendiadys. — äkXioq rs x«i 
'besonders'. 
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§ 30. xoaovxov AfpiotriTca rov Jt,, öoov *^tantum 
abest, ut faciam, ut'. — roig iöloiq xcrcfvi^ocg, weil er, 
falls die Sklaven für den Herrn günstig aussagten, 
für den Schaden aufzukommen hatte, wenn sie durch 
die Tortur verstümmelt wurden. — öiä tö (Tvvsiöivai 
kavt^ 'weil er ein böses Gewissen hatte, wegen seines 
Schuldbewußtseins', vgl. Lys. VII, 36 idoxovv av ifi- 
avTco avvsidevai. — ^aCroi etc. Vgl. dagegen die an- 
geführte Lysiasstelle VII, 36 sfiol doxsl östvöv sivaL. . . 
sl.,,7t8Ql t(üv deajtoTcbp, olg 7t6<pvxaa l xaxovov- 
a rar OL, fiäkkov äv skoLvr'* avB%ea&aL ßaaavL^dfievoL 
fi xarsLTtdvreg &jt7\lXayß'ai r(bv Jtagovrcov xaxwv, — 
'9'ätrov = fiäXlov. 

§ 31, YJcyQl^ roi5r<ov 'abgesehen davon'. — &va- 
ßoT^öBtai <bs idccÄrijs cliu 'er wird laut aufschreien, 
als einer, der ein Laie sei'. — iytö r^s rov QiqtOQO^ 
Kai avKO(pävrov ösivötTixog dvaQJta^oiisvo^ *^ein Opfer 
der Geriebenheit des ßedekünstlers und Sykop hauten'. 
— xä '^iüQia Mie Punkte' (loci). — ütoiriöovtai 'ma- 
chen können'. — 'naxä Xibv dyiovi^oiieviov 'zum 
Nachteil der Angeklagten'. — xaiq agaiq 'den 
Verwünschungen' ; der Herold fluchte z. B. in seinem 
Gebete vor Eröffnung der Volksversammlung den 
Verrätern. 

§ 3)3. JtaQaaxevat^ xaig xov Xoyov 'durch ßede- 
kniffe'. — Tcaxä <pvaiv 'naturgemäß'. — h'iieXXov 
ipQaöBiv 'war zu erwarten, daß sie sagten'. — x«i 
xavxa 'und zwar'. — AXXoxqiov^ övxaq konzessiv. 

§ 33. ovöiv S^xsQov . ij (poßoviievoq = ovdhv 
sregov cpoßovfisvos rj. — ^x X'^q avxfl^ oi'^iaq^ nämlich 
aus seinem. — üiQOfpäöBOiv ij Xoyiov -^ <rxiJip€o>$ 
*^ Ausflüchte oder Redereien oder einen Vorwand'. — 
äütXovv xb dCuaioVf Qccdiov xö aAij^^g, ßQi^X'^^ ^ bXby- 
XOg ''einfach ist das Recht, leicht begreiflich die Wahr- 
heit, schnell geliefert der Beweis', vgl. Cic. de off. 
I, 13 quod verum est, idem simplex est. 

§ 34. T'^s «X tcjSv vöiiiov xiiio)Q(ag9 vgl. § 4 rolg 
ex rajp voficov STtircfiloLg. — jtQOOiqKH 'es geh()rt sich', 
das Präs., weil der Satz für alle Zeiten gilt. — xir- 
övvevovxa 'der angeklagt ist'. 

§ 35. ^axaiieiiaQXVQti'üib^. konzessiv. — €X xov 
liri di^ac&ai xä öC'^aia Veil er die gerechte Forde- 
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rung nicht angenommen hat'. — röv riiv i^ovolav 
JtBQijiQtiiisvov ^der sich die Möglichkeit gänzlich 
genommen hat'. — Konstruiere: vfiäg avtovg (Subj.) 
eäaaL tovtop l^aTCatfiaai sc. v^g, 

§ 36. iv olq '^aiQolq xac i^A^eoc^ '^ivövvoiq riiv 
jtoXiv ovoav A. ^goöedioaev *in welcher Lage und 
wie großer Gefahr sich der Staat befand, als ihn 
L. verriet'. — "^YjtSQsdfov. Hypereides aus dem Gaue 
Kollytos, etwa gleichen Alters wie Demosthenes und 
damals noch dessen politischer Freund, war nach der 
Schlacht bei Chaironeia mit diesem die Seele des 
Widerstandes gegen Philipp. Von seinen Reden sind 
uns nur 5 (darunter am vollständigsten die VTtsg Ei- 
^EVVTtTtov) erhalten, di^ erst um die Mitte des vorigen 
Jahrhunderts 1847, resp. 1856 in ägyptischen Gräbern 
gefanden wurden ; seitdem neuerdings die gegen den 
Salbenhändler. 

§ 37. tiiv ßovXiiv rorg jtsvraTiooCov^ '^den Bat 
der 500'. — iv roig ö^Xoiq ^gerüstet'. — o ri äv 
doüfi Xip öi^iap aviJupBQOV elvai^ vgl. die römische 
Formel in den Gefahren des Staates : videant consules, 
ne quid detrimenti res publica capiat. — 7ta(xoi (bei 
der Frage) 'nun aber'. — d(pHii€voi tov axQathVhö&ai 
*^die vom Kriegsdienste (regelmäßig) Befreiten'. — 
%VBY.a tov ßovXs'isad'aif durch das Vorausstellen der 
Präposition wird das Zusammenstoßen der zwei In- 
finitive und der Präpositionen evexa, vjtsg vermieden. 
ol rv/ovras ^<p6ßoi ^die ersten besten, gewöhnlichen, 
alltäglichen Schrecknisse'. 

§ 38. iv oIs (relat. Anschluß) sc. <p6ßoLg. — 
^arä rriv Toi5rov jtQoaiQBöiv (vgl. ro Karä tovtov 
slvai, t6 xad-^ avtdv fis^og § 17 etc.) *^soweit es auf 
seine Wahl, seinen Willen ankam', ähnlich § 45 ö)g 
tö E7tl Tovt(o fisgog ätdqxov ixelvcov T(bv ävdg&r ysys- 
vrifispwp, daher ein äv bei rjoav überflüssig. 

§ 39. iv totq l^nütQOöd'B '^QÖvoiq iütiösöriiiriTtibqf 
Sinn: Der die früheren (guten) Zeiten Athens gesehen 
hat. — öoriq idwi^d^ äv '^der es über sich gebracht 
hätte'. — ^QOöriyyeXXatOf das Impf., um die nach- 
einander einlaufenden Hiobsposten zu schildern; vgl. 
die Schilderung § 40. — ögSi^ ^aufgeregt'. — iv roiq 
'b^SQ ^evriquovr'* ^tri ybyovööi. Zum Kriegsdienste 
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war jeder Bürger 42 Jahre (vom 18. — 60. Lebens- 
jahre) verpflichtet und zwar nach der Ausbildung 
zuerst als Grenzwächter, dann vom 20. bis zum 
50. Lebensjahre auch außerhalb Attikas; da diese 
Altersklassen damals außer Landes waren, lag die 
Verteidigung der Stadt bei denen, die zwischen 50 
und 60 waren. 

§ 40. Vgl. die Schilderung bei Livius XXII, 7, 7 
(nach der Schlacht am Trasumennus) : matronae vagae 
per vias, quae repente clades allata quaeve fortuna 
exercitus esset, obvios percunctantur etc. Vgl. übrigens 
auch IL VI, 238 ^'Extcog d' wg Uxaids ts Jtvlag xal 
TtVQyov txavsv, äfKp'* äga fiiv Tgwcov äloxoL d^eov ridh 
d"vyaTQBS elgofisvat jtalöds te xaoLyvriTovg ts etas te 
xai Ttoaiag. — &va%ioiq a'brwv oQOiiiBvag^ sonst sah 
man die attische Frau in der Öffentlichkeit ni^tht, 
zumal in solcher Verfassung. — totq öibiiaöiv äytei" 
qriüoraq ""die körperlich entkräfteten"*. — tovq raiq 
riXiTiCaig JtQBiTßvtSQOvq ^maiores natu'. — i^l yT^Qioq 
öd^f vgl. II. XXir, 60 SM yrigaog ovöa 'an der Schwelle 
des Grabes'. — ömXä rä ludxia ifiüt. (vgl. lat. suc- 
cinctus) 'die Mäntel' mit einer Ttögrcr] (Schnalle) 'dop- 
pelt aufgeschürzt', um sich besser bewegen zu können. 

§ 41. JtoXXtov öh . . . yiyvoiiiviov konzessiv. — 
'^rifpioäiievov . . . iXev&BQOV^ 'durch Volksbeschluß die 
Freiheit ... erteilte'. Solche Maßnahmen erfolgten nur 
in Zeiten der äußersten Gefahr, z, B. bezüglich der 
Atimen vor der solonischen Gesetzreform, dann am 
Ausgange des pelop. Krieges ; den Sklaven wurde vor 
der Schlacht bei den Arginusen die Freiheit, den Me- 
töken das Bürgerrecht versprochen. — 8g ^QÖrsQov 
etc., vgl. z. B. das § 100 angeführte Fragm. aus 
Euripides, Vers 5, 6. 

§ 43. äx^x^njro iiBtaßoXfi 'mußte einen solchen 
Umschwung mitmachen, erleben'. — JtQÖrSQOv iihv . . . 
dh 'während früher'. — Ayaütäv 'sich zufrieden geben 
mußte'. — Aaii. x«i IIbX. mao denke neben den Per- 
serkriegen z. B. an die Herakliden, den 3. messen. 
Krieg, die letzte Zeit der Hegemonie Thebens etc. 
— Andres und Keos, zwei kykladische Inseln, Trozen 
und Epidauros, zwei Städte in Argolis, sämtlich von 
geringer politischer Bedeutung. 
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§ 43, r« o^Xa O'SiiBvov ^sich in Reih und Glied 
stellte' (hiebei legte man die Waffen nieder). — rö 
öibiia vgL § 25, 44. — xAij^el^ ""als avrriyogog (An- 
walt) zum Beistand gerafen'. — töv roXinqffavra (an- 
geschl. an aTColvaeiev) ^der das Herz hatte'. — tä 
dsvÖQa (während diese sonst, speziell die Ölbäume, 
unter dem Schutze der Gesetze standen) für die Pal- 
lisaden, tag -ö^xtts für die Mauern, vgl. den Mauerbau 
zu Zeiten des Themistokles. — rä öütXa die erbeu- 
teten Waffen, die dort als Weihgeschenke hinterlegt 
waren. 

§ 44. cop neutr. — ABOiHQdrriq beachte die 
Stellung ! 

§ 45. €ixds sc. lativ. — uriö'* a^iiböavra ^der es 
nicht einmal für der Mühe wert hielt'. — cbg. . .y«y€- 
vriiiBViov '^in der Erwägung, daß, soweit es auf ihn 
ankam, ...sie der letzten Ehren verlustig gingen'. — 
jtQOOayoQBViOV ^als er begrüßte'. 

§ 46. Jtegl &v (masc.) etc. '^über diese will ich 
ein wenig eingehender sprechen'; damit leitet Lyk. 
einen Exkurs (jtagsxßaaig, egressio) ein. — &XXotQ(ovg 
c. gen. = alienus ab. — r(bv örnioöiiov äyibviov vgl. § 7. 
— evkoyCai *laudes.' — töv eAay/ov öa^pf] noiovöiv 
^machen die Beweisführung ganz klar'. — . xcsra ''ge- 
genüber'. — räq ipr/as «i6rcj5i?, gewöhnlicher wäre die 
attributive Stellung, doch vgl. § 35 triQ aTtoXoylag 
avTov, 

§ 47. äütrivxriöav ^traten entgegen'. — iütl toiq 
QQioiq r^§ Boiioriaq, Chaironeia lag an der Grenze 
von Boiotien. -- r^i? '^iliQav Y.a'^ibq Jtoisiv ytQoiiisvoi 
^terram devastandam relinquentes.' — ecxdrcog ^und 
mit Recht', vgl. § 3 dixalcog. 

§ 48. &OJtBQ yäg etc.; der Gedanke ist ein be- 
liebter Gemeinplatz der Rhetorenschulen, der in seinem 
zweiten Teile (tovg . jtOLrjTOvg t(bv Ttatsgcov ^Adoptiv- 
väter') hier wenig paßt. — KaradeBOrsQOV diaKSivtai 
^haben weniger warmes Gefühl'. — roiaiStaiq yvioiiaiq 
yiQri<Tan6VOi 'obwohl sie von solchen Gefühlen beseelt 
waren'. — roiq agCfftoig abhängig von 6^ iaov. — 
Zum Gedanken vgl. Isokr. Panegyrikos 92 (über die 
in den Thermopylen gefallenen Spartaner) laag de rag 
roXfiag TtaQaaxovtsg ov% ofiolcccg ixQrjaavto talg tixccig. 
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— rijs &Qerflq ovx &ütoXavovciiv ^sie genießen nicht 
die Früchte ihrer Tapferkeit'. 

§ 49. JtaQaöo%6xatov ^höchst Seltsames'. — ai 
(f€i. . .«Aijd^S d«, k'^Bivoi ^ Wenn ... darf, (so behaupte 
ich) : Sie . . . ' — orcf' olov r' iöxlv siJteiv etc., vgl. die § 48 
zitierte Stelle des Isokrates, die jedenfalls für unsere 
vorbildlich ist: ov yoQ di] tovtd ys d-sfiig slTtslv wg 
fiTtrid^aav. — ribv kütiovxiov^ ''der herankommenden 
Feinde'. — o^cf' alg stärker als ovdsig. 

§ 50. idi^XoxTe, nämlich das Vorhergehende. — 
äiia . . . iietTqXXa^av x«i vgl. § 29. — röv ß(ov itsriqX' 
kaEav sc. tcj d-apatco 'sie vertauschten das Leben mit 
dem Tode = sie schieden aus dem Leben'. — rä T'^s 
"^EXXdöo^ atg dovXeCav nere^Basv 'Hellas verfiel der 
Knechtschaft'; vgl. Isokr. Paneg. 119 über den Verlust 
der Hegemonie der Athener afjux yccQ rjfislg rs Tfjg 
ä^XVS S^satSQOvfied'a xai rolg^'EihfiOLV ägyi;^ tcbv xaxdtv 
iyiypsTo. — ytoXeiiovvtBg präd. Ptzp., Maß sie kämpften'. 

— ötBq)avov 'gleichsam ein Ehrenkranz'. 

§ 51. dl* et ov7t dXoyioq etc. 'und [der Grund,] 
warum sie nicht unvernünftiger weise ihre Tapferkeit 
betätigten [ist der], ihr versteht' etc. — &. dvaTcei' 
HBvov^ (Passiv Perf. zu ävarid^fii) 'daß Athletenstatuen 
aufgestellt wurden'. — rovq röv rvQavvov aJto^xBivaV' 
rag; Harmodios und Aristogeiton, die den Hipparchos, 
Sohn des Peisistratos, (aus persönlichen Gründen) 
ermordeten und dafür als patriotische Tyrannen- 
mörder gefeiert wurden. — Konon, der Sieger von 
Knidos und Neubegründer der ath. Saeherrschaft, war 
der erste, der nach ihnen so geehrt wurde, nach ihm 
Timotheos, Iphikrates, Chabrias etc. — ovd' zu i^ a. 
r. ^jE". und zu oUyovg gehörig. — ötBipaviraq ay^vaq 
'Wettkämpfe mit Kranzeslohn'. — ütoXXa'f69'BV 'von 
vielen Orten'. — Bi)BQyitaiq '^Ehrenname für verdiente 
Fürsten und Fremde, die sich um den ath. Staat 
Verdienste erworben hatten'. — iisyiötaq (Elativ) 
'sehr große', daher ohne Artikel. 

§ 53. orcf' iv 'biiiv iaxiv 'daß es nicht einmal 
in eurer Macht steht', vgl. Dem. XVHI, 193 Iv yäg 
tco d'sco tb tovtov velog 7\v, ovx iv l^oL — Jtoiovoi 
(Dat. plur.) 'wofern ihr gerecht handeln wollt'. — 
TCBüQiiiBvov i(Trl x«l TiaxByvioOiiBvov 'ist gerichtet und 
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verdammt'. — xal urideCq noi do^^r/JiJcrij. Bei der 

Lebhaftigkeit des attischen Publikums und der in 
manchen Kreisen der att. Demokratie gegen den 
Areiopag herrschenden Verstimmung ist eine solche 
Bemerkung, mit der die Redner einer Unterbrechung 
vorbeugen wollen, nicht überflüssig; übrigens ist es 
weniger wahrscheinlich, daß der Areiopag, da er 
doch dieses Recht sonst nicht besaß, aus eigener Macht 
gehandelt hat, als infolge außerordentlicher Vollmacht 
durch das Volk. — ra'&triv = ttip ßovlrjp. — A«- 
ßovöa ^nachdem er ihrer habhaft geworden war'. 
Vgl. ein Beispiel bei Aisch. III, 252 swayd-^ ävriQ 
idicotrig exjtlstv fidrov slg Udfiov l7tiXHQ7]aag &g jtoo- 
doTTis Tf]g Ttatgidog avd^/J^SQov vTtb tfig s^ I4qslov 
Ttdyov ßovXfig d-avatm s^rjfiLchd^ri. — xovq rä tcop aX- 
Xiov etc. Der Areiopag hatte zur Zeit der entwickel- 
ten Demokratie nur noch die Entscheidung* in Mord- 
und Brandstiftungsprozessen etc. — dönhrata (Adv.) 
zu dim^ovrag. — aixovq äv jtaQavoiiflaaif unabhän- 
gig Ttagavo^riaauv äv. — toiovrov xi Jt. Sinn: einen 
Justizmord begehen könnten. 

§ 53. ÄixoXvTCOV, Lykurg war, was er ver- 
schweigt, selbst der Ankläger gewesen und hatte 
die Hinrichtung durchgesetzt. — aixov ^persönlich', 
Gegens. Tovg visig x. t. y. — ^ovxoq aixlav 'dem zur 
Last gelegt wurde' (Passiv zu aitcdofiaL), vgl. crimen 
habere. — a^QT^orov^ eiq xöv JtöXeiiov *die zum Kriegs- 
dienste Unbrauchbaren'. — xä XQog^Bia'^ deuTiohn für die 
(Ernährung) Erziehung', den das Kind den Eltern, 
der Bürger dem Vaterlande schuldet, vgl. § 47 d'QS- 
ipaaav. — ivö^ovq xf^ ütQoöoaCgi. vgl. § 4. 

§ 54. St 'die Verbrechen, die' . . . xovxoiq 'diesen 
Entscheidungen'. — ömd^Biv Xaiovxiov^ die Richter 
wurden bekanntlich ausgelost. — aq* 'nun dann', 
vgl. § 27. — iXa'^iaxovq 1b%bxb 'ihr werdet in sehr 
geringer Zahl die finden, die'. 

§ 55. xoiq eiotiYYeXnivoi^f vgl. §. 29 und 5. — 
Jtvv'd'dvonai 'wie ich erfahre'; Prokatalepsis, occu- 
patio, wodurch man die Argumente des Gegners, die 
man vermutete oder erfahren hatte, vorwegzunehmen, 
bezw. zu entkräften suchte. — h'iiJtOQog. Die Sfi- 
TtOQOi (Großhändler) bedurften wohl einer Dispens, 
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wenn sie vom Kriegsdienste frei sein wollten, erhielten 
sie aber meistens ohne Schwierigkeit. — xar« töi^tijp 
triv SgyaoCav vgl. unten xar' IptTtOQiaVy d. h. in Han- 
delsgeschäften, (xatä so schon bei Homer Od. HI, 
72 fj Ti ycatä TtQfi^iv ?) fiaipi^dlcog &XaX7\ad'B); — ip AiJ- 
tfJ€<y^' ^wodurch ihr ertappen, überführen werdet'. — 
v,arä tip ütvXiöa (i^ißaCrovoiv sc. slg rriv vavv). — 
*in der Gegend des Pf Örtchens', vgl. § 17 dux, tfig 
TtvXidog. — hXöiü xov Xi^iBvog ^innerhalb des Hafens'. 

— &jtoörBXX6iievoi 'begleitet'. 

§ 56. r( JtQOOfiTtev Svas hatte es für einen 
Zweck?' — at fi^ x«T€yu<j&x6t avtov, vgl. § 22. — 
6 'dies', nämlich sL . .tav&'* etc. — üibqX &v 'wofür'. 

— ei xavd''* i^Big äjtoX'ßosre 'wenn ihr ihn wirkHch 
von diesen Verbrechen freisprechet'. — tcvqioi yevd- 
liBvoi f^q ipiqq)ov 'da ihr die Abstimmung in eurer 
Gewalt habt', vgl. § 2 exovtag VTto tfi rpriqxo. — X^Q^^ 
to'&toiVf vgl. § 31. — ÄütoÖB'^BaQ'ai 'gelten lassen'. 

§ 57. Jt&q yaQ ov deivöv 'ist es denn nicht 
empörend?' — xac x«r' ^gyaOiav 'und zwar sogar 
auf Gelderwerb'. — riv* inütoQiav Biödyiov 'durch 
die Einführung welcher Handelsware'. — tov ytaQa' 
Oy^siv, . .x«l &iivvaad'ai =: ^ reo 7t. x, &. — roi)q ijti' 
dvras, vgl. § 49. — iy(h ^ihv 'ich für meine Person'. 

§ 58. ä^iov d' iatlv 'er verdient es, daß'. — 
Xöyov 'Ausrede'. — iySvBto i^l tavtriq f^s ^qyaöiaq 
'war mit diesem Erwerbe beschäftigt'. — djtoörnii^Caq 
konzessiv. — Jtavrijxocrr^S, vgl. § 19. — Aayij 'zu 
reden beginnt'. — o'6d'' verb. mit ETtitQSüpBiv. 

§ 59. '^§6« (fBQOiiBvoq 'er wird sich hastig werfen, 
stürzen'. — Adyov, vgl. § 58. — avvriyÖQiov Freunde 
als 'Fürsprecher', die durch Rat und Tat den An- 
geklagten unterstützten. — Y.VQioq sc. riv 'war ver- 
antwortlicher Aufseher'; zum Gedanken vgl.^ Ein- 
leitung Seite 12. Bezüglich der direkten Rede tJv vgl. 
die ganz analoge Stelle § 68 Anfang . . . wg — die- 
ßrjaap. — ßv Jtgodovvai unabhängig Ttgovdoaav av 
'konnten allenfalls preisgeben'. — ixcforov noiriöai 
stärker als hdovvai, — Xibv JtatQipoiv voiiCiiiov, 
vgl. § 25. 

§ 60. JtQOÖad'Biffav hypothetisch. — cfo^Aijr 
oiaav 'wenn auch geknechtet'. — ^BtaßoXflq iütl xö 
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ßsXriov 'ümschwuDg zum Besseren'. — dvdctatov 
Sing., an die Vaterstadt Athen gedacht. — t(bv xoiuÄP 
iXütCöiov ^der allen Menschen gemeinsamen Hoffnun- 
gen'. — nBraütBöBiv ^in eine glückliche Lage kommen'. 

— XBXBVtfiöavri (TvvavaiQSirai ütdvra ^nach seinem 
Tode wird jede Möglichkeit aufgehoben'. — Jtegag 
^/ecv ^das Ziel, den höchsten Grad erreicht haben'. 

§ 61. TBTiinqQiov dh iiiyiCtov • (ergänze iaviv) [ist 
folgender], — vJtö rtbv tVQavviov von Peisistratos 
und seinen Söhnen. — rö 'Sötsqov entsprechend dem 
to TtaXaiov mit Artikel. — iüstb rcor XQidiiovraf zum 
zweiten Griiede ist weitere Ausführung xai VTtb Aaxs- 
daifiovlcop xaS^QBd^, die Dreißig und die Spartaner 
sind als eine Einheit gedacht, daher ä^(foveQ(ov von 
scheinbar 3 Koxd gesagt. — ax xovxiov dii(potBQ<ov 
*au8 diesen Gefahren in beiden Fällen'. 

§ 63. dXX* orx» oOai, . . *^nicht so glücklich sind 
die Städte, die'. — tovto nhv, , .xovto dh ^einmal, 
dann wiederum'. — ei aal JtaXaiotBQov eijtsiv ioti 
'wenn auch das Beispiel aus alter Zeit hergeholt ist'. 

— dTiT^Ttoev ort, später präd. Partizip triv Meaarivrjv 
avvomiad^elaav. — röv aiibva ^die ganze Zeit her'. — 
MsöOT^vriv etc. von Epameinondas durch einen avvoi- 
XLOfiog im Jahre 369. — JtsvraTioOioiq übertrieben. — ix 
(selten so in. att. Prosa = vjto) x(bv xv^ovriov vgl. 
§ 37, *^den ersten besten, hergelaufenen Leuten', nicht 
ursprünglichen Einwohnern. 

§ 63. ovvriyoQiov (vgl. § 59) «rrcS, der Dativ 
abhängig vom Substantiv, dem der Grieche bei seiner 
lebhaften Auffassung die Kraft des entsprechenden 
Verbums avrrjyoQovvtcop erteilt. — tokin^cei Vird die 
Stirn haben'. — iiiTigöv tö JtQäyiia ütoiibv 'indem er 
die Sache als unbedeutend hinzustellen sucht'. — 
ovdlv äv ütaq^ eva ävd'QiOJtov iyivBto rovtoiv 'daß 
wegen eines Menschen wohl nichts davon geschehen 
wäre' = daß es auf einen Menschen wohl nicht 
angekommen wäre (Ttagd fast im Sinne von diä). — 
iif* ji 'auf Grund deren'. — [iByi^ovq sc. tov adi- 
xTjfiatog. 

§ 64. roivavtCov rovroiq 'im Gegensatze zu 
ihnen'. — Jtagä tovrov elvai, vgl. § 63 eyepero Ttagd 
TovTov, — Blvai Inf. des Imperf. — oh^Birai 'wird be- 
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wohnt, bleibt stehen'. — Y.axä r^v hudörov ^loigav 
(vgl. § 17 ro xa^' avtdv fie^og) 'pro siia cuiusque 
parte'. — (pvXartoiiivri hypothetisch. — ä^)' ivöq 
*^in einem Punkte'. — XbXti'S'Sv bavröv , . . ütsütoiriKibq 
*^hat er, ohne es zu merken, . . . getan'. 

§ 65, ^xeiroi, man denke an die alten strengen 
Gesetzgeber wie Drakon! — oi gehört auch zum 
2. Teile ta) ös etc., der im Deutschen besser mit 
*^während' untergeordnet wird, ebenso im folgenden. 

— oiTCStriv Objekt zu äjtoxTsipavTa. — slgyov rcoi? 
voniniov *^schlossen von den gesetzlich bestimmten 
Rechten aus, machten rechtlos = taten in Acht und 
Bann'. — ^al rotq iXa^» '^selbst d. g.'. 

§ 66, JtQÖq rö idiov ^auf die Eigenart'. — rov 
yeysvriiisvov jtQdyiiaro^ ^des vorliegenden Falles'. — 
eXdiißavov ^nahmen ab', — y€e(pvüe ^danach angetan 
sei'. — ijtl jtXbiov iXß'öv ^bei weiterer Ausdehnung'. 

— MritQipov* Im Tempel der Göttermutter Rhea 
Kybele (Magna Mater) war das Staatsarchiv, es stand 
auf dem Markte neben dem Rathaus. — oidev Jtaqä 
tovxov L9 vgl. § 63. — iyib ^ihv^ vgl. § 57. 

g 67. eiq rö JtQäyna (wenn es richtig überliefert 
ist) sc. loyLsia&s 4hr werdet euer Augenmerk auf die 
Sache richten'. — novoq rcor äXXiov üioXiro^v mit 
der im Griechischen nicht seltenen Ungenauigkeit für 
fiovog rtbv TtavtcoVy vgl. § 102, dagegen § 143 fiopog 

T(bP TtolLTCJP. 

§ 68. iüihiöäv ... *so oft ich'. — f (op nBtä 
to'irov *von einem der Partei des Angeklagten'. Ob 
in dieser frivolen Weise wirklich jemand den Leo- 
krates auch nur gesprächsweise verteidigte, muß 
dahingestellt bleiben. — I^aXaniva im Jahre 480 auf 
Rat des Themistokles. — ffvußaXeiv ri^C<o<T€ ""zu ver- 
gleichen sich nicht entblödete'. 

§ 69. Jtavtäytaöiv &(piX6riiioq "^gänzlich bar jedes 
Ehrgeizes'. — iiBra<Ty(Biv beachte den Aorist! 

g lO/EtsöviTioq etc. Lykurg verwechselt den Eury- 
biades mit dem Spartaner Eteonikos, den Xenophon 
am Ende des pelop. Krieges und im korinth. Kriege 
in seinen '^EHrjVLxd erwähnt; über Adeimantos vgl. 
Herodot VIII, 94, der dessen Verhalten ausführlich 
schildert. Von den Aigineten sagt Herodot VIII, 74 

3* 
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das gerade Gegenteil: Md-rivaloi de xai Atyivfitai xai 
Msya^esg avtov fihovtag äfiivsad^ai. — iütb vvTcra 
^mit Einbruch der Nacht.' — <b$ k^iarBQiov ytQOö^TCB 
sc. jtSQiylyvsa&aL, vgl. Isokr. Paneg. § 72 jtoXsfiLiop 
. . . avfifidxcop . . . äfig)OT6Qcov XQatriaavTeg üg kxatsgcop 
TtQoarixs. — €t5€py€rowr€s und ^layipiisvoi untergeordnet 
dem PLXibvTeg, — Im folgenden beachte die ironischen 
Fragen. — Sgä y' onoiov t^ *sieht das wohl dem 
ähnlich?' — JtXovv Akk. der Ausdehnung, auf den 
sich die Handlung, (pEvyovra, erstreckt. 

§ 71. <iAA' o^x ^ac non potius', %tatt zu'. — 
yovv jedenfalls'. — 'Ak^^avÖQOV. Alexander Phil- 
hellen, der athenischer Proxenos und Euergetes war, 
wurde im Jahre 479 von Mardonios zu den Athenern 
geschickt, um sie für die persische Sache zu gewinnen; 
nach Herodot VIII, 143 wiesen sie alle seine Ver- 
sprechungen mit den denkwürdigen Worten zurück: 
fW av b rjhog Trjv avtriv bdov lr\, tfiTtsg xai vvv !'(>- 
Xetaiy fiTjxoTS ofioXoyiiaBiv fifisag AS^^rj. Dem Alexander 
selbst gaben sie aber den Bescheid, er solle nie mehr 
mit solchen Anträgen kommen: oi yoQ os ßovXdfie&a 
ovdsp a%aQL TtQog Md^valcov Ttad^elv, sovta TtQd^sivdv 
TS xai cplkov; von einer Steinigung ist also nicht die 
Rede ; vgl. übrigens § 122. — iiitcqov deiv (absol. Inf.) 
^beinahe'. — o^ov dh xöi Venn aber schon'. 

§ 73, Das überlieferte svsviixovta ezr} ist über- 
trieben, da vor der Begründung des Seebundes (476) 
von einer Hegemonie ebensowenig die Rede sein 
konnte, als nach der Schlacht von Aigospotamoi (405) ; 
vielleicht schrieb Lyk. wie Isokr. Paneg. § 106 sp- 
dojLLTixopta. — E'6QViisdovri, Das Jahr der Schlacht läßt 
sich nicht genau bestimmen (zwischen 468 und 466); 
Kimon errang dort den Doppelsieg und kämpfte auch 
in Lykien und Pamphylien glücklich; ungenau spricht 
der Redner von Phönikien und Kilikien. — hTcaröv, 
ebenso in einem von Simonides verfaßten Epigramm; 
Thuk. I, 100 spricht von 200 Schüfen. 

§ 73. x«l tö KB(pdXaiov r^g r^ei^s, *und was die 
Hauptfolge des Sieges war'. — oi& . . . dyaJtiqffavtBis h\ 
^nicht zufrieden mit der Aufstellung\ Das Partizip 
euthält den Hauptbegriff. — OQOvg JtT^^avteq etc. 
'^Grenzen, welche die Freiheit Griechenlands sichern 
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sollten'. — Cvvd^Tiaq ijton^Cavro. Lyk. spielt hier 
auf den sogenannten kimonischen Frieden an, dessen 
Existenz sehen im Altertum bezweifelt wurde; in 
Wirklichkeit dürfte Perikles, um gegen die Spar- 
taner freie Hand zu bekommen, ein solches Abkommen 
durch KalUas, des Hipponikos Sohn, getroffen haben ; 
die Einzelheiten lassen sich bei dem Schwanken der 
Überlieferung nicht mehr feststellen, jedenfalls^ ist die 
Angabe des Lyk. Tovg S^'^Ellrivas avtotofiovg slvai etc. 
unrichtig. — ivröq KvavsioVf die Kvdvsai (^schwarze 
Felsen'), zwei kleine Felseninseln, auch UvfiTtXrjyddsg 
genannt, am Eingange aus dem thrak. Bosporos in 
den Pontes Euxeinos, bekannt aus der Argonautensage. 
— 0aOTqXido^, Phaseiis, Seestadt Lykiens, war die 
äußerste Stadt des att. Seebundes. 

§ 74. oieffd'^ «V, das zum Inf. gehörige äv bereits 
früher angekündigt. — XQ'^ roCvvv,.., der Gedanke 
ähnlich ausgedrückt wie § 51. — äXXioq rs x«l 
'insbesonders'. 

§ 75. rCva XQÖJtov vBvoiiiKars (vofios) Velche 
Weise ihr zur Sitte gemacht habt = wie ihr geurteilt 
habt'. — ^bqI rovriov ^über diese Vergehen'. — ^(o^ 
^%6rs raig diavoCaig ^wie ihr denkt'. — oficog (zu 
diehd'uv), das dem konzess. Partizip folgen sollte, wird 
häutig proleptisch vorausgestellt. — ravta *diese 
Einrichtungen'. — olq äv JtQO<Tiy(rirB, ytoii^ffBtB ^bei 
deren Beachtung ihr. . .' 

§ 76. Xri^iaQ'^i'üdv yqaiiiiarBtov. Mit der Ein- 
tragung in die Bürgerrolle, l, yg., die nach Voll- 
endung des 18. Lebensjahres zu Beginn des attischen 
Amtsjahres erfolgte, nachdem der Neuaufzunehmende 
seine Berechtigung hinlänglich erwiesen hatte, wurde 
der junge Athener selbständig und Staatsbürger, also 
wehrpflichtig; er wurde dann zum Heiligtume der 
Aglauros geführt, wo er sich durch einen feierlichen 
Eid zum Dienste und zur Verteidigung des Vaterlandes 
verpflichtete. — jr«(>acfc6ö'€*r, nämlich den Nachkommen. 
— ov Bi iihv etc.; ein Dilemma, dessen zweiter Teil 
nur um des Gegensatzes willen steht. — Bi'd'i)^ 
JtaQaaTiBvaCdiiBvo^ Von Anfang an darauf ausging'. 
§ 77. 'Öpxos [bei Lyk. selbst nicht erhalten, 
sondern bei PoUux (Zeit des Kaisers Commodus) und 
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Stobäus, (Kompilator des 5./6. Jahrh. nach Chr.)] — • 
a^iwib i:!thQ Verde kämpfen für'. — hgibv x«i 
ööiiov ^heiUge und geweihte Stätten'. — ööriq av 
Attraktion. — taiv ael ^der jeweiligen'. — d'SiTiioig 
roiq lÖQViisvoig ^den bestehenden Satzungen'. — diio^ 
q)Q6vo}q zu TtslaofiaL, — i(Tt<OQ ^ Wisser'. — ''AyXavQO^ 
Tochter des Kekrops, auf der Burg von Athen verehrt. 

— ""EjVväXio^ Schlachtengott, Beinamen des Ares. — 
QaXXdy Göttin des Wachstums. — Av^ib und "ffye- 
liovri zwei Chariten. — äjtavra JtsjtoirixBv *^hat in 
allem gehandelt'. — ütagaö'^ibv^ vgl. § 43. 

§ 78, tivi äv rriv jtatQida jtaQsdcoTie iie(^ova — 
jtQOÖoaC^; bezieht sich wie das vorhergehende auf 
den Eid, vgl. § 76 äfielvco Tta^adcbasiP mit dem Eide 
ovx eXaTTco Ttagadcoaco. — rCvi ist Neutr., Antwort auf 
die ironische Frage Ttgodoala: *^wodurch hätte er das 
Vaterland größer gemacht ? etwa durch seinen Verrat ?' 

— rö ro'6rov nsQoq vgl. § 17. — eira (vgl. § 27 
STteita) 'und da'. — rovg ev ti tovtiov iiiiaqrri'^oxaq 
Mie eines von diesen Verbrechen begangen haben'. — 
äga vgl. § 54. 

§ 79. xöl nr^v ^und wahrlich'. — rö avv^ov 
rriv ÖTiiioTiQarCav 'was die Demokratie zusammenhält, 
der Kitt der Volksherrschaft'. — rgia ydq iariv etc., 
vgl. § 4. — tavxriv Objektsakk., angeglichen an 
Ttlativ (Prädikatsakk.) *gibt dies, näml. rbv Sqxov, 
als Unterpfand', ebenso § 80 und im Lateinischen. — 
röv äXXov xpouor = vö XoLJtbv 'für alle Folgezeit'. 

— ad-ipoi c. gen. ^unbestraft für', nach Analogie von 
alriog, VTtevdvvos. — rovq de d'Sovq etc., vgl. Xen. 
Anab. IT, 5, 7, wo Klearchos dem Tissapbernes die 
Heiligkeit des Eides vor Augen stellt, top yag d-ecop 
jtoXsjLLOp ovx olda ovr'* äjto jtolov äp rdxovg g)svycop ng 
aTtocpvyoi etc. — ol ütaiökq ye Kai rö yevoq äütav^ 
vgl. Cic, de nat. dcor. III, 38, 90 eam vim deorum esse, 
ut otiamsi quis morte poenas sceleris effugerit, ex- 
petantur eae poenae a liberis, a nepotibus, a posteris. 

— Diese Auffassung, daß die Sünden der Väter an den 
Kindern gerächt werden, findet sich im ganzen 
Altertum. 

§ 80, aitoiq = aXlrikoig. — iv IlXataiaiq^ im 
J. 479. Schon Theopomp erklärte diesen Eid für eine 
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Erdichtung der Athener. — ütagara^diisvoi ^in offener 
Feldschlacht'. — Jtag^ avtiov eigövreq ^ex suo in- 
genio'. — röv ütaQ* v^ilv Bi&KTiiivoVf den § 77 er- 
wähnten Ephebeneid, obwohl im erhaltenen wohl wenig 
Ähnlichkeit mit diesem ist. — ov sc. top 8qxop. — 
üiaXaiibv övnov konzessiv. 

§ 81. räq rä rov ßaQßaQov JtQoeXoiieva^ ''die 
die Partei der Barbaren ergriffen haben'. 

§ 83, Ovray öipoöga ^so gewissenhaft'. — iv 
roitip sc. t(b Sqx(09 in der Regel steht in übertragener 
Bedeutung bei sjUfievsiv (verharren) der bloße Dativ, 
z. B. Tols vofiOLS- — Jtdvrsq sc. ol TtQÖyovoL vficjv, — 
Jtdvtiov t&v "^EXkr^viov etc. konzessiv. — stQÖq röv 
T^Cvövvov '^angesichts, gegenüber der Gefahr'. — o 
'diese Tatsache', nämlich rovg fisv ( Vährend . . . ') 
v^g dh. — ücre ^lii^ der Inf. notwendig bei der 
beabsichtigten Folge. — pßxAftar poet. Ausdruck. 

§ 83« fiixp« r(bv Jtakaiibv 'kleine (wenige) 
Geschichten aus der Vergangenheit'. — olq ^aQa- 
öhCyiiaöi yiQibiisvoi ßeXriov ßovXevoeC&s ^die ihr als 
Beispiele benutzen mögt, um dann besser zu be- 
schließen.' — tovro BfjBi iiSyiOtov dyad-öv 'hat darin den 
größten Vorzug'. — oöov . , .roöovro statt des ge- 
wöhnlichen Dativs. 

§ 84« Kodros, nach der sclhion im 6. Jahrh. 
nachweisbaren Sage der letzte König von Athen, in 
Wirklichkeit ein alter attischer Landesheros. — ijtri" 
Qibreiyv t. t. vom Befragen der Gottheit, ebenso dve^ 
Xovtoq vom Bescheide des Orakels. — ribv 'ÄO^- 
vaiiaVf bezüglich der Stellung vgl. § 93 tbv ßcjfiöv 
töv dwdexa &B(bv. 

g 85, tibv AeXifiav 'von den Einwohnern von 
Delphi', vgl. § 87. — öi* dütOQQ'^rayv 'insgeheim'. — 
evvovq leyipvtBg diereXovv 'hatten fortwährend zu 
Freunden\ — d'QBfpaiiBvriv mehr dichterisch für das 
Aktiv. — siq r^u üiaxgCöa 'für das Vaterland'. 

§ 86. 'ffiav ävÖQBq yevvatoif vgl. § 105 rjoav 
äpÖQsg OTtovöaloL. — JtQOißQovvto ^läkkov Pleonasmus. 
— Iregav iieraXXd^ai xivä fibqav 'ein anderes Land 
eintauschen'. — yovv 'wenigstens'; der allgemeinen 
Behauptung folgt das spezielle Beispiel. — sxQoöe^Biv 
'achtzugeben' wegen des Orakels. — naxä täq jrvÄ«^ 
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(vgl. § 55) gehört sowohl zu vTtexdvvva wie zu avX- 
keysLP. — Tip ÖQBndvip verbinde mit aTtoxtelvai und 
TtQOOTtsaovta (^losstürmend'). 

§ 87. -ö-ötp«! ''zur Bestattung' (Inf. des Zweckes). 

— •i<,araöfBiv beachte den Aorist ! 'in Besitz nehmen'. 

— iv JtQvraveCip airriöiv Bewirtung auf Staatskosten, 
wie sie den Beamten mit ihren Gehilfen, verdienten 
Bürgern, fremden Gesandten und Herolden etc. 
zuteil wurde; die aidiog altriais war natürlich eine 
sehr große Auszeichnung. — airtip rs Tcal ^xydroc^, 
so lautet die ständige Formel, daher fehlt der Artikel. 

— il ütöXig Moöav constructio ad sensum. 

§ 88.. Sqü ye vgl. § 70. — AeoiTCQarei zu bfioiios, 

— roiyuLQOVV ^darum denn'. — ^ovibraroi 'ganz allein'. 

— iyKd>vvnoi r^§ X^9^$ siaCv 'haben dem Lande ihren 
Namen gegeben, sind Taufpaten d. L. geworden.' 
Nach den attischen Heroen benannte Kleisth. (vgl. § 1) 
nach der Wahl der Pythia die zehn Phylen, z. B. 
nach Kekrops, Erechtheus, Aigeus, Aias (Kodros ist 
allerdings nicht darunter). — iöo&'iiov tc^licop, sie hatten 
auch z. B. ihre eigenen Priester. 

89. (LiorcÄraros, vgl. § 88. — Y,aXbv sc. lativ. 

90. övvHÖibq hypothetisch. — &a:thQ oi XP^" 
Hevovq absol. Akk., 'als ob nicht. ...gebrauchten'. — 
roi; ütqäyp,axo(^ mittelst Prolepsis entgegengestellt dem 
Gen. rfis ävaLÖsiag. 

§ 91. inei 'denn'. — rö iXß'Siv rovrov 'was 
sein Kommen betrifft' (Akk. der Beziehung). — i^o» 
'/jbCqiov avröv xaraarriaeiev 'sich selbst in die Hände 
spiele'. — arv%a)v hypothetisch. — ivrav&'a de sc. 
ätvxcjp, — ütaQ* oiq Attraktion. — 'bjt&^ei 'büßt'. 

§ 93. ol yäQ ß'eol etc. Die sogenannte d^soßla- 
ßsLa, die von der Gottheit ausgehende Betörung als 
Strafe für begangene Sünden, ^quos Juppiter vult per- 
dere, dementat'. — oidhv JtoörsQov Jtoiovdiv ^ 'tun 
nichts eher, als daß sie' = das erste, was sie tun, 
ist'. — &OJt8Q yiQridnoi)^ yp«t{?«rres, vgl. Aisch. III, 
136 olfiaL vfuv dd^Biv ov 7tOLr]fiara ^Haiodov elvai, akija 
XQTiafiov sig r7]v Jrifioad^evovg TtoXitelav. — roig im- 
yiyvo^Bvoiq 'der Nachwelt'. — Bezüglich des Metrums 
der folgenden vier Verse eines unbekannten Dichters 
genüge folgendes: Es sind jambische Trimeter (sechs 



Kommentar. 41 

Jamben, die dipodisch gemessen werden, d. h. je 
zwei Füße bilden ein Metron); an den ungeraden 
Stellen, also im 1., 3., 5. Fuß, kann statt des Jambus 
auch der Spondeus stehen; weiteres über den jarab. 
Trimeter s. § 100. — rovr"* avrö ^Qfbrov adv. Akk. 
der Zeit, vgl. das gewöhnliche t6 Ttgir, ro TtQtarov. — 
ipQBVo^v ^aus dem Herzen'. — röv vovv xöv ioß'Xov 
^die klare Einsicht'. — XQBütBi näml. "^ihn'. — &v 
ä^aQtavBi ^seiner Verbrechen'. 

§ 93. yäQ ^zum Beispiel'. — rcov otQBaßvriQiov 
und VBioxBQiav partit. Gen. — KaXXiöXQarov etc. K., 
Sohn des Kallikrates aus Aphidnai, ausgezeichneter 
attischer Redner, dessen hinreißende Beredsamkeit den 
Demosth. mit Liebe für die Redekunst erfüllt haben 
soll, war einer der einflußreichsten Männer von 
374 — 362; bald nach der Schiacht bei Mantineia 
wurde er angeklagt, leyeLV fii] rä agtata, und zum 
Tode verurteilt; er entzog sich der Strafe durch 
freiwillige Verbannung, verfiel aber, als er einige 
Jahre später als Schutzflehender nach Athen zurück- 
kehrte, dem von Lykurg berichteten Schicksale. — 
rovxov näml. xbv d^dvatov. — Rv = säv. — re'i^erai 
rcop voniov absichtlich zweideutig gesagt, ^daß er zu 
seinem Rechte kommen werde'; Gegensatz eLQysad'aL 
r6ltv v6fi(ov. — ßio^öv r<bv dibdexa ded>r. Dieser 
Altar von Hippias, dem Sohne des Peisistratos, auf 
dem Markte in Athen erbaut, hatte Asylrecht, das den 
Kallistratos dennoch nicht schützte. — äüto&'avovra 
(Passiv zu äTtoxTelpcj) ^hingerichtet wurde'. — rö y«p 
etc. ^sein Recht finden' heißt beim Verbrecher ^die 
Strafe finden = gestraft werden'. — öp^co^ dnidiOTte 
*er hat recht daran getan, (der verdienten Bestrafung 
äjto) auszuliefern'. — öeivöv yäQ ßv elij, Bi vgl. 
§ 56 8 . . . yevoiT" äv ätoTtmatov, eL 

§ 94. ^ri 6t i *man sag© nicht, daß' ; *non modo (non)'. 
— airaiv = fi/ncov avtcjy. — (li^ zu xaravaXwaaL r. ß, 
('sein Leben zu opfern'). 

§ 95. yorr, vgl. § 86. — ei x«l fivß'üxfeareQÖv 
iöriv (vgl. § 62) Venn es auch mehr sagenhaft ist'; 
vgl. Isokr. Paneg. 28 xal yäg sl fiv&wdris b koyog yk- 
yovev, 8/j>a)g avtcb xai vvv ^rid^vai Ttgoarixei, — ägnöoei 
*es wird am Platze sein'. — i^iv den Richtern. — 
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ästaOi xoiq VB€ji>reQOi^ den jungen Leuten, die bei 
Gericht zuhören, auf die oft Bezug genommen wird, 
z. B. § 10. — ^siv Inf. des Iraperf. — aal dii x«i 
'und sogar schon'. — OQ^^aai :n:Qd^ ipvyriv 'hätten 
sich eilends auf die Flucht begeben'. — ütQ. övra "^al 
'und deshalb'. — iyTcaraXa^ßavö^evov 'im Begriffe 
^ar, erfaßt zu werden'. 

§ 96. rö '9'Biov Prolepsis. — nsQiQQBvCai. Diese 
Form findet sich sonst erst bei späten Attikern. — 

— ütqoöayoQBVBö&'ai Inf. im Relativsatz in der indir. 
Rede. — äütavra^ zu aTtoXia^aL, 

§ 97. riiv ütaqä r(bv ß'eibv naorvQiav, vgl. § 15 
und 26 r. 7t, r. ^. ßor]&8iaVy § 82 svvoiav. — yiaxä rö 
havxov {iBQO(S9 vgl. § 17 ro xa^' avTOP fis^og, 26 ro 
x«^' eavTOP. — roi?§ yorsag etc., vgl. § 147. 

§ 98. Tcör :i:aXai<bv etc. (Neutr. wie § 80 und 
83) 'Ich will von der Anführung der Beispiele aus 
alter Zeit nicht ablassen'. — ig)'' of§ :n:oiovvr8g i(pi' 
Xonnovvro 'die Taten, auf deren Ausführung sie stolz 
waren'. — EvnoX:i;ov. Der Sage nach zog Eum., König 
von Thrakien, gegen Attika, um das Land, in dem 
sein Vater Poseidon vor Athene geherrscht hatte, 
wieder zu gewinnen. — 'Eqe/ß'Ba, Erechtheus ur- 
sprünglich identisch mit dem Ürheros, später zu seinem 
Enkel gemacht; gegen ihn zogen der Sage nach die 
Thraker in Verbindung mit den Eleusiniern. 

§ 99. iihv poetisch für ehd-mv, vielleicht schon 
aus der unten zitierten Tragödie des Eur. entnommen. 

— ri ütoiibv av vi'^riv Xdßoi 'was er zu tun habe, 
um den Sieg zu gewinnen'. — y^Qi^Cfavroq rov ß'eov 
= § 84 dvsXovTog r. ^9-. 'auf das Orakel des Gottes 
hin'. — ö dh (wenn es richtig erhalten ist) leitet ent- 
sprechend dem homerischen ds äTtodorixov den Nach- 
satz ein. 

§ 100. rä r' aXX" ibv.< ,?c«l 'sonst schon ein 
tüchtiger Dichter'; dem Verbum finit. entspricht hier, 
mit diesem durch ts xal verbunden das Partizip; 
regelmäßiger wäre ?]^, vgl. Xen. Kyr. V, 4, 29 Ttagfiv, 
älXa TS dcjga cpegcov, . .x«i iTtTtovg da riys jtolXovg. — • 
rovrov röv ^vd^ov JtQoeCXsro n. 'diesen Mythus zum 
Stoffe einer Dichtung gewählt hat', und zwar in der 
verloren gegangenen Tragödie Erechtheus, deren vor- 
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liegendes Fragment nur durch Lyk. erhalten ist. — 
äv yeveO'd'aif unabh. Opt. mit «V. — :^Qdg äq äütO" 
ßXsnovrag Kai d'SiOQOVvraq ^durch deren Anschauung 
und Betrachtung'. — Ovv&d'C^ea'Q'ai (Inf. im Relativ- 
satz in der indir. Rede wie § 96) r«f§ tpr^aig ^gewöhne 
sich ihre Seele'. — fi :7te^o«ijX€ Xsyovoav ''quae reci- 
tantem fecit'. — rov yevea^ai Kriipiöov ß'VyarsQa 
Vürdig, der Abstammung als Tochter eines Ke- 
phisos' (att. Flußgott). — Zu den folgenden Versen 
diene bezüglich des Metrums (vgl § 92) folgendes: 
1. statt des Jambus kann im 1., 3., 5. Fuß der Spondeus 
stehen; 2. jede Arsislänge kann mit Ausnahme der 
letzten durch zwei Kürzen ersetzt werden; 3. im 
1. Fuß kann auch ein Anapäst eintreten, an anderen 
Stellen nur in Eigennamen. 

Vs. 1. x«9cr«s (inn. Obj.) zu 'juaQill.ezai ^Liebes- 
dienst bezeugt'. — ööxi^ = ei rig, — svysviog Voll 
Edelmut', Gegensatz dvayspeareQov Vers 3» — 3, iiöiov 
sc. satLP ?) si firi %aQ. — 3, '/j^ovixi *nach langer Zeit'. 

— 4. TtravBiv Inf. des Zweckes ^zum Tode'. — 5. Ao- 
yi^o^ai ^ziehe in Betracht'. — JtQoira (= TtQmov) 
dazu 2. Glied in Vs. 14 STteiTa, — &. Xäßoiv, tragische 
Form für läßoLfT, — 7. ij ngibra iihv, ein zweites Glied 
folgt nicht. — Die attische q Redner und Dichter 
liebten es, die Aatochthonie der Athener bei jeder 
Gelegenheit zu betonen; vgl. § 41, [83. — rj sc. 
TtolsL, nämlich Ecpvfiev. — Aea)§ (Prädikat) einsilbig mit 
Synizese ( Verschleif ung) zu lesen. — ijta'nröq "^advena'. 

— 9. JtS(T(Ta}v önoCaiq öiaipoqaiq iarKTnevai = duzg), 
b, xalg Tteaacbv d. ^gegründet in Durcheinanderschüben 
gleich jenen der Steine im Brettspiel', d. h. ^durch- 
einander' (jtsaaol ^die Steine im Brettspiel', einem 
Spiel, das sich mit unserem Daraspiel vergleichen läßt). 

— 10. äXXai Jt. ä. sL eioayibyi^oi ^sind gleich ein- 
geführter Ware, die einen von hier, die andern von 
dort (besiedelt)'. — 11, ütoXhoq dichterisch = TtoXsws, 

— 13, aQUÖg (ö, ^die Fuge, Pflock') JtovriQd<s üCütSQ 
nayeiq *wie ein schlecht eingelassener Pflock'. Sinn 
von 11. und 12.: Ein Eingewanderter bleibt immer 
ein fremdes Element. — 14, ?x«r« dor. u. poet. st. 
sxriTL = evsxa, — 15. ^Sibv einsilbig mit Synizese. — 
re in Arsis vor Qvcbjusd^a gelängt. — 16. viv trag. 
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Form = /J.LP = avtriv. — 18. i%öv absol. Akk. ^obwohl 
es frei steht'. — ütQOütavnav = rcavtwv. — 'b^tlQ 
nachgestellt dem TtgoTtdrrcov, läßt sich auch zu d-avelv 
mittelst Tmesis ziehen, vgl. Vs. 35. — 19. bTlstbq &Qi'd'» 
HÖv olöa x«l xoiXaööovoq xö iiei^ov Verstehe ich 
zu rechnen und was größer ist als das Kleinere'. — 
30. oivdq = 6 svog. — o^evei = dvvatai. — 21. 
ütraCöa^ hypothetisch *^wenn (ein Haus) strauchelt = 
der Sturz eines Hauses'. — ästaariq nöXeoq (vgl. Vs. 11) 
sc. jttaujdaris (gen. comp.). — ovd'' löov ipBQBi *^noch 
hat es das gleiche Gewicht'. — 32. iv oinoiq sc. efioig, 

— O^Xsiaiv Substant., 'Mädchen'. — 23. oray^vq ägöriv 
'eine Knabensaat'. — noXe^Ca g)X6^ 'Kriegesfackel'. 

— 24. ovx zu i^STtefijtov, — 25. ^dvarov ütQoxaqßovö'' 
Vor dem Tode bangend'. -— 26. (Lier' . . . rrpenroi 'sich 
auszeichnen mögen. . .unter'. — 27. ^^l ergänze elri, 

— ^X'^f*^'*'' ^bloße Schattengestalten, Schemen'. — 
äXXioq zu Ttetpvxdta 'ohne Nutzen'. — 28. oxav ^^iiütri 
'wenn sie geleiten', sc. rä däxQva. — 29. i^iJAw' 
gnom. Aor.; ebenso 31 TCOQxiveaav, — 30. stQÖ xov 
•^aXov gijr ütalöaq 'statt der Ehre das Leben der 
Söhne'. — 33. ^Bxa nachgestellt, daher mit Anastrophe 
des Akzentes. — 34. €?§ ^igc ^ovri beachte die Wort- 
fülle ! — 35. ütöXeiaq xflad^ abhängig von VTtsg (Ana- 
strophe). — 36. Ohf den Erechtheus. — 37. xCxovxiov 
'was von alledem?' — 38. ^Xriv r^ = TtXriv, — 41. 
xovv y' i^oi, gewöhnlich dafür ro STt* s/nol 'soweit es 
auf mich ankommt'. — 42. aQ^ovoiv äXXoi 'mögen 
auch andere herrschen'. — 43. oi xö stX. iv, x. iiiQoq 
'was den größten Anteil im Staate hat = für den 
Staat die größte Wichtigkeit besitzt'. — 44. Verbinde 
?ad' (= hatac) oaxiq. — rijs i^i^g '^vx^q = /nov. — 

45. ^Bd^i* iaßaXsi 'die Satzungen umstoßen wird'. — 

46. iXäa^f der Athene heilig. — JToQYÖvoq. Athene 
trug bekanntlich auf dem Panzer oder Schild das 
Gorgonenhaupt; übrigens kann man hier auch an 
das vergoldete Medusenhaupt an der südJ. Mauer 
der Akropolis denken. — 47. XQiaivav, der Dreizack 
als Symbol des Poseidon, des Vaters des Eumolpos. 
— OQ^^v *^aufgerichtet'. Sinn: Der Athenekult soll 
nicht durch den Poseidonkult verdrängt werden. — 
48. 09^§ adjektivisch zu Xs(bs* — 49. Zu IlaXXäq etc. 
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ergänze aus Vs. 46 cv ^während P. .. geehrt würde'. 

— 50. Xoy^sv^aaiv Plural statt des Singular. — 51. 
6vrl ^um den Preis**. — 53. ovx ecT^** onrco^ ov ^fieri 
non potest, quin'. 

§ 101. ravra 'damit'. — istaCdevs, dazu Subj. 
Euripides, ebenso im folgenden iTtoirias, — oiotbv 
adversativ ^während . . . sind'. — riva ('quandam') '^gerade- 
zu'. — üa^tBQ AetOTCQdrriq wie 44 an markanter Steile. 

§ 103. JtaQaaxsa^ai ^als Zeugen, Muster an- 
führen', vgl. § 23. — istaivibv, vgl. iTtaivsasLSP § 100. 

— iniXaßov ^sahen an, hielten'. — öütovöaiov Vor- 
züglichen'. — rcSu IlavaO^vaCiov gen. temp. — Der 
Panathenäen zu Ehren der Athena Polias gab es 
zweierlei, die kleinen jährlich, die großen, tä fisydla, 
die hier gemeint sind, seit Peisistratos pentaeterisch 
(in jedem 3. Olympiadenjahr zu Ende des Hekatom- 
baion = Juli gefeiert) ; es fanden hiebei u. a. gymnische 
und hippische Wettkämpfe statt ; in der Zeit der Peisi- 
stratiden wurde das Fest durch Zuziehung von Rhapso- 
den bereichert, die aus den hom. Gesängen vortrugen; 
weitere musische Wettkärapfe wurden unter Perikles 
hinzugefügt. — ^ovov r<bv äXXiov^ vgl. § 67. — iütC" 
dei^iv noio'insvoi = STtidsLxvv/LispoL 'wodurch sie (den 
Hellenen gegenüber) bewiesen'. — nerä Xoyov xal 
dütodeC^eo)^ 'durch Wort und Beispiel', vgl. § 124 
fistä Tta^adsLyfidtcoy, 

§ 103. ijthQ rijs ütaxQiöof^ 'zum Kampf fürs 
Vaterland' ; die folgenden Verse sind aus Homers Ilias 
XV, 494 ff. Lykurg zitiert wohl aus dem Gedächtnisse, 
daher weicht sein Text von dem uns überlieferten 
in einzelnen Wörtern ab, z. B. Vs. 1 diafiTtegeg für 
äoXXssg, Vs. 4 rrjTtLa texva für Ttaidsg OTtlaaco. — 
Vs. 1. ^äy^ea&e 'kämpfet weiter'. — öiaiistBQiq 'un- 
unterbrochen'. — Vs. 3. ßXr^^Bvo(i rii rvütBl^ 'durch 
Schuß oder Hieb getroffen'. — Vs. 3. ov . . . äBv^hq (Litotes) 
'es ist rühmlich'. — ä^vvo^ivip jzbqI :tärQri^9 vgl. 
den berühmten, oft von den Alten zitierten Vers IL 
XII, 243 slg oicüvbg ägLorog, äfiivead-ai Ttsgi Ttatgrig 
und das Horazische carm. III, 2, 13, dulce et decorum 
est pro patria mori. — Vs. 5. xA?Jpo§ 'das Erbgut'. 
— iixiJ9«ros 'unangetastet, vor Plünderung bewahrt'. 

§ 104. ovxioq Bö'/pv ''sie stellten sich so'. — y.oiv'yi($ 
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SC. TtargLdog. — yow, vgl. § 86. — iv Maga^aivi^ 
häufiger ist die Auslassung der Präposition sp, — rdv 
aroXov ^den Zug, die Heeresmacht'. 

§ 105. ToiyaQovv, vgl. § 88. — anovöaloi 
^tüchtige, ernste'. — Xaßetv xal viTti^deiVf beachte den 
Unterschied der Tempora! ^sie sollten nehmen, dann 
würden sie besiegen'. — roiv ysyerri^evoiv gen. comp. 

— In Sparta leiteten sich die zwei Königsfamilien der 
Ägiden und Eurypontiden von den Herakliden ab; 
die Könige waren regelmäßig die Heerführer. — 
roi?s ütaQ* ii^iov Mie von uns kommenden'', vgl. § 106 
elaßop TtaQO, rfig Ttökscog sc. fificov. 

§ 106, Tyrtaios, der Sage nach ein Schulmeister, 
den die Athener den Spartanern sandten, in Wirk- 
lichkeit wahrscheinlich aus Aphidnai in Lakonien, 
verfaßte die Evvofila, dann Gedichte ermahnenden 
Inhalts wie das vorliegende (vTtod'fixai) und Marsch- 
lieder (ejLLßarrjQLa), — r^r ütbqI roi)§ veovq iün^ieXeiav 
avvera^avro 'die Ausbildung (Erziehung) der Jugend 
ordneten'. — €c§ röv Jtagövra nivdvvov 'für die augen- 
blickliche Gefahr'. — eiq 'änavra röv aieüva vgl. § 7. 

— noiiqaaq 'die er gedichtet hatte'. 

§ 107. :^bqI roi)^ äXkovg n. ovösva Xoyov sy^ovre^ 
'während sie sich sonst um die Dichter gar nicht 
kümmerten'. — ovno icnovdaTiadiv 'haben so ihre 
Aufmerksamkeit geschenkt'. — i^edTQarev^evoi &(5i 
'^im Felde stehen'. — Rv i^eXeiv^ unabhängig id'eXoiev 
äv, — ütQÖ rflq Jtaxqiöoq bei den Rednern selten, 
= VTtBQ T. 7t, — oia noiovvrs^ 'durch was für Dich- 
tungen'. — eidoTtCuovv die Dichter, hier Tyrtaios. 
Das folgende in Distichen abgefaßte Gedicht des 
Tyrtaios ist uns nur bei Lykurg erhalten. Inhalt: 
Der Tod fürs Vaterland ist schön (Vs. 1 und 2), 
arg dagegen das Los der Heimatlosen (3 — 12); darum 
laßt uns tapfer kämpfen (13, 14). — Seid also tapfer, 
o Jünglinge, und lasset die alten Männer nicht im 
Stiche (15 — 20), deren Tod (vom aesth. und moral. 
Standpunkte) unschön ist (21—26). Der Jüngling ist, 
ob lebend oder gefallen, herrlich (26 — 30), darum 
kämpfet kraftvoll (31, 32). — 1. r&d'vdiiBvai = rs- 
dvdvai. — yaQ 'ja, wahrlich'. — TiaXöv sc. htiv, — 
2. ütBQl ^ naxQlöi, zum Dativ vgl. Od. XVII; 471 
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ävrig TtBQi oloL fiaxnofiBvos xvsdtsaaLv, gewöhnlicher ist 
der Gen., vgl. § 103, Vs. 3 und aus unserem Gedichte 
Vs. 13. — 3. aibrov = avtov wie öfter bei Homer. 

— 4. ^dvrayv ist neutrum. — 7. ovg dichterischer 
Akkus, der Richtung. — 8. ciVctor deichend, unter 
dem Drucke von'. — 9. x«r« . . . iXey%ei (Tmesis) *^be- 
schimpft, straft Lügen'. — 10. ütäaa ^in allen Gestalten'. 

— x«xdri]s ^Unglück'. — 11, bI <f' ovnoq Venn 
demnach' = ^da\ — oids^C* ügr^ ^keine Beachtung'. 

— 13. ß'V^ip 'mutvoir. — 14. tpvyieiov (jon. Gen.) 
(peidö^Bvoi ^mit dem Leben geizend', Gegensatz bei 
Hör. carm. I, 13, 37 animaeque magnae prodigum 
PauUum. — fiijxm, was folgt daraus ? — 15. dXXä 'auf 
denn'. — 16. (fößov ^der (angstvollen) Furcht'. — 

17. iiiyav ß'V^öv ^oieta&B *^fasset gewaltigen Mut'. — 

18. (piXo'^vxsir'' ^hänget am Leben'. — 30. yegaiov^ 
mit kurzer Pänultima. — 21. rovro, dazu erklärend 
xsla&aL. — 33 ff. Vgl. dazu IL XXII, 74 ff. : 

äW Sre dh Jtohdr te xaQT} jtohdv rs ysrsiop 
aidcb r' alxsyivvmai xvvsg xva/nevoLO yegovrog, 
TovTo dl] oLXTLatop TtsXsraL dsLloiai ßgoTolair. 

35. aiöoia iv y^SQdlv Bjiovra, um sie zu ^'erhüllen. — 

36. v^iiBöriröv iÖBiv ^ein empörender Anblick'. — 37. 
XQoa yv^viO'd'ivra ^nackt, entblößt am Leibe'. — 
snioi'Kev ^steht wohl an'. — äfpga ?xii ohne xsv — 
(Subj. veog) vgl. Theognis Vs. 1007 öq)Qa ng rlßrjg äyladv 
dvd^og sxjl» — 39. O^riröq = d^eatog ^sehenswert = 
bewunderungswürdig'; bezüglich des Sinnes vgl. die 
oben zitierten Verse, die wohl für unsere ganze Stelle 
vorbildlich sind. II. XXII, 72 

veca de ts Ttavt"* meoixev 

ägr]LXTafi8vcp, dsdaCy/nsvc^ o^k yj^hLih 

xetad^ai • Jtarrä dh xaka d^avovxi jteg, om (pavrixi, 

— 31. aXXa Vohlan'. — ri§ ^jedermann'. — bv öiaßäq^ 
vgl. II. XII, 458 (beim Wurfe eines schweren Steines) 
^mit den Beinen weit auseinandertretend, kräftig aus- 
schreitend'. — 33. %BiXo(i oöovöi öanibv '^sich in die 
Lippen beißend', zum Zeichen des unbeugsamen Vor- 
satzes. 

§ 108. xoiq ßovXo^evoig JtQoasyieiv ^für den, der 
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hören will, der Ohren hat'. — slyipv ^QÖq ävÖQBÜzv, 
vgl. § 104. — o\ ütQoyovoi nämlich rifMV. — x€tT«E- 
ipavri istolriöav etc.; zum Gedanken vgl. PL Mene- 
xenos 240a oti. , .Ttäv Ttlfj^og xai Ttäg jtXovvog ägsrfi 
VTteixsL. — AaTceöaiiwvioi etc., vgl. § 48. 

§ 109. i^l rois riQ(oig *auf ihren Grabsteinen'. 
— nrpd^ rovg "EXXriva^^ vgl. § 102. — & geir', dieses 
und das folgende Epigramm rührt angeblich von Simo- 
nides von Keos her, vgl. die Übersetzung Ciceros 
Tusc. I, 42, 101 : Die, hospes, Spartae nos te hie vidisse 
iacentes, dum sanctis patriae legibus obsequimur, und 
Schiller, Spaziergang, Vs. 97. „Wanderer, kommst du 
nach Sparta, verkündige dorten, du habest uns hier 
liegen gesehn, wie das Gesetz es befahl". Herodot, 
der neben andern das Epigramm zitiert, VII, 228, 
überliefert statt des Imper. äyysLlov den imperat. Inf. 
äyyskXsLV, statt VDfjLifjioig das wahrscheinlichere ^Tj/LiaaL 
(jtei^o/Liepoc), — y^Qvao^ÖQioi^ von deo Persern (Mrjdcov 
= nsQGcbp), die z. B. goldene Griffe an ihren Säbeln 
hatten; vgl. Xen. Anab. I, 8, 29 aTtaaafievov top äxv- 
vaxTir • slxs yäg yiQVöovv etc. 

§ 110. ravra ^vti^oveveaO'ai TcaXä 'das ist schön 
in der Erinnerung'. — excbi? Wt Vorbedacht', — ^§ 
äsiavroq rov aiiovoq 'seit Mensch eo gedenken'. — r^ 
noXei = vTtö xfig TtoXscog. — ^al i^iBiq wie eure Vor- 
fahren. — ei de (lwJ, 'andernfalls', -r- iiceiva €^(foxifi€fp 
(Inf. des Impf.) 'daß jene Taten Beifall fanden'. — 
TiBTiQCdO'ai TidXiiOrov 'für die schönste Zier gelten'. 

§ 111. ^sivovq^ Prolepsis. — iXdiißavov r. r. 'die 
gebührende Strafe zu vollstrecken pflegten'. — ri^C" 
oravro 'sich darauf verstanden'. — ütQOißQovvro, vgl. 
§ 102. 

§ 113. 0QVvCyiov, Phrynichos, Sohn des Strato- 
nides, ein Athener von niederer Herkunft, zeigte sich 
zur Zeit nach der siz. Niederlage als Mann von Ein- 
sicht und Tatkraft; er war persönlicher Feind des 
Alkibiades und wurde, als dieser sich wieder mit den 
Ath. in Unterhandlungen einließ, seines Feldherm- 
amtes entsetzt. Später trat er, als sich Alkibiades den 
Demokraten näherte, zu der ölig. Partei der 400 
über, wurde eines der radikalsten Mitglieder der 
Partei und ging als deren Gesandter nach Sparta, 
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wurde jedoch bei seiner Rückkehr von gedungenen 
Mördern ermordet. Mit dem Berichte des Lyk. stimmt 
in der Hauptsache Lysias XIII, 71 überein, abweichend 
davon Thuk. VIII, 92. — v'67tra)Q. Thuk. sagt sv rfi ayoQä 
jthri&ovari, — bv rolq oiaioiq ^unter den Weiden', 
vgl. „unter den Linden" in BerUn. — 'A^toXXoödiQov 
und 0Qa(TvßovXov. Diese erwähnt auch Lys. an der 
angegebenen Stelle, QQaavßov'kog b Kahvdmviog (also 
nicht der bekannte Thr.) und J4jtokX6d(ogog 6 Msya- 
^svg. An dem Komplott waren übrigens nach Thuk. 
noch andere beteiligt. — Xri(pd'evriov ^als sie verhaftet 
worden waren'. — siq rö (f. dnoxBd'evriov *in Ge- 
wahrsam gebracht worden waren'. — rö yeyordg ^den 
Sachverhalt'. — i^iqyayB ^'setzte in Freiheit'. Die 
Mörder erhielten sogar hohe Ehren, darunter das 
Bürgerrecht. C. J. A. I, 59. — ßaaäviov yevoiieviov 
AvB'KQive ^stellte unter Anwendung der Folter eine 
Untersuchung an'. 

§ 113. KqirCov ei:n6vrog ^auf Antrag des Kritias', 
des späteren Dekannten Tyrannen, der ein Freund 
des Alkibiades und Todfeind des Phrynichos war. — 
^q{vbiv ütQOÖoaiaq ^auf Hochverrat anzuklagen'. — 
ö6%ri 'es sich herausstelle'. — stQOÖoxriq äv ^'obwohl 
er ein Verräter sei'; vgl. das Gesetz bei Xen. Hell. I, 
7, 22 ... Mv tig Tr]v jtdhr Ttgodidia , . . ycQid-evta Iv 
dea/LuoTsglcp, äv xaTayvcoa-S^, fi7\raq)fivm iv rfi ÜTTcxfi, 
rä dh XQrifiat^ avvov drifidaia elvai, ... so durfte auch 
Themistokles nicht in Athen begraben werden. Vgl. 
Thuk. I, 138, § 6 ra data (paai , . , ted^vai Y.QV(pa 
Md^rjvaiiov sv rfi Mtrcxfi. — omoq äv iiriöh rä 6arä 
'damit im gegebenen Falle nicht einmal die Gebeine etc.'. 

§ 114. i'^riipiaavro 6h xal etc., vgl. die Bemer- 
kung zu § 115. — käv dAc5 'wenn er schuldig ge- 
sprochen werde'. — ivö'^ovq elvai, . .roiq avrotq im- 
rinCoig 'dieselben Strafen angewendet werden sollten 
bei'. — dXX* erg. fjyovpto. — ö^ioCioq ßv ütQodovvai^ 
unabh. TtgodoLtj äv, — x«l röv diaOip^ovra 'auch 
wer ... in Schutz zu nehmen suche'. — atSroig, näml. 
den Richtern. 

8 115. 'e:!teira, . .(vgl. § 27) iaaer s 'und da wollet 
ihr, während . . . lassen'. — ^AQ((JraQy(pV9 'AXe^iTcXfa, 
diese beiden waren Parteigänger des Phrynichos und 

Lyknrgos' Kede gegen Leokratos von Sofer, Komm. 4 
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fanatische Gegner der Demokratie; die Angabe des 
Lyk. ist übrigens nicht richtig. Alexikles ging nach 
Absetzung der 400 nach Dekeleia und mag dann in 
die Hände der Athener gefallen und zum Tode ver- 
urteilt worden sein. Aristarchos wurde später, weil 
er Oinoe an die Thebaner verriet, gefangen genommen, 
verurteilt und hingerichtet. Vgl. Thuk. VIII, 98 u. 
Xen. Hell. I, 7, 28. — rö Ot^iia rö :7r^o(f€(fcox6§ '^die 
Person des Verräters'. — vnoy^siQiov e/orre^ r^ tp^yco, 
vgl. § 2 und 27. 

§ 116. ^al roaovrov y' eaead'e yie(Qovq etc. ''und 
ihr wolltet so viel schlechter sein, daß, während...'. 

— ^BtflXd'OV Verfolgten'. — €py9> »cal oiö Xöyoi ^durch 
die Tat, nicht etwa durch bloße Worte'. — cbg oidiv 
adiTiovirta ^als wäre er ganz unschuldig'. — ff^ (fijTa 
^(tuet das) ja nicht!' — <ovrB yäQ lBii(pvrov> v^tv 
OVTB JtaxQiov ''das liegt nicht in eurer Natur, noch 
ist es von den Vätern tiberkommen'. — bI yByovbq riv 
Venn zustande gekommen wäre, vorläge'. — (fi' 
dXi^&'Biav ^dem wahren Sachverhalte entsprechend'. 

— (fVOBi iütoXB{iovv ^daß es in ihrer ganzen Denk- 
weise lag, zu befehden'. 

§ 117. "lotnaQfpv röv XaQ^ov. Dieser, ein Ver- 
wandter der Peisistratiden, war nach Aristo t. Md^v. 
TtoX. 22 der erste, der zur Zeit des Kleisthenes ostra- 
kisiert wurde. — iv r^ örlnip^ danach scheint nicht 
nur die Untersuchung, sondern auch der Prozeß selbst 
in der Volksversammlung stattgefunden zu haben. 

— ovyi 'bütoiiBCvavra^ äXX* 'bqtiiiov röv äyayva idöavra 
^der den Urteilsspruch nicht abwartete, sondern beim 
Prozesse nicht erschien'. — 'iXaßov rö 0(3na o^iij^ou 
^seiner Person als Geisel nicht habhaft werden konnten'. 

— dKQÖ^oXBioq. Der Artikel fehlt, wie häufig bei 
Gattungsnamen, die zugleich als Eigennamen gebraucht 
werden. — jtoiiqaavrBg {TrijAijr *^machten daraus eine 
Säule' ; auf solchen wurden Straferkenntnisse gegen 
Abwesende verzeichnet, ebenso dienten sie zur Brand- 
markung des Andenkens großer Verbrecher, vgl. 
Nepos, Ale. c. 4, eins devotionis, quo testatior esset 
memoria, exemplum in pila lapidea incisum, positum 
esse in publice. Dem. IIF. phil. Rede § 39 (41) xad^s- 
^evz^ eig atrjXrjv %aXiij\v y^diparrsg elg äx^ÖTtohr,., 
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und § 43 (45) hdXa^ov, . ., äars xal arrjUrag TtoLslv, — 
6. T^i &vayiyQaütrai 'des. H. Name ist aufgezeichnet'. 
— x«i öh *^aber auch'. 

118. x«y S 'demzufolge'. 

119. TiöonovGivbniv, . . Vie denkt ihr darüber? 
Etwa daß sie?' — i^iv abhängig von bfiolcog. 
Der Redner ahnt wohl den Ausgang des Prozesses 
voraus. — x«l ovx 'und nicht vielmehr'. — ijteiöii 
aal 'da einmal' ('quoniam'). — vnoy^eCQiov Xaßstv 'in ihre 
Gewalt bekommen'. — ralq ivösy^oiievaiq ri^iogCaig 
'mit den Strafen, die ihnen möglich waren, zu Gebote 
standen'. — o^x dnro^ . . . , äXX* iva 'naraXCjtoiev '< dies 
taten sie> nicht etwa, um. . ., nein sie wollten hinter- 
lassen'. 

§ 130. airoi^, vgl. § 114. — si^ AsTcsXsiav. Als 
die Spartaner Dekeleia besetzt hatten, flüchteten neben 
2000 Sklaven auch Oligarchen zu ihnen, darunter der 
§115 erwähnte Alexikles; das Dekret ist sonst nicht 
bekannt. — ö^olaq xal a'^oXovd-ovq 'in gleichmäßiger 
und konsequenter Weise'. 

§ 131. ästdyBiv 'fortschleppen'. Das gerichtliche 
Verfahren der &7tay(oyr\ wurde angewendet 1. gegen 
xaiiovQyoL (gemeine Verbrecher, wie Mörder, Diebe 
etc.), bei denen das Verfahren infolge offenkundigen 
Tatbestandes mit der Verhaftung des Beschuldigten 
begann, und 2. gegen ätLfXOi, die sich die Ehrenrechte 
eines Bürgers anmaßten; zu diesen gehörten auch die 
Verbannten, sei es wegen Mordes oder Verrates, die 
ins Land zurückkehrten. In unserem Falle machten 
sich die Verräter selbst zu Verbannten. Die Vorstand- 
schaft des Prozesses hatten bei 1. die evÖEza, bei 2. 
wie auch hier die Thesmotheten, denen als Gesamt- 
kollegium die Leitung der meisten Prozesse anver- 
traut war. — xöv ßovXonhvov 'der erste beste'. — 
r^) Bütl rov ÖQvynaroq 'dem Nachrichter, Henker'. 
(t6 ogvyfia 'Grube, Gruft", ein Abgrund, in den die 
Übeltäter vom Nachrichter, einem Staatssklaven, daher 
auch dr]fjLL0S genannt, geworfen wurden. Zu Piatons 
Zeit lag diese Grube, gewöhnlich ßdga&QOP geheißen, 
auf dem Wege aus dem Peiraieus nach der Stadt 
außerhalb an der nördUchen langen Mauer). — ütaQa' 
Xaßovrag (Subj. tovg d^Bafio&erag) ütaqaöovvai^ ent- 

4* 



52 Kommentar. 

weder direkt oder durch Vermittlung der svdexa, die 
die unmittelbaren Vorgesetzten des Henkers waren. 

— enreiT«..., vgl. § 115. 

§ 133. toi) iv HaXanivi reXBvri^aavrois. Als Mar- 
donios 479 gegen Athen vorrückte, begaben sich die 
Athener wieder nach Salamis; er aber ließ ihnen diesel- 
ben Vorschläge betreffs Frieden und Bündnis machen, 
die zuvor Alexander von Makedonien vergeblich zu 
vermitteln versucht hatte. Ein Katsherr Lykidas war 
dafür und beantragte im Rate, den Vorschlag vor 
die Volksversammlung zu bringen, aber (Herod. IX, 5) 
Mdif\valoL avvixa duvbv TtOLTjod/j^epoL, ol rs sx T7}g 
ßovlrjg xal ol s^cod'Ev ä)g BTtvd^ovto, TtsgLaraPtsg Avxldriv 
xarsXsvaav ßallovtsg etc., ebenso erwähnt Dem. in 
der Kranzrede, § 204, einen gewissen Kyrsilos, dem 
vor der Schlacht bei Salamis dasselbe Schicksal wider- 
fahren sei. Lykurg gibt den Namen des Mannes nicht 
an. — siBQiBXo^Uvri xovq axBipdvovq. Während der 
Sitzungen trugen die Ratsherren wie die Archonten, 
Priester, Redner während ihrer Funktionen Myrten- 
kränze. — Biyhvhiq . . . i^iSTirrivro Von wahrem Adel 
waren sie nicht nur in ihren Anschauungen, sondern 
auch bei der Bestrafung der Verbrecher'. 

§ 133. r( oiv Vie nun?' — önrdre (kausal) *da 
ja, wenn'. — dvddraroVf Athen war damals von den 
Bewohnern verlassen. — e^ycx) x«l o'6 Adya>, vgl. § 116. 

— rfiv oiTiov^evriv^ Gegensatz zu äpaararop. — Zq" oi^x 
(''nonne') Moch wohl', nämlich TtQoarjxsu — nagä rov 
ifiquov vertritt den einfachen gen. subj. (vgl. rov 
drifiov TTjP amtriQiav, obj. Gen.) Mie Rettung, die vom 
Volke ausgeht'. — rovq imyiBiQi^oavraq. , .dütoOTB' 
QBiVf (näml. rriP 7t6hp)y gemeint sind Leute wie der 
Ratsherr von Salamis, ebenso die § 120 erwähnten sig 
Jsx. justaataPTsg. 

§ 134. yviSvai didvoiav *^zur Veranschaulichung 
ihrer Denkart'. — ov ^fiv dXX* ^nichtsdestoweniger'. 

— rrj^ (JTTqXriq *den Inhalt der Schandsäule'. - iv rc5 
ßovXevrriQiip, Das Buleuterion, Rathaus, lag im süd- 
lichen Teile der äyogd neben der d-oXog (Versammlungs- 
ort der Prytanen) und dem Metroon (s. § 66); es 
bildete das Versammlungslokal für die Gesamtsitzungen 
des Rates der 500, vgl. § 126. Vor dem Buleuterion 
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Standen Stellen mit solchen VolksbeschlüsseD, die neben 
ihrer allgemeinen Bedeutung auch für die höchste Re- 
gierungsbehörde eine besondere Wichtigkeit besaßen. 
— röv d^nov ^die demokratische Verfassung"*. — nBtä 
noXXi3v ütaqaöhiyiidnav 'unter Anführung vieler Bei- 
spiele'. — fi€ra ro<?s rgidnovra 'nach dem Sturae 
der 30', vgl. § 127. — ri^itoas 'für recht hielt'; sogar 
die ärgsten Feinde Athens waren gegen das Treiben 
der 30. — e«s ri^v iavnSv^ nämlich Ttavgida. — ändaa<^ 
ras ööoi)^ . . . ivB(pQa%av (JiMpQaTtw) 'sie versperrten 
den Freveltaten alle Wege'. — JtenBiQaiievoi ical 
siööreg 'da sie aus eigener Erfahrung kannten'. 

§ 125. itprig)(oavro durch das Dekret des Demo- 
phantos, vgl. § 127. — rVQavvCdi i:i:iri0^rai 'nach 
der Gewaltherrschaft strebe'. — icad'aQdv 'frei von 
Blutschuld'. — anoKreCvavra 'wenn er ihn töte'. — rfiv 
airiav ^fovraq^ vgl. § 53. — ^äXXov nimmt das xqsIttop 
wieder auf. — ütBiqad-ivxaq 'sich zum Versuchsobjekte 
herzugeben und'. — (Liera aXrid'Biaq, zu TteLgad^svrag 'in 
Wirklichkeit'. — airovg 'sie selbst'. — ^QX^^ *^von 
allem Anfang au'. 

§ 136. rotq xaO-' kTtdarriv ii^egav ovviovau 
Der Rat versammelte sich täglich mit Ausnahme der 
Fest- und Unglückstage, u. zw. gewöhnlich im Buleu- 
terion (vgl. § 124). — ^QÖ^ rovq roiovrov^ 'gegen 
Leute dieses Schlages'. — növov 'auch nur'. — «:rro- 
y.rB{veiV9 das Präsens wie § 127 ÖLO/nco/j^oxatE xTslveLV, 
da die Handluog schlechtweg ohne Rücksicht auf die 
Zeit, die schon durch das regierende Verb, au gedeutet 
ist, betont werden soll. Ebenso Andok. in dem Zitate 
des Dekretes I, 96 d/i6aac. . ,ä7toxTsivsLP. — tiSv ^ihv 
yäq etc. Zum Getlanken vgl. Sali. Bell. Cat. 52, 4, nam 
cetera maleficia tum persequare, ubi facta sunt; hoc 
nisi provideris, ne accidat, ubi evenit, frustra iudicia 
implores : capta urbe nihil fit reliqui victis. — vörBQa(^ 
dsi rerdy(d'ai 'müssen verhängt sein nach', . . . :irpo- 
TBQaq 'vor'. — ÖT^nov TcaraXvOBioq 'Umsturz der freien 
(demokr.) Verfassung'. — ipavXov ri 'einen Schurken- 
streich'. — ddiTiovvriov 'wenn sie ihn schon begangen 
haben' (Präsens in Perfektbedeutung, vgl. § 116). — 
KQBCrrov^ yCyvovrai r% ri^iOQCaq 'sie sind schon zu 
mächtig, als daß sie die Strafe treffen könnte'. 
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§ 137. tJjv BQytov, nämlich eurer Vorfahren. — 
iv rg tf?ij5p9> 'bei eurer Abstimmung'*. — äTCoXov^af 
vgl. § 120. — iv rfi nq^BQOv ri^eggc^ vgl. § 2. — 
itpriipiafievoi. . .i^Crire ^mit. . .Beschlüssen den Gerichts- 
saal verlasset"*. — in^onir^iiara und naQaöhiy^ara, 
Prädikat zu WQiafisva. — r% i'^BCviov ri^a>QCa^ 'der 
Art, wie jene straften'. — Arniofpavrov, Im Juli 410 
wurde auf Antrag des Demophantos jeder Versuch, 
die Demokratie zu stürzen, ja selbst die Annahme 
eines Amtes unter einer andern Regierung für ein 
todeswürdiges Verbrechen und der Schuldige für 
vogelfrei erklärt. (Von Lyk. irrtümlich nach dem 
Sturze der 30 angesetzt.) — ^oyip, als Anzeiger. — 
BQyip9 durch Verhaftung. — X^^?^' durch Tötung. — 
tfjijycju, als Richter. — OQ'^oyv x«l r% :ircareco§ '^der 
eidlichen Verpflichtungen'. — r(v öovreq oiiriQov . . . 
{iBtBiypv ''die sie als Unterpfand gaben und so Anteil 
hatten'. — xairri^ 6h nimmt twv Sqxcjp xal tijg Ttiavscog 
nach dem Zwischensatze wieder auf. 

§ 138. Tcal iiT^ ^oi äyiß'Bad'riref vgl. die Bemer- 
kung zu § 52; übrigens stand Athen zu Sparta seit 
längerer Zeit in erträglichem Verhältnisse. — ^bqI 
TiSv övaaiiov ''bezüglich der Rechtsgrundsätze'. — 
Ilavaaviav^ vgl. die Erzählung des Corn. Nep., die 
sich eng an Thuk. I, 134 anschließt ; irrtümlich nennt 
Lyk. den Pausan. König, während er nur Regent als 
Vormund des minderjährigen Sohnes des Leonidas 
war. — XaX'üioC'Kov, Der Tempel der Pallas Ttohovxog 
in Sparta war reich mit Erz geschmückt und mit 
ehernen Platten ausgeschlagen, daher der Name; 
auch das Tempelbild war aus Erz. 

§ 139, BütCari^ov BütoiriOav ''machten es klar'. — 
o^ö"* ai BmaovQCai, , .ßori'Q'Ovaiv, vgl. § 93. Weil der 
Tempel und sein Altar unter dem besonderen Schutze 
der Gottheit standen, fanden zwar Verfolgte, selbst 
Schuldige im allgemeinen dort eine Zufluchtsstätte, 
aber man hungerte sie aus oder zwang sie sonst, 
den heiligen Ort zu verlassen. — oidhv jzqotbqov 
&ÖIY.OVÖIV i] . . . aCBßovOiv . . . , vgl. § 92, ''denn das erste 
Unrecht, das sie begehen, ist ein Frevel an den 
Göttern, insoferne sie'. — :n:BQl rovq ^Bovg aöBßovöiv^ 
vgl. § 76 Big tb d-Eiov riasßrjxev. — nSv yByBvriuBViov 
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gen. obj. — öiaQQT^öriv Xiyovra äjtadvißüxeiv ^das 
ausdrücklich (mit bestimmten Worten) den Tod fest- 
setzt'. — a{)rö rovro r-^r ri^iOQlav rd^avtsg, eiq 
o lidXiota (poßoiiiBvoi tvyyi^ävovüi sc. ol firi -d^eXovteg 
'indem sie eben das als die gebührende Strafe 
festsetzen, wovor diese gerade die größte Angst haben' 
(näml. vor dem Tode) ; zum Artikel bei tifimglav vgl. 
§ 65. — vstBvd^vov iütoirioav r-^r aoytriQCav Mer 
Rettung ließen sie folgen'. — [iBt^ dkri^sCaq üt. 
*^ wahrhaftige Beispiele'. 

§ 130. ö jtaQä TiSv JtokiTiSv (poßoq 'metus, quem 
iniciunt cives'. — JtaQä tö (JVii(psQov r^q Jtöksioq 
'gegen den Nutzen des Staates'. — "bjtOKBi^ivriv 
ra'irriv ri^tOQCav 'daß ihm dieser als Strafe bevor- 
steht'. — övotv, . ,vJtoxei^evoiv gen. abs. — -d-ar^pov 

= TOV 6TSQ0V, 

§ 131. tiSv (pevyovTiov gen. comp. — ol ^hv 
r^iiovaiVf z. B. nach der Schlacht bei Chaironeia. — 
jtOQi^oiiBvoq 'indem er sich zu verschaffen suchte'. — 
{oiöh) roXiiriaaq 'es über sich gebracht hat', Gegen- 
satz dazu mit leichtem Anakoluth: aXka JtQodsdcoxev. 
— rä r% (pvGBioq oinBla nai ävayaäia 'die Bande 
und Gesetze der Natur'. — östovöai&rata öiBiXriütxai 
'als die wichtigsten gelten'. 

§ 133. fi [läXiOxa jtetpVTiB JtQÖq rdxoq 'die von 
Natur aus am meisten auf Schnelligkeit (= Flucht) 
angewiesen sind'. — JtoitinSv rivBq^ es wird nur ein 
Zitat eines unbekannten Dichters angeführt, vgl. § 92 
T(bv aQ%ai(ov tlvss TtOLTjTcbp. — Sinn der Verse : Selbst 
der Vogel schützt sein Nest und läßt keinen andern 
eindringen; ebenso soll der Mensch sein Vaterland 
schützen. Daran schließt sich gut der Fall des Leo- 
krates. — i^^CiOGBV gnom. Aorist. — roüovtov ^bjtBQ' 
ßfßkriHB (absolut gebraucht) ÖBikCp 'hat so in seiner 
Feigheit den Gipfelpunkt = d. G. d. F. erreicht'. 

§ 133. dvÖQO(p6viov gen. comp. = fj tovg avÖQO- 
(fovovs. — ol ifovov ifB'iyovtBq 'die wegen Mordes 
Landflüchtigen' (die sich der Todesstrafe durch frei- 
willige Verbannung entziehen). — iiBraaravrB(q kon- 
ditional. — tfiß-Qohq präd. Akk. 'zu Feinden'. — rayv 
y', vgl. § 71, mit bitterer Ironie gesagt. — iöC^ (piXoi 
'persönliche Freunde'. — oiföh ßori&B(aq d^ubaovai 
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*^nicht einmal ihres Beistandes für wert erachten 
werden', nämlich rrjv Jtohv, 

§ 134. Hol fiiji?, vgl. § 79. — TiSv jtiojtore üzqO' 
doreSv Von allen Verrätern, die es je gegeben hat'. 
— ^iXkovreq äöiHsiv orav kri(p&(S(nv ^wenn sie bei 
der bloßen Absicht, das Verbrechen zu begehen, 
ertappt worden sind', dazu Gegensatz diOJtSTtQay- 
fispog, nämlich r. 7t. synataXiTtüv. — osibq iüt^hi' 
QTiOBv, nämlich ÖLOTtgaTTsad^ac. — TiQCverai ^steht vor 
Gericht'. 

§ 135. ^av^d^o} öh üal. . .(^BXXovnov) ^ich muß 
über die . . . verwundert fragen'. — ajtofpvyetv *^daß er 
freigesprochen werde'. — JtorsQOVf das 2. Glied mit 
fl fehlt wegen der längeren Auseinandersetzung. — 
Xpi^ö'-d-ac rovtip 'mit diesem auf freundschaftlichem 
Fuße zu stehen'. — öütoloi rivBq ovrsq irvyxavov 
Vas für Gesellen sie waren'. — xp^fr**^^' ^^^^ w^i' 
sie. . .besitzen'. — üdre JtoXi) jtQorsQov ajtoXoyririov 
'^ . . . i^airtiTBOv *so daß sie weit eher sich verteidigen 
als die Freisprechung erbitten sollten'. 

§ 136. eif res «p' eativ «cVr^acg, vgl. die ganz 
ähnliche Stelle Isokr. IX, 2 sl tls latlv alad^riaLS tols 
TSTslsvTTixoaL TtBQL t(bp Ivd^a&B yLypojLLsvcop. Bezüglich 
der alad^OLS vgl. Plato Apol. c. 32 dvolp yoQ d^dregop 
Bon tb te&papai' f\ yäg oiov jurjösp slpac firid'* alo&riOLP 
firidsjLiiap firjöspög B%BiP top tedvecbra tj xatä rä Xsyo- 
fiepa fisraßolfj ng tvy%aPBi ovaa xal fisroUriaLg tfi 
ipvxfi ^ö^ TOJtov tov hd^BPÖs eig äkXop tojtop. — roiq 
BKBi ^denen drüben' Tim Jenseits'). — r(Sv kv&äÖB 
yiyvouBViov Von den Vorgängen auf Erden'. — yi^akB' 
Jtibtarov 'der härteste, feindseligste'. — äv yBVBO^ai, 
unabhängig yspotro äp, — ov ti]v ^aX'H'^v Biy.6va. Der 
Vater des Leokr. hatte seine eigene Statue als Weih- 
geschenk gesetzt. — iBQOOvX^öai Ttal ai'niijaö^ai 'zur 
Plünderung und Schändung'. — fiarpcori^Tog = amtpQO- 
avprjg. — iütovBiöiOrov ijtoCtidBv *hat zum Gegenstande 
des Spottes gemacht'. 

§ 137. o1;h ivBYQatpa ro€>ro Bi^ rriv BiöayyBXiav 
'diesen Punkt in die Anklageschrift nicht einbezogen 
habe'. — ava'^BiUBvriVf vgl. § 51. — xpcrcor (nach 
öbIp würde man XQlpopta erwarten) angeschlossen an 
fjyovjurip. — ol5x riyorfiriv öbiv . . . 'Meines Erachtens 
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durfte ich niclit' .... — Aiög acor-^pog, weil das für 
den Angeklagten ein gutes Omen sein konnte. 

§ 138. i7tJtsjtkriy(iai (stärker als d^avjud^co § 135) 
'ich bin erstaunt, überrascht'. — niod-ov övvajtoXo' 
yoviiBvoiq del "^die bezahlten professionsmäßigen Ver- 
teidiger\ — äv rry/arorrcs = otl av tvy^avoLBv, zum 
Gedanken vgl. § 135. — ov yäQ öei na-d-' ifiiSv ('zu 
eurem Nachteil') yByevflaf'&'ai öeivov, dXX* vjthQ v^iSv 
etc., vgl. Lysias XII, 86 tj ö)g decvol XeyeLV äjtokoyrj- 
aovtai xai rä tovtcov sgya jtoXkov ä^La äTCocpavovoLV 
aX}7 ovx VTtSQ vjLLdfp oiföslg avtaJr ovöh tä öixaca TtcoTtor'* 
BTtexslgrioer eljtstv. 

§ 139. XißroVQyiaig öffentliche (persönliche) Lei- 
stungen (der Begüterten) unmittelbar für das Volk; 
einzelne davon werden im folgenden erwähnt. — 
sig töv iöiov oItcov *zum Nutzen des eigenen Hauses'. 
— Tioiväg y^äQiraq aütairovaiv Ordern Dank von 
Staatswegen ab'. — IstytotQÖipri'aBVj zu Zwecken des 
Krieges, der Festaufzüge und Festspiele. — Haxopijyi^**«. 
Die Choregie betraf die Stellung, Ausstattung, Ein- 
übung und Beköstigung während der Unterrichtszeit 
und die Besoldung der Choreuten, (Chortänzer). — 
rarpiijp«pXijx€, bei der Trierarchie, d. h. Ausstattung 
eines vom Staate gelieferten Kriegschiffes (denn der 
Name wurde, seitdem die Athener auch Tetreren, 
Penteren und Triakonteren hatten, auch für diese 
gebraucht) ; der Trierarch kommandierte es ursprüng- 
lich auch persönlich und hatte es zum Dienste aus- 
zurüsten und in gutem Zustande zu erhalten ; späterhin 
lieferte der Staat auch alles Gerät, wovon jedoch 
mancher Trierarch keinen Gebrauch machte, sondern 
alles aus eigenen Mitteln anschaffte, um sich patriotisch 
zu zeigen. Eine Reform, wodurch eine bessere Ver- 
teilung dieser gewaltigen Steuer angebahnt wurde, 
traf Demosthenes. — xhC^ri JtBQisßaXev ^. , .avvBV' 
JtOQTidB, Man kann an Demosthenes denken (vgl. die 
Bemerkung zu § 6), der bei einer solchen Reparatur 
im J. 337/6 als Baukommissär der Pandionis zu der 
vom Staate angewiesenen Summe von zehn Talenten 
noch eine nicht unbedeutende Summe aus eigenen 
Mitteln dazulegte. 

§ 140. tavxa ydg San xoiveSg vjtSQ v(nov äjtdv" 
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tiov Miese Leistungen liegen in euer aller gemein- 
samem Interesse'. — &(Tt'' i^aiQsrov d^iovv Xa^ßdveiv 
%dQiv r-^r Tiara T(3v JtQOÖiöövnov ri^ioQCav ^so daß er 
beanspruchen kann, als außerordentliche Vergünsti- 
gung die (Erlassung der) Strafe des Verräters zu 
erhalten'. — oid"* ovrioq avorirov u. s. w. Sinn: Wer 
in der Förderung des Staates seine Ehre sucht, kann 
dem Leokr. nicht beistehen, der diesen Staat ver- 
nichten wollte. — Bi ^ii *nisi forte'. — fi'^ raiütä 
^nicht identisch, grundverschieden'. — Tcal rovroiq, 
nämlich Tolg cpiXotL^oviiBVOLS. 

§ 141. ütBql oiöevö^s äXXov ^bei keinem andern 
Vergehen'. — aAA' ovv ys ^so doch wenigstens', ^at 
certe'. — ovra>g, nämlich Jtatdag. . .JtaQaxad^Laajj^evovg. 

— rovro ^Qärrsiv = äLxä^sLv. — iv 6(pd'akiioi^ övreg 
Hol ÖQib^evoi Vor ihren Augen und von ihnen ge- 
sehen' (voller Ausdruck). — Ttoivov jtaQa Jtäoiv iXSov 
Mes allgemein üblichen Mitleides'. — rag yvioosiq 
^ihre Entscheidungen, Erkenntnisse'. — nagaOTtevä" 
^ioofiv statt des gewöhnlicheren Tta^saxava^op nach 
SXQTIP, um die Sache aus dem gedachten irrealen 
Falle mehr in die Wirklichkeit zu rücken. — ävay 
Ttatov sc. sanv. — vjthQ iasCviov ^in ihrem Interesse'. 

S 143. iGov sy^siv ^gleichberechtigt zu sein'. — 
äXX* riTiBi ja er kommt sogar'. — IsQiSv etc., beachte 
das Asyndeton. — VJthQ iov, erklärend fortgeführt 
durch Tov juri xaTakvd^rjpac (Inf. des Zweckes) ^für deren 
Aufrcchterhaltung' — 'e^'arpav constructio ad sensum 
zu TtoXig, vgl. § 87 ^ jtohg sdoaav. — jiöiad^^ vgl. 
§ 45. — dvaiöiSg ^ohne Schamgefühl'. — 6V roig 
6g)d'aX^oig östv dvadrQBfpeöd'ai 'vor den Augen ver- 
kehren zu dürfen'. 

§ 143. «l3r6ca ^dXa etc., vgl. § 17; der Redner 
eilt zum Schlüsse; nach ihm spricht der Angeklagte. 

— Tiara rotg voiiov^, zu äxovsLV. — rCviov^ abhängig 
von dem aus dem vorigen Satze zu ergänzenden 
derjastaL. — olg, abh. von toy avtbv. Sinn: Mit denen 
er nicht gleichgestellt sein wollte, als es galt, dem 
Wohle des Vaterlandes seine Kräfte zu widmen. — ^ 
rfiv d(T(pdXsiav '^seine Rettung'. 

§ 144. Y'^Q^'^Q^V'^^^^h di^s war gesetzliche 
und moralische Kindespflicht. — rö x«d' avröv fx^^og. 
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vgl. § 17. — &kX* ii TiSv V. ^oder vielleicht etc.' — 
äv JtaQcivoiav TcarayvoCri Vtirde für verrückt erklären'. 
§ 145. töv ö'^iiov H«i Vfiäq 'der Gesamtheit und 
jedem einzelnen von euch'. — vvv ^nunmehr'. — xar^p- 
yipvrai (mit Futurbedeutung) t. t. vom Verbannten, 
der zurückkehrt. — (pvyiiv x«rayi?oi?g, vgl. § 22. — 
ijtl jtQOördroVf vgl. § 21 Ttgoatatrir exiov 'unter dem 
Schutze eines Bürgers'. — ütX^iiO ütivr'' V^ ?§ irri^ 
vgl. Einleitung S. 10. — Avaar^i^prixai^ vgl. § 142. 

— ö ^riXoßorov . . , avBivai (von avlri^L 'preisgeben') 
xata^pri(puTd^Bvog 'der Attika dazu verurteilte, als 
Weideland (für Schafe) zu dienen'; es ist dies der 
Thebaner Erianthos, der nach der Beendigung des 
pelop. Krieges in der Versammlung der Bundes- 
genossen Spartas diesen Antrag stellte; vgl. die 
Rechtfertigung der Thebaner gegen Athen, Xen. 
Hell. III, 5, 8 oif yäg ^ TtoXcs ^xstva itpricpiaaro äW elg 
ävriQ eljtsv, og hv%B tote ev tolg av^^äxoig xa^fispog ; 
gemeint sind natürlich Leute seines Schlages. Sinn: 
Wenn Leokr. hier frei verkehren kann, dann darf 
auch der ärgste Feind Athens unter uns wohnen. 

§ 146. Bo'ßXoiiai ßgay^ea hiütibv Karaßfivm 'bevor 
ich abtrete, will ich noch einiges sagen'. Übergang 
zum Epilog. — ravra Jtdvra, was im Psephisma auf- 
geführt war. — KVQCovq vgl. § 56. — JtaQä roiq 
jtQd^aaCv L 'ist auf Seiten der Täter'. — ijts^eX'd'OVöiv, 
vgl. § 116 fisrfiX^op. — KQvßöriv etc., cf. Lys. XII, 
91 fiTjd'' oleo&B ycQvßdriv BLvai rrir ipfitpov • cpavsQav yäg 
rfi TtoXsL rriv ijustsgap yv(b^r]v TtocriasTs., Dem. XIX, 239 
ov yaQ bI xQvßdriv sativ fj ipfig)og, hfau tovg d^sovg. 
Die Redner suchten den Mißbrauch der geheimen 
Abstimmung, der xf/fjcpog äq)avrig, dadurch zu verhüten, 
daß sie die Richter auf die Allwissenheit der Götter 
verwiesen. 

§ 147. vJthQ äütdvxiov = tcbqI, vgl. § 7 und 11. 

— iv rfi tiqiiBQOv iiiieQ^9 vgl. § 2. — jtQOÖoaCa^, 
^S^' §§ h 5, 8. — ÖT^iiov Tiarakvasioq, vgl. § 126. — 
roxBiov (poet. = yovsiov) KaTubdBio^ 'üble Behandlung 
der Eltern' durch Wort und Tat, auch nach dem 
Tode durch Versagung der vo^Lfia. — XutoraSfov^ 
vgl. § 20, 'Desertion'. — dargarBCa^ 'Verweigerung 
der Wehrpflicht', vgl. § 43. 
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§ 148. ejtBita, vgl. § 27. — Ttarä jtQoaCQBOiv 
= ix TtQOVolas 'vorsätzlich'. — yiaQiv ^kiihvoq ^'einen 
Liebesdienst erweisend'. — VütB'6d^vo(^ 'verfallen'. — 
Die Inf. jtQOBOd'aif ästoXBöd'ai^ elvai abh. v. Ttgoac- 

§ 149. &JtoÖ6Öa}7ca röv &yiSva 'habe meine Pflicht 
im Rechtshandel erfüllt'. — oike röv äkXov rovrov 
ßCov öiaßaXibv* Dessen rühmt sich auch Aischines xatä 
Ktriaupcbvtos § 203, allerdings mit Unrecht, ovts top 
Idiov ßiop TOP /tri/ioa^epovg TtQOTSQOP dLS^fjld-op. — 
ag(o Tov JtQdyiiarog^ vgl. § 11. — vfitov d" inaaror 
XQtl etc., vgl. Lys. XII, 91 war« avjußovlsvo) fir} tovtcop 
äjtoifjrig}Laafispovg vjücjp avtiop 7caTa'ip7iq)laaja&m. — 
övolv TiaöCüTiOiv etc., aus diesem Wortlaute scheint 
hervorzugehen, daß in diesem Prozesse (vielleicht 
überhaupt bei slaayyslia) die Art der Abstimmung 
nicht mit zwei Stimmsteinen erfolgte, sondern daß 
jeder Richter einen Stimmstein erhielt und ihn in die 
freisprechende oder verurteilende Urne warf, jedoch 
so, daß die Abstimmung geheim blieb. 

§ 150. JtQOÖiöövai '^(piBiad'e 'ihr werdet eure 
Stimme abgeben für Verrat'. — rag varg, man denke 
daran, daß gerade Lykurg als Schöpfer einer großen 
Flotte berufen war, diese zu erwähnen — Itcbtbvbiv 
v^cSVf der Genet. dichterisch, gestützt durch das fol- 
gende dsiad^aL, regelmäßig der Akk., vgl. § 143 ^Podiovg 
IxBTSVBTO). — Xi^Bvag xai vBibQia^ die Erinnerung an 
Hafen und Werfte als die t undamente der Macht 
Athens ist ebenso rhetorisches Mittel, wie § 17 und 
Lys. XII, 99 VTtSQ Te Tflg Ttolecog, tjp jULXQap ejtoiovp, 
VTtSQ TS Tmp PscoQLcop, ä xa^ellop etc. — rfig vjthQ 
tiSv vö^iov Tcal TOV öri^ov (TiorriQCag. Die späteren 
Redner lieben den Präpositionalausdruck statt des 
einfachen Genetivs. Vgl. Ps. Dem. XXVI, 12 elg ttjp 
VTtsg Tflg TiaTQidog acoTtigiap. — (JiorriQiag, die Rede 
schließt mit einer vox fausta. 
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Ä. 

d'YViblKOV 2 unverständig, undankbar. 

d^yVibg c5to$ unbekannt. 

&y(bv COPOS d Kampf, Prozeß. 

äÖSia il (äderjc) Furchtlosigkeit, Sicherheit. 

d'ÖO^iiO unberühmt sein, in schlechtem Rufe stehen. 

äeC'llvriOtoq 2 unvergeßlich, ewig. 

d-^c5o$ 2 ungestraft c. gen. 

AiÖiO^ 2 ewig, dauernd. 

aiöola xä die Scham (107 Tyrt.). 

alliaxoBiq 3 blutig (107 Tyrt.). 

Sl'TIÖXov^O^ 2 angemessen, entsprechend. 

a-X^CTO$ 2 nicht gerichtet, nicht abgeurteilt. 

Aüff^ il hohe, schroffe Küste. 

dkaofiai umherirren, umherschweifen (107 Tyrt.). 

ÄXenriQioq 2 sündhaft, Frevler. 

Ä-Aoyos 2 unvernünftig. 

&^(pi(X'ßrirBO} streiten TtQÖg tiva 108, tivoq Anspruch 
machen auf etwas 98,'pass. bestritten, bezweifelt werden 29. 

hV'dyoiiai in See stechen, abfahren. 

Av^aiQ^oy (vom Orakel) den Bescheid geben 84, 105 ; weg- 
nehmen^ entfernen 119. 

AV'd^OÖ Blut oq 2 unerwiesen, unerweislich. 

&vd'Otaöl^ il Entvölkerung, Zerstörung. 

dvd'OratO^ 2 zerstört, verheert. 

dvtt'OrBipiO bekränzen (100 Eur.). 

AvÖQastOÖiölloq 6 {ävdQOJtodov) Knechtung, Unterjochung. 

&V-7ikB7itoq 2 nichfc bemitleidet. 

AviriQOq 3 = ävLagog kränkend, schmerzlich (107 Tyrt.\ 

cer-ocxocfofi^o) wiederaufbauen (81 Eid). 

AV'OQ'ÖttiJt} ausgraben, ausscharren. 

Avxl''KarakXdrtOliai gegen etwas eintauschen, hingeben. 



62 Wörter-Verzeichnis. 

äV'VJte(fßXritog 2 unübertreflFlich. 

a'OCKtitoq 2 unbewohnt, unbewohnbar. 

dJt'ayysXCa ii Beucht 

ä'jtaQaCrriroq 2 unerbittlich. 

AjtO'ßkSJtiO hinblicken, sich richten. 

äjtO'YOVO^ d Abkömmling, Nachkomme. 

dJtO'Öiyipliai beifällig aufnehmen, sich gefallen lassen. 

dJtO'ÖrilliiO nußer Landes sein, verreisen. 

djt'OlTtOÖOllBO} vermauern, verrammeln. 

äjtO'Xa^ßdviO empfangen (etw. Gebührendes). 

dJtO'ÜKBVd^o} fortschaffen, (das Dach) abdecken. 

dJtO-yi^iJDQBO} weggehen, sich flüchten. 

djtO'yi^ibQtiOig 1^ das Scheiden. 

djto-npriKpl^O^ai freisprechen. 

dQyÖg 2 untätig. 

d'tllHOQriTOg 2 ungerächt, ungestraft. 

ä'TOütog 2 ungereimt, unstatthaft, töricht. 

a'6tO'''^SiQ{ mit eigener Hand. 

d(p^OQd(ji} wegsehen, den Blick abwenden. 

d'(pOQCa 1^ (ytSQCo) Unfruchtbarkeit, Mißwachs. 

B. 

ßdd'QOV rö Stufe, Schwelle, Boden, (100 Eur.). 
ßori'd'öq ö Helfer, Beistand. 

r. 

yiveiov x6 Kinn. 

yriQO'tQO(p60} im Alter ernähren, pflegen, 

A. 

ÖaJtavdiO Aufwand machen. 

ÖBlkri il Nachmittag, ö'lpia Spätnachmittag, Abend. 

ÖBTiatBVO} abzehnten, der Gottheit weihen (81 Eid). 

dri^OtlKÖg 3 volksfreundlich, volkstümlich. 

Ö la^yiy Vibd^O) gerichtlich entscheiden. 

Öia'KaQTBQ^a} standhaft aushalten, verharren. 

Öia'7iivÖVVB'6(x} einen Kampf bestehen. 

Öl'aTtOVBO} dienen. 

Öia'Xav^dvo) ganz verborgen sein. 

Öia-XoyC^Ofiai überlegen, erwägen. 

Öia'JtQdtto} und M. vollenden, durchsetzen. 

(fM'(J7iBvd^(0 ausrüsten, bewaffnen. 
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Öia'(T<p^iO unversehrt erhalten, durclihelfen. 
Öi€C'(pS'6yü} ungestraft davonkommen. 
öia'^ipoQCL 1^ Zwist, Streit. 
Öia^ifvXdtXiO gehörig hüten, erhalten. 
Öl'OlliiiO hesorgen, ausführen. 
Öl'Ö^VV^l feierlich schwören. 
ÖI-Oq(^0} genau bestimmen, definieren. 
ÖQBJtavov rö Sichel, Sense. 
ÖlOQSd il Geschenk, Ehrengabe. 

E. 

ay-xarce-Aatoü) im Stiche lassen, verraten. 

iy-y(^BiQ^(jD Hand an etwas legen, versuchen. 

^Öa(po^ TÖ Boden, Grund. 

Höoq rö Wohnsitz, Tempel, Götterbild. 

BiQyio einsperren, c. gen. entziehen. 

Biö-ayyiXXiO die Klage der eiaayysXia erheben ; vgl. Einl. 

S. 11. 
ix-(foTO§ 2 ausgeliefert, verraten. 
ili'7iOllC^O(iai das Seinige fortschaffen. 
^K-Jtkovq d Aus-, Abfahrt. 
iH'(pOQd il Bestattung. 
iXeyeiOV rö Distichon, poetische Inschrift. 
^ksyyipq d Beweis. 
ikeSiO bemitleiden, sich erbarmen. 
ifiJtOQCa ri Handel, Seehandel. 

i^-JtOQJtdoiiai ein Gewand mit einer Spange zustecken. 
ill'KpQdtriO verstopfen, versperren. 
iV'lötaiiai unternehmen, beginnen. 
UV'Oyipq 2 verfallen, schuldig. 
^P-r6crü) darin erzeugen (132 poet. Zitat). 
i^'ayyiXXiO verraten, hinterbringen. 
^g-«y(6yi(iOS 2 weg-, ausgeführt. 

i^-aigiofiai (die Schiffsladung) herausnehmen, ausladen. 
i^'aCQBTog 2 ausgewählt, besonders. 
i^-aiTBOfiai die Begnadigung, Freilassung erbitten. 
i^-aXB(^iO wegwischen, auslöschen. 
i^-avidtrilli fortjagen, vertreiben. 

^§-ce^X£0) imp. e^agxel flOL es genügt mir, ich bin zufrieden. 
i^'a(p'aiQionai d«iraus wegnehmen (92 poet. Zitat). 
i^'OQC^iO über die Grenze bringon, verbannen. 
i^'OQliiiJi} fern vom Ufer vor Anker liegen. 
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^^iO'O'ev von außen her, aus der Fremde. 

ijt'aHtO^ 3 herbeigeführt, fremd. 

ijt'do'^iJi} seine Herrschaft ausdehnen, herrschen. 

ijt'S^-^iQyipiiai verfolgen, bestrafen. 

isti'ßaivta c. gen. angreifen, einfallen. 

ijt i'Yiy VÖ^BVOi ol die Nachkommen, Nachwelt. 

ijti'yQä(pü} daraufschreiben, noch dazu schreiben. 

isti'ÖTillBiO sich als Fremder aufhalten. 

ijti'dCdiOiii dem Staate als freiwillige Beisteuer geben. 

ijti'ÖO^og 2 zu erwarten, wahrscheinlich. 

ijtl'TiOVQCa il Hilfe, Beistand. 

ijti'KtriTOg 2 dazu erworben, später gewonnen. 

ijti'OQKBO} meineidig sein, falsch schwören. 

iüti'Orilloq 2 kenntlich, deutlich. 

ijtl-(T7iOJt6a) die Aufsicht führen, beschützen. 

ijti'tClliov x6 Vergeltung, gerichtlich festgesetzte Strafe, 

ijti'fpanq^ 2 sichtbar, Aufsehen erregend. 

ijt'iovvnia ii Beiname, Benennung. 

^qavoq ö Beitrag, Beisteuer. 

iQyaOia i^ Erwerb, Gewerbe. 

itaCQa 1^ Gefährtin, Geliebte. 

iTiQO}"d'i auf der andern Seite, anderswo. 

Bi'ayyBXi^OHai gute Nachricht bringen. 

6i?-(fl^Äos 2 ganz klir, oflFenbar. 

£V-(foxcfi^o) in gutem Rufe, Ansehen stehen. 

B'i'Ti'üOBiO gern willfahren (77 Eid). 

si'VO^Soiiai gute Gesetze, gute Verfassung haben. 

Bi)'OQ7toq 2 dem Eide angemessen. 

B^'JtBtiqg 2 leicht, bequem. 

Bi'Jtogia 1^ Vermögen, Wohlstand. 

BV'tVXWa tö Glück, Glücksfall. 

^(f'OÖO^ ri Zugang, Angriffspunkt. 

H. 

riXiTHibtrig ö Altersgenosse. 
iqQiov rö Grabhügel, Gruft. 
r^rr« ij Niederlage. 

0. 

^BQäütaiva ri Dienerin, Magd. 
d'BailiOV rö Satzung, Gesetz (100 Eur.). 
'd'BiOQiiO erwägen, beurteilen. 
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dijxij ij Grab, Gruft. 

'dnfiX'ßvo} weibisch machen, verweichlichen (100 Eur.). 

I. 

lÖQViO gründen, errichten, M. aus eigenen Mitteln weihen. 

leQO'üvXiiO Tempel plündern. 

ytJtO'tQO(pi(ji} Pferde züchten, halten. 

iaö'd'Boq 2 göttergleich. 

laxiOq 6 Mitwisser, Zeuge (77 Eid). 

Yyivoq tö Fußstapfe, Spur. 

K. 

Tiavibv d Richtschnur, Norm. 

xata'ßdXXiO niederstürzen, -reißen. 

xar-«y(0 ein Schiff zwingen, in einen Hafen einzulaufen, 
M. einlaufen, landen. 

xar-aiö'XVrco Schande machen, in Verruf bringen. 

^ata'TtXBiiO einschließen, belagern. 

Hara'TiOllC^iO herabbringen. 

xata'Xe'6iO steinigen. 

^ata'Xvo} in Verfall bringen, untergraben. 

Ttara'liaQTVQfiO gegen einen zeugen. 

liata^villO^ai unter sich verteilen. 

xara-^TlJö'ö'ü) sich verkriechen, in Angst sein. 

^ata'dxdjttü} niederreißen, zerstören. 

liata'(pavriq 2 sichtbar, offenbar. 

^ata^'^BVÖO^ai c. gen. Unwahres aussagen gegen. 

^ata'tprifpC^Oliai c gen. gegen jem. stimmen, verurteilen. 

xar-ocx^o) (be) wohnen, sich niederlassen. 

Ttridectiqq 6 der Verschwägerte, Schwager. 

Xircco fortbewegen, fortschaffen. 

TiXtiQO'VO^BO} erben, erlangen, von ythriQOvd^OS der Erbe. 

nqaCviJ} herrschen, gebieten (77 Eid). 

HQiViO scheiden, urteilen, richten, vor Gericht fordern, an- 
klagen. 

V,^Cai($ ^ Anklage, Urteil. 

7tQ'6ßÖriV = XQ'6(pa heimlich, insgeheim. 

A. 

X(6)utO'rd^iOV tö Desertion, Fahnenflucht. 

Xifißoq d Kahn. 

XoxBViia tö Geburt, Kind (100 Eur.). 

Lykurgos* Rede gegen Leokrates von Sofer, Komm. 5 
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M. 

llB'd'''Cüta^ai sich entfernen, abfallen. 
llSta'ßoXri ri Veränderung, Umschlag. 
^era^TiO^l^o^ai sich nachkommen lassen. 
^eta'JteilJtOiiai holen lassen, herbeiholen. 
llBt'OiKBiO als Schutzgenosse wohnen. 
liriXö'ßoroq 2 nur von Schafen beweidet, unbebaut. 
^riVViO anzeigen, verraten, 
llKT^a'd^vaio^ 2 die Athener hassend. 
^KJÖ'öriiioq 2 Feind des Volkes, der Demokratie. 
^vri^Biov t6 Denkmal, Grabmal. 
flV'd'iOÖrig 2 sagenhaft, märchenhaft. 

N. 

vaV'TiXriQog ö Schiffsbesitzer, Eeeder. 
VBOOOÖ^ O das Junge (132 poet. Zitat). 
VBorrid ij Nest. 

VBiOQiov TÖ Schiffswerfte, Seearsenal. 
voito-^BTBit} Gesetze geben. 
VÖllL^OV rö Herkommen, Sitte. 
vVTitiOQ adv. Nachts, bei Nacht. 

O. 

6'9'VBiog 3 fremd. 

oiGVOv rö Weide. 

Öxvao) zaudern, zögern. 

o^riQOV rö Pfand, Geisel. 

d^O'YVib^iOV 2 gleichgesinnt, einig. 

diiö'ö^OQOq 2 blutsverwandt, ol ö-OL Geschwister (100 Eur.). 

dll'ibvviioq 2 gleichnamig. 

dgC^ii) bestimmen, festsetzen. 

ÖQIOV rö Grenze. 

ÖQO(pri ri Dach, Decke. 

n. 

JtaQ'äyo} irre führen, täuschen. 
3t€tQa''aa9'C^Oliai daneben sitzen lassen. 
:taQa'Y.BXBvoiiai gebieten. 
^aQa'TCQOVOiiai betrügen, täuschen. 
^aQa'XoyiOfiiöq 6 Trugschluß. 
^a(fa'VÖiiri^a rö Gesetzwidrigkeit, Frevel. 
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JtaQa'Ctdrri^ d Nebenmann (77 Eid). 

JtttQa-rdrtOliai sich in Schlachtordnung aufstellen. 

JtaQ'O^VViO erbittern, aufbringen. 

JtB^O'liayiBiO zu Lande kämpfen. 

JtBV'd'BO} trauern, betrauern. 

JtBVT''BtriQCg ri Zeitraum von fünf Jahren, alle 4 Jahre 
gefeiertes Fest. 

JtBQl'ßÖritoq 2 allbekannt, berühmt. 

^BQC'ßoXoq d Ringmauer, Bollwerk. 

JtBQl'OQcio} gleichgiltig zusehen, ungestraft hingehen lassen. 

JtBQi'JtOiBOliai für sich erübrigen, sich verschaffen. 

ütBQi'ÖXQOtOütBÖBiiO rings ein Lager aufschlagen, umlagern. 

JZBQl'fp'd'BiQOliai in Elend umherziehen. 

JtBQl^(poßog 2 sehr erschrocken, sehr in Angst. 

JtBTBivöq 3 = Jttrivog — tö 7t»..6v der Vogel. 

Jtkd^Oliai verschlagen werden, umherirren (107 Tyrt.). 

OtX&ööta bilden, bauen (132 poet. Zitat). 

üthflQOiO ein Schiff bemannen. 

JtOQ'd'Sa} verwüsten, plündern. 

JtQB(jßB'6iO Gesandter sein, als Gesandter gehen. 

JtQO'dyio und M. verführen, verleiten. 

ütQO'aiQBOiiai vorziehen, sich entschließen. 

JtQO''^.lv6vvBVoy als Vorkämpfer streiten. 

JtQO'XiyiO öffentlich bekannt machen, befehlen. 

StQO'liayBiO vorkämpfen (109 poet. Zitat). 

JtQOd'avayQdffiO noch dazu aufschreiben. 

JtQ0(X'Ö07idiJD auf etwas gefaßt sein. 

JtQOa-riTiövriOq adv. mit Recht, nach Gebühr. 

JtQÖG'OÖOl al Einkünfte, Einnahmen. 

ütQO'ötdtriq ö Vorsteher (Vertreter des Metöken), Be- 
schützer. 

JttaCiO anstoßen, straucheln (100 Eur.) 

JttiqdOlO sich ducken, zagen vor (tLvd). 

JttiOXBVO} betteln (107 Tyrt.). 

JtXiOyiiTCÖg 3 was den 7ttO)%ol (den Bettlern) zukommt. 

^vXCq 13 das Pförtchen. 

P. 

\gL'd^)ilia 13 Gleichgiltigkeit, Lässigkeit. 

>«tp-c^(f8CO episch vortragen. 

\V€t% ö {ütVQO^) Feuerstrom, Lavastrom, 

5* 
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(JSllVVVOliai sich einbilden, brüsten. 
aer-ijy^CO Getreide zuführen. 
(JJtdoiiai herausziehen, zücken. 

(TJtOVÖd^ijD Teilnahme zeigen, sich ernstlich bemühen. 
atdy^vg d Ähre, Ernte (100 Eur.). 
(JTriQ(^Oliai sich stützen, stemmen (107 Tyrt.). 
(TtOiyißo} in Reih und Glied einhergehen TLvi (77 Eid). 
(JTOQivvv^i ausbreiten, zu Boden werfen (109 poet. Zitat). 
(Xvy'y^iovevio einschmelzen. 

OViiO'ipavr^iO fälschlich anklagen, schikanieren. 
(JV^'ßdkXiJD gleichstellen, zusammenstoßen, Med. beisteuern. 
(TVll'JtaQardttOllCCl sich mit in Schlachtordnung aufstellen. 
OVll'JtBi&'O} für seine Meinung gewinnen. 
(JVll'JtBV'9'So} mit betrauern. 

(JV^'ffSQÖVToyg in nützlicher Weise, zum Nutzen. 
dVV'a'd'Qoi^ijt} zusammenbringen, sammeln. 
(JVV'avaiQBiO mit zugleich zerstören. 
(TVV'iÖQiov ro der Rat. 

(JVV'BKg)6QiO sich am Leichenzuge beteiligen. 
dVV'BVJtOQSiJt} mit aushelfen, reichlich beisteuern. 
(JVV'S'/T^g 2 ununterbrochen. 
ÜVV-'riyoQeo} Verteidiger (^avviffOQog) sein. 
ÖW-ollii^ij} kolonisieren, bevölkern. 
avV'OlY.oq ö Mitbewohner. 

OW'ÖHVVHi gemeinschaftlich schwören, sich eidlich ver- 
pflichten. 
OVV'tOllCa ij Kürze, knappe Fassung. 
ÖV'OliBVd^Oliai seine Sachen zusammenpacken. 
(TlüxBiQa 13 Retterin, Erhalterin. 

T. 

rillBVO^ r6 geweihter Bezirk, Hain. 
TB^VlO aushacken, verwüsten, verheeren. 
t(^rilia rö Strafbemessung, Strafsatz. 
roKog ö (tixTco) Ertrag, Zins. 
tinßoq ö Grabhügel. 

F. 

'byQÖtriq 13 Feuchtigkeit, v, r. fj^oi;^ Weichherzigkeit. 
"bjt'BTiÖVO^ai sich heimlich hinausschleichen. 
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'bJt'BTitC'd'Bliai heimlich wegtragen, in Sicherheit bringen. 

"ÖJtSQ'ßdXXo^ai überbieten, übertreffen. 

VJt'BV&^VOg 2 rechenschaftspflichtig, abhängig, verfallen. 

VJtö'YQamia tö Inschrift am Fuße einer Denksäule. 

VJtO'ÖSXOllCtL gastlich aufnehmen. 

VJtO'Xailß€XVio beurteilen, glauben. 

VJtö'llvri^tt tö Erinnerung, Andenken. 

VJtoy^eCQiog 2 unterwürfig, Untertan. 

VJt'OJpCa ri Argwohn, Verdacht. 

0. 

g)'d'OVBQ6g 3 neidisch, mißgünstig. 

(pikO'Vi'Kia ri Streitsucht, Gehässigkeit. 

(plXÖ'JtoXig löog vaterlandsliebend, Patriot.' 

(piXo-JtQayiKOV 2 händel-, prozeßsüchtig. 

(piXO'tSKVOg 2 Rinder liebend. 

^iXo^tt^O^ai sich eifrig bemühen. 

(piXO'TlllCa ri Ehrgeiz, eifriges Streben. 

(piXO'tC^loq ^SlV JtQoq ri sich einer Sache eifrig widmen. 

(piXO'tpVy^iiO sein Leben lieben, feig sein. 

g)OVl7t6q 3 den Mord betreffend. 

(poQt(ov ro Last, Bürde. 

(pQVyavov ro Holz, Reisig. 

X. 

yUaXüO'tVSto^ b Kupferschmied. 
fagdlMOOl^ ij Befestigung, Verschanzung. 
yiQ'miCiti^iO Geschäfte betreiben, beraten. 
yUfj^ölloq ö Orakelspruch. 

ffiTlOlloOVVTl ri Dürftigkeit, Not (107 Tyrt.). 
X^lJ^Tri^S ö Gläubiger. ■• 

ffiVÖO'ipo^o^ 2 goldenen Schmuck tragend (109 poet. 
Zitat). 

'lpi;)^-aycoyaco jemandes Seele lonken, beeinflussen. 
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"AylavQog {11, Eid). 
MdsifiaPTog 70. 
M^rä 1, 17, 26, 75. 
Md^vm 26, 84. 
M&riva^E 93. 
Md^Tjvrid^sv 19, 21. 
MdTiPrjaL 16. 
Md^TjvaZog 16, 27, 41, 56, 

84, 85, 86, 87, (109 poet. 

Zitat), 121. c5 lid^valoL 

1, 5, 15, 16, 51, 110, 

150. 
Alyivfirm 70. 
AlrvT] 95. 
Mls^aPÖQog 71. 
JäkE^LxXfig 115. 
Mfivptag 22, 23, 24. 
^Avdgog 42. 
AvTLyevrjg 22. 
ATtoilodcüQog 112. 
^Agsiog jtdyog 12, 52. 
'L4()?jff (77, Eid). 
AQiataQxog 115. 

J4(T/a 42, 62, 72, 73, 104. 
J^rnxiJ 85, 108, 113, 115, 

145. 
Av^o) {11, Eid). 
^vr(iAt;xoff 53. 
Mxawl 103 (Ilias). 
A%aQV£vg 23. 

BoKotla 47. 



ro()yw (100 Eur. V. 46). 
JexeleLa 120, 121. 
Aslq)6g 85, 87. AElq)ol 

84, 93, 99. 
Jr}fi6q)avTog 127. 

ElQTjvig 17. 
'^ExtcoQ 103. 
'm^aff 50, 51, 73, 81, 104, 

128. 
"^Ellrjvsg häufig. 
^EvvdUog {11, Eid). 
^Ercidavoog 42. 
""Egsx^svg 98. 
^EtsovMog 70. 
Evfiohtog 98, (100, Eur. 

V. 48). 
EvQLTtldrig 100. 
EvQVjLiedcüv 72. 
EvQCOTtrj 73. 



Z£i;^ 17,136, 137, (77, Eid). 
^7] z//a 140. 

"HYSfiovri {11, Eid). 
""HjtSLQog 26. 
^HQaxkfjg 105. 

©aUw (77, Eid). 
QsQ^OTtv'kai 108. 
0Qäx8g 98. (0()a^ 100, Eur. 
V. 48.) 
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QQaavßovlog 112. 
"'iTtTtaQXos 117, 118. 

KalUatQatog 93. 
Kmg 42. ; 
Kricpiaog 98, 100. 
KUixla 72. 
KlsofiavTLg 85, 87. 
KXsojtdtQa 26. 
ü:Ö(J()0^ 84, 86, 87. 
KoQlvd^iog 70. 
KoQiv&og 26. 
KQLtiag 113. 
Kvdvsat 73. 

AaxsdaLfiovLOL 42, 61, 70, 
105, 108, (109 poet. Zitat), 
120, 128. 

Asvxdg 26. 

AecoxQatrjg häufig. 

AvöLxlrjg 23. 

Maxeöcbv 42. 

Maqa&üv 104, (109 poet. 

Zitat). 
Mkyaqa 21, 23, 25, 26, 56, 

58, 90, 145. 
Msyagsvg 21, 25. 
Mevsiaog 24. 
Msaarjvri 62. 
MeaarjVLoc 105. 

M^(Jo^ (109 poet. Zitat). 
M7\tQ(bOV 66. 

S*«?^^ 68, 71, 80. 
SvTtstaLcop 22. 

"Ofirigog 102. 



JTaUa^ (100, Eur. v. 49). 
Ilavad^rivaia 102. 
Ilavaaviag 128. 
ÜBLQauvg 18, 37. 
neXoTCovviiaiog 42, 84, 85, 

87. 

Iß(>(yr?^ 128. 
HXataial 80. 
üoasLdcjv 98. 
üga^t^ea 98. 
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PÖ(J^o^ 14, 18, 143. 
'Pödoff 14, 18, 19, 21, 55, 
70, 121. 

Zala^ig 68, 70, 73, 122. 
EixsXia 95. 
ZTtaQtTi 105. 

TL(io%&Q7ig 23, 24. 
T()0^?]^ 42. 
T()o/a 62. 
T()W^ 103. 
TvQtalog 106, 107. 

""YTtSQsiörjg 36. 

^darihg 73. 
^tXojLirilog 24. 
^oirUrj 72. 
^Qvvi%og 112. 
^VQYXvog 19. 

XaiQibveia 16, 45, 142, 144. 
Xahclotxog 128. 
Xdofiog 117. 
Xtoi^?j 98. 
XoAa^jyaiiff 24. 
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VORWORT. 



Für die Textgestaltung der vorliegenden Rede 
wurde vor allem neben der Ausgabe von Th. Thalheim 
(Berlin 1880) die editio maior von F. Blass (Leipzig 
1899) zugrunde gelegt. Doch glaubte der Herausgeber, 
in wesentlichen Punkten von dieser abw.eichen zu 
müssen; 1. an den Stellen, wo El. um des Rhythmus 
und der Responsion der Satzglieder willen von der 
handschriftlichen Überlieferung abgewichen ist. Da 
BI. selbst seitdem („Die Rhythmen der attischen 
Kunstprosa, Isokrates, Demosthenes, Piaton," Leipzig 
1901) seine Meinung über das Wesen derselben ge- 
ändert hat, so war hier um so mehr Vorsicht geboten. 

2. Dasselbe gilt für den Hiatus, der bei Bl. ebenfalls 
an vielen Stellen Anlaß zu Änderungen geboten hat. 
Die jetzige Meinung von BI. ist S. 38 des genannten 
Buches niederlegt: „Wenn also.... Thrasymachus 
avtov BTteldov unanstößig fand, so werden auch andere 
anderes dem Ahnliches unanstößig gefunden haben . . . 
und man muß aufhören, slsysto ELvai schlechterdings 
als einen leichten Hiatus zu betrachten, "ksyBi Bivai 

als einen schweren Wenn nun aber, von den 

einzelnen und ihren Schätzungen abgesehen, ein 
Hiatus wie "ksyei slvm oder dov'koi eaovrai jedenfalls 
nicht schlechterdings verboten ist, welcher ist dann 
absolut verboten? Offenbar so gut wie gar keiner." 

3. Hat Bl. mit Rücksicht auf Suidas, der an mehreren 



IV Vorwort. 

Stellen den Lykurg zitiert (§§ 40, 84—86 der Rede 
gegen Leokrates) die zweifellos besseren Lesarten 
desselben aufgenommen und das mit vollem Rechte. 
Wenn sich daraus aber auch ergibt, daß unsere Hand- 
schriften gewiß vielfach verderbt sind, so sind wir 
doch wohl kaum berechtigt, zumal da wir die Schreib- 
art des Lykurg doch nur aus dieser Rede und den 
wenigen Fragmenten kennen, überall, wo der Sprach- 
gebrauch etwas auffällig erscheint, eine Textverderbnis 
anzunehmen; vgl. die Besprechungen der Blass'schen 
Ausgabe von Drerup (Berl. phil. Wochenschr. 1900, 
p. 449 — 451), Fuhr (deutsche Literaturzeitung 1899, 
p. 1866 f.), Rosenberg (Wochenschr. f. klass. Philologie 
1899, p. 1024 ff.), Slameczka (Zeitschr. f. d. öst. Gym- 
nasien 19Ö0, p. 120 ff.). 

Für den erklärenden Teil wurden neben der von 
Bl. p. IX. zitierten Literatur namentlich der treffliche 
Kommentar von Rehdantz (Leipzig 1876), dann Nicolai 
(2. Aufl., Berlin 1885), die ital. Ausgabe von A. Cima 
(Licurgo Torazione contro Leocrate, commentata da 
Antonio Cima, Torino 1896), dann die Erkläiningen zu 
Lykurgs Rede ge^jen Leokrates, für den Schul- 
gebrauch bestimmt von Dr. O. Hoff mann (Progr. des 
Gymn. zu Hamm 1887 und 1889) endlich die Ausgabe 
von Jenicke (Leipzig 1856) herangezogen. — Um ein 
rasches Übersetzen zu ermöglichen, sind ziemlich viele 
Hilfen im Kommentare geboten; eine nicht uner- 
wünschte Beigabe dürfte das Wörterverzeichnis sein? 
bei dem der Verfasser lieber mehr als zu wenig bot, 
zumal da in den gewöhnlichen Schulwörterbüchern 
von Schenkl, Benseler-Kaegi der Vokabelschatz 
Lykurgs nicht berücksichtigt ist. Parallelstellen wurden 
in beschränkter Anzahl angeführt, darunter aber auch 
aus Isokrates, da an einigen Stellen des Lykurg die 
AnlehuuDg an ihn unverkennbar ist. 



Vorwort. V 

Zum Schlüsse fühlt sich der Herausgeber ver- 
pflichtet, seinem Kollegen am Maximiliangjmnasiuro, 
Herrn Prof. Dr. Joh. Oehler für mehrere Bemerkungen 
zu den Erklärungen und seinen Freunden, den 
Herren Proff. Dr. Rudolf Weißhäupl und Anton 
Grünwald vom k. k. Staatsgymn. im 8. Bezirke, für 
die bereitwillige Unterstützung durch eingehende Re- 
vision des Kommentars, bezw. der Druckbogen den 
innigsten Dank auszusprechen. Ebenso sei dem ver- 
ehrlichen Leiter der Sammlung Herrn Privatdozenten 
Prof. Ur. R. C. Kukula für sein liebenswürdiges 
Entgegenkommen auch hier bestens gedankt. 

Wien, im März 1905. 

Emil Sofer. 
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Oebet zu den 
Göttern. 



JixalaVy (b Ji&rjraloi, xal edaeßrj xal {)nhq 
tfi&v xal inhq xAv S-e&v TTjr äqxW ^'^^ xati]- 
yoQlas Aeojxqarovg rov xqivofievov noiriao/iai, 

e^X^f^^^ 7^9 ^fl ^^W^ ^^^ '^öfe SAAotg Ssolg xal 
rotg TJQcooi rolg xarä rriv nohr xal rriv /c&^ay 
IdqvfiBVoigy el fihv elorjyyekxa AevDxqartri dixaltag 
xal xqlvü) rov nqodovr avrüv xal rovg recog xal 
rä Mi] xal rä refierri xal rag iv rolg vofioig 
rifiäg xal d-valag rag 'bnb rwr i/aereQcov nqo- 
yorcor naQadedofiivag^ ifie fihv ä^ior iv rfi ri]- 2 
fieqov flfisQa rar Aeojxqarovg ädLxrjfidrcor xarrj- 
yoqov noifiaaiy o xcci r(^ ^^f^(p xccl rfj noXev 
avfi(peqeiy ifiäg ä^ (hg tnhq nareQor xal naidcor 
xal yvracxwr xal narQidog xal leq&v ßovXevo- 
fiBvovg^ xai exorrag {}Tib rfj tprjq)(p rov nqodorrjr 
änarrcor rovrcovy änaqavrrftovg dixaoräg xal vvv 
xal elg rov Xovnbv /^öroi/ yereaS-ai rolg rä roi- 
avra xal rrjhxavra Ttaqavofiovatv el de fiiyte rov 
nqodovra rrjv narqlda firire rov i^xaraXinovra rriv 
noXiv xal rä leqä elg rovrovl rbv dycbva xa&l- 
arrifity acoS-fivai avrbv ix rov Xivdvvov xal inb 
r&v S^e&v xai 'b(p' ^bfiAv rwv dtxaartbv. 

^EßovXo/LLTjv ä^ &Vy (b avdqeg^ &aneQ d)(peXifi6v ^ ^ 2 
iari rfi nolei elvai rovg xqlvovrag iv ravrrj rovg ^^r Tät?gkfu^de» 
Ttaqavüfiovvragy ovro) xcti (pvXdv&qconov airb nc^qä^^rB^l^ st^tt 
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rolg TToAAofe vneiXfiffS-aL* vvv dh neQiearrjxer eig 
rovroj (bore rbv Idia xirdvrevorra xal inhq rwr 
xoircor änex^ccvo/LLeror oi cpiXonohr^ dXka cpiXo- 
n^dy/LLova doxelv elvavy oi ä^xalcog ovSs avfi- 

4 (peQorrcog rjj noXu. rqla yaQ Ion rä /LLsyiara^ 
et diaq)vXdtrei xal diaaqj^SL rrjr drifioxqarlav xal 
TTjr rfjg nokscog eidavfioviav^ nq&rov fihv fi rcor 
vofKjDV rd^igy devreqov d^ fi rar dixaor&v 'ipficpogy 
rqirov d^ fj rovrovg r&dixrifiara naqadovoa xqloig. 
b fihv yccQ vofiog ne(pvxe n^o^Leyeiv S firj ^el 
nqarrevVy b de xtxrriQoyog firirvet^v rovg iroxovg 
rolg ix r&v vofiojv inirifiioig xa&eorcjrag^ b de 
dixaorrig xoXaQBtv rovg in äfKporsQiav rovrcor 
änoäet^x^errag airt^, &or o^x^^ b vofiog oij&^ 
fl r&v dvxaoribv ipficpog ärev rov naqad(boovrog 

5 avrolg rovg ädixovvrag loxvBi. ^Eyo) (?', c5 JiS-t]- 

Gründe für Ly- •* 5 c» ^ v ' ' > \ c y 

kurg, gegen Leo- i^ato^, elocjg ^eojXQarfjv (pvyovra fiev rovg vneq 

krates vorzu- ^ ,^ ^ , , -^ f ^y \ 

gehen. TTjg Ttax^idog xivovvovg, eyxaraAinovra de rovg 
ahrov noXlrag, nqodedü)x6ra de näoav rrjr i/ue- 
reqav dvvafiiVy änaoi de rolg yeyqafifievoig ev- 
o^ov ovray ravrriv rrjr eioayyeXiav inoiriodfiriVy 
oijre di^ e^S-qav odde/alar ovre dm (piXovixiav 
ovd^ fivrivovv rovrov rov äy&va nqoeXofievogy 
äXti aloxQbr elvai vofiloag rovrov neqioqäv elg 
rriv äyoqdv ifißdXXovra xal r&v xoiv&v leq&v 
fiere^ovra^ rfjg re narqldog ovevdog xal ndvrcov 

6 ificov yeyevrifievov. noUrov ydq eon dixaioVy 
fjLT] did rag idiag e^S-gag elg rag xoivdg xqloeig 
xa&iordvai rovg rrjv nohv firjdev ädixovvrag^ 
ä?i?id rovg elg rrjv narqlda ri naQavofiovvz ag 
Idlovg ix^9^^^ elvat vo/ull^eiVy xal rd xovvd rtbv 
ddiXTifidrov xoivdg xal rag nqocpdoeig e^eiv rfjg 
nqbg airovg dia(poqäg. 
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^inarrag fiev ovv X9V '^ofii^et.v fieyaXovg 7 
elvai rovg drifioalovg dycoraSf fidhora de rot'roi/ wichtigrkeit des 
"öneQ ov vvv /ie?iXsT€ rrjv ipficpov (peqeiv. orair Entscheidung f. 
fihv Y^9 ^^^ '^^^ naqavoficDV y^acpag diTcaQrirej 
rovro fiovov inavoQ&ovre xal xavrriv Trjr nqa^iv 
xcoXverSy xa&^ baov &v rb \pri(pvafia fieXXji ß^^' 
nreiv rrp/ Ttohr' 6 de vvv ivearrixcog dycov od 
fiixqov XI fieqog awe^ei tcov rfjg no^iecog o'dd^ 
in dUyov XQ^^^^y ^^^' ineq o?ir]g rrjg narqidog 
xa^ xartä navrbg rov alüvog äeifivriarov xara- 
Xelxfjev rolg int.yi'yvo/LLevoig rrjv xqloiv. ovrco yaQ 8 
ioTL deivbv rb yeyevrjfiivov ädlxrj/LLa xal rTjh- 
xovrov exei^ rb fieyeS-ogy &OTe firjre xarvrj'yoQiav 
/LLrjre rifiioglav ivdex^oS-av eiqelv ä^lav, firid^ iv 
rolg vofioig oj^laS-ai nfiwqiav ä^iav rcbv äfiaq- 
rTifiArwv, ri yä^ X9V ^«^^^^ ^ov exhnovra fiev 
rijv narqida, fir] ßori&riaavra de rolg narqqjocg 
leqolgy iyxarahnovra de rag rwv TiQoyovcov S^xag^ 
änaoav de rijv noXiv inoxBlqiov rolg noXefiloig 
naqadovra; rb fiev yaq fieyi^orov xal eaxccrov 
rcbv rifirjfidrcjv^ S^dvarog, dvayxaiov fiev ix räv 
voficov inirifiioV) eXarrov de rwv Aewxqdrovg 
ddixrjfidrayy xa&earrixe, naqeloS'ai de rijv imeq 9 
r&v roiovrcov rifico^iav avfißeßrjxeVy c5 ävd^eg, 
od dvd ^aS-Vfiiav rcbv rore vofio&erovvrcov^ d^Xa 
did rb fiT] iv rolg nqoreqov XQ^'^^^^ yeyevfja&ai 
roiovTov firjdeVy firjd^ iv rolg fieXXovoiv inido^ov 
elvav yevriaea&ai. dvb xal fidhor^^ cb avdqeg, 
del {)fiäg yevea&ai fit] fiovov rov vvv ddixrjfiarog 
dixaardg^ dlld xal vofio&erag. baa fiev y^9 ^^^ 
ddixrjfidrcov vofiog rig dicbqvxey ^ddiov rovrcp 
xavovv ;f^a>//'eVofg xoXdl^eiv rovg naqavofiovvrag' 
boa de firj acpodqa TteQiei)^r](pev, kvl dvofiari nqoaa^ 

1* 



ATKOTPror 



yoQSvaagy fxevQo) de rovrwv ng iidlxriTCBVy änaai 
ä^ bjuoicog evo^og iarir, ärayxalov rrjv {f/aeteQav 
xqioiv xataXeinsa&ai TtccQddeiyfia rolg ^TCiyiyro- 

10 fierovg. ev (?' tars^ co ärd^eg, 8ri ov fiovov rovror 

b) für die Er- ^ - ; f 5 ^ ^ , , , 

Ziehung der ju- rvv xoÄaoers xareyjTiipiOfievoiy aKKa xai rovg vtto- 
reqovg änarrag in äqerriv TiQOTQSifjere. ävo ydq 
larv xa naidevovra rovg riovg^ rj re r&v ädi- 
xovvroyv rifKaqia^ xal fi rolg ärägdai rolg dyccS-olg 
didofievT] dcDQed' nqbg kxdregov de rovrcor dno- 
ßkenovreg, rrjr /iier did rbv q)6ßov (pevyovai^ rrjg 
cap. 4. ^s did rriv do^ar em&vfiovai. dib del, (b &vdqegy 
nqoöexeiv rovro) rcp dy^'^h ^^^ firjder ne^l nXei- 
ovog noir\aaaS^av rov dixaiov. 

11 Uoirjaouac de xdya) rrjr xarrivoolav dixaiaVy 

Versprechen, im 5^V ;>f 5 wv- - ' 

Gegensatze zum (yi)xe wevöouevog ovöev ovr eto) rov ngayuarog 



ßlchiSh vo?zu^^^y^^' ^^ f^^^ Y^9 nXelaroi räv etg ifiäg eloi- 
gehen. qj/xojv Ttdvroiv droTiibrarov noiovoiv r} y^Q ovfi- 
ßovXevovoiv irravd-a ne^l rdtr xoiv&v nqay- 
fidrojVy 7} xarrjyoQovoi xal diaßdXXovai ndvra 
fiäXXov ri Tteql ov fiiXXere rrjr y)r](pov (peqeiv. 
eari S^ ovdereqov rovrior /aAcTioi/^ oiid-^ imeq 
(hr fii] ßovXeveaS-e yrcb/aTjr d7ioq)7iraaS^aiy o^S-^ 
ineQ ö)V fiTjd elg dnoXoyriaerai xarriyo^iav ei^elr. 

12 (5AA' oi dlxaiov {)fiäg fiev d^iovr dtxaiav rriv 
\fjrj(por (peqevVy avrovg de fiij dixaiav rrjv xarriyo- 
qlav noieloSav. rovrojv d^ alrioi i/LLelg iore, 
(b avdQeg * r7\v ydg i^ovaiar ravrrjr dedcoxare 
rolg ivd-dd^ elaiovaiy xal ravra xdXXiorov e^ovreg 
rcbr ^Ekkr^vvDV naqddeiyfia rb iv Jiqeiq) ndycp 
avvedqioVy o roöovrov diaq)eqei r&v dXkvDV di- 
xaarrjqlcoVy &are xal naq^ airolg bfioXoyelaS'ai 
rolg ähaxo/aeroig dixaiav noiela&ai rriv xqiaiv, . 

13 nqbg o del xal {f/Liäg dnoßJ^enovrag /li] inirqeneiv 
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rolg 8^0) rov n^dyfiaroQ keyovovr' ovro) yä^ eotai 
rolg re Ttqivofievoig ärev Scaßokfjg 6 äychr^ xal 
rolg dicbxovoiv fpciora ovxo(parrelv^ xal vfiiv 
8{)oqxorarriv <rriv> yj7jq)or iveyxelr, ädvvarov yd^ 
iariv ävev rov < roiovrov > koyoVy firj dixaltag dedi- 
Sayfievovg dixalav S-ea&ai ri]V tfjrj(pov, 

Jet d^y & &vdqegy firidh ravra XaS-elv i^fiägy 14 
ori oiy 8uowg iariv b dya)v nsöl rovrov ;cal Wichtigkeit des 

f\ ' 1 ^ 19 5 Urteils wegen d. 

rwv ccÄÄcov loiartüv. negi uev vag äyvörtog öi^- Aufsehen«, da» 

"*» ' ' ^ ' der Fall In ganz 

S-qihnov rolg ^'EXXriacv ev i/alv ai)rolg Moxelr &v ^e^ach°hif 
^ xaXcbg rj xal q)av^a)g ixpricpiaS-ai' neql de rovrov 
o ri äv ßovXevarja&Sy nagd näoi rolg ^'EXhfioiv 
earai Xoyog, o% taaai rd r&v nQoyorcjv r&v 
{ffiersQoyy e^ya ivavri(brara rolg rovrcp diane- 
nqayfievoig ovra, inicpaviig re ydq iari dtd rov 
txnXovv rov elg ^Podov xal rrjv dnayyeUav 9lv 
inovriaaro xaS-^ vfi&v nqög re rijv noXiv xriv räv 
^PoSicov xal rd)v i/xnoqoyv rolg imSrjfiovoiv ixely 
0% näaav rijv olxovuevrjv neqinXiovreg dt iqya- 15 
alav dni^yyeXXov äfia ne^l rfjg noXecog 5 Jlea)- 
xqdrovg rixrixoeaav. &are nsgl noXXov noirjriov 
iarlv bqS-ibg ßovXevaaad^ai neql ai)rov. ev ydg 
larBy 0} JiOrjvaloiy 8ri cp nXelarov diacpeqere r&v 
aXXo}V dvS-qoynoyVy rip ngog re rovg S-eovg evaeßäg 
xal nqbg rovg yoveag baicog xal nqbg rrjv nargida 
(piXorificog e^eiVy rovrov nXelorov dfieXelv do^air 
&Vy el rrjv nag^ {jfiäv ovrog diacpvyov rificoQiav. 

Jeo/Jiai d^ ifidfVf & Ji&rjvaloif dxovaal fiov 16 
rfig xarriyoqiag did reXovg, xal fit] a/^Sead-aiy ^«rDarieguig* des 
äg^touai dnb rwv tä no^ev rore avußdvrcov. *'i«cht des Leo- 

5 \ -i t ^ *^ «»5 9 ^krates nach der 

«AAa rolg alrioig oqyvQead-ai xal oi ot'g ^'^^y^'^^QiJn^^^'' 
xdtpfiai vvv fie/Ltvrja&av ne^l avrtbv. reyevrjfievrig ^^^^o»- 
yd^ rrjg iv Xai^covela f^dx^jg xal ovvd^a/icovrcüv 
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ändytcoy {fficor elg rijv ixx}.r]alay irfjriq)iaato 
b dfjfiog^ Ttaldag fihv xal 'yvratxag ^x r&r äy^cjv 
elg rä rel/r] xaraxofill^eiyy rovg de ar^arriyovg 
rarzeiv elg rag (pvXaTcäg r(bv JiS^rivaitav xal r(bv 
aXkojv räv olxovrrcor ]i&rivif]aiy xad-'' 8 ri är 

17 ainolg Soxfj, ^ecoxQdrrjg Se rovrcov oi)devhg (pqov- 
riaagy avaxevaaafievog 5 eix^ /^^^«r«, fierä rcbr 
olxeräv inl rbr Xifißov xarexofiioey rfjg veojg TJSrj 
Tte^l rrir äxrrjr i^oqfwvarigy xal ne^l SeiXrjr bxpiav 
avrbg fierä rrjg hralqag Elqrividog xarä fieOTjr 
rijr äxrrjr diä rfjg nvXldog i^eXS-div nqbg rijv 
vavv nqoo^jtXevae xal ^x^^^ (pevyayVy ovre rovg 
hfievag rrjg TioAecog iXe&Vy i^ a)V ävrjyeroy oirte 
rä relx^i rfjg narqldog alo/vvofievogy ehr rijr 
(pvXaxr]r eqrifior rb xa&^ ahrbr fieqog xartehney 
ovSe rijr äxqonoXir xal rb leqbr rov Jibg rov 
öTcoriJ^os xal rfjg Ji&rjräg rfjg acorel^ag äcpoqwr 
xal TiQodidovg icpoßtjSij, ovg avrixa acbaorrag 

18 havrbr ix rar xirSvrcor imxaXioerai. xara^&elg 
de xal äcpixo/aerog elg ^PoSor, Syaneq rfj narqldi 
/jLeyäXag evrvxlccg eia^yehl^o/uerog, äntj'yyeiker (hg 
rb fier äarv rfjg noXecog ^a}.o)xbg xaraXinoiy rbr 
de Tleiqada nohoQXovfierory avrbg de fiohg dta- 
acüS-elg fjxoi' xal ovx fjoxvr&rj rijr rfjg narqidog 
ärv^lccr avrov acorrj^lar TiQooayoQevaag. ovro) de 
ocpodqa ravr^ iniorevaar ol ^Pödioiy wäre rqvijqevg 
nXrjqoiOarreg rä nXola xarfjyor^ xal rar ifino- 
qcor xal rar ravxXfjqcor ol naqeaxevaa fiiroi devQo 
nXelr avrov rbr alror i^eUorro xal räXXa XR^" 

19 fiara diä rovror. Kai ort ravr^ äKrjd-fj keyco^ 
ärayrcbaerai ifilr rag fiaqrvqiag ändrrcor^ nq&ror 
fjier rag rAr yeirorcur xal rcbr ir rcp ronq) 
rovrcp xaroixovrrcjy^ o? rovror Xoaoir er r(j> 
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TioXsfiq) (pvydrra xal ^xnXeijaarra ^iS-rivri&BVy 
enevxa rar na^ayerofiircDV elg ^PodoVy 8rs JLeo}- 
x^dtrjg ravT änriyye^.Xs, fiera de ravra rriv 
^VQxlvov fiaqtvqlaVy hv xal {)fi&v <laaaiv> ol 
TtoKXol xatrjyoQovrra ir rcp Srjfiq) rovrov, &g 
xal fieydXa ßeßXacpoyg eXr] rriv nertTjXoarriyy fie- 
rexcor ai^rfig. 

n^b Se rov ävaßalvuv rovg fiaqrvqag ßqax^a 20 

CO &vdqBgy oüre rag naqaaxevdg r(5r xqivofievcDVy dagegen. 
oirtB rag de7]aeig rcbr i^airovfiercjy^ äXX^ äxqi- 
ßäg iniaraaS-By ori^ /^Tj^arcoi^ MvBxa xal x^9^'^^'^ 
noXXol inBla&rjOav rar fiaqrvqojv r} äfivrifiovBlv 
rj fii] iXS-Blv ^ kxBqav nqocpaaiv B'ÖQBtv. ä^ioifrB 
oiv rovg fiaqrvqag ävaßalvBtv xal fiT] dxvBlv^ 
firidh UBql nlBiovog noiBlo&ai rag /«^^r«g {ffiäy 
xal rfjg no^Boog^ äXX^ änodidovai rfi narqldi rä- 
^ri&rj xal rä dlxaia, xal fiij XbItibiv rijr rd^ir 
ravrriVy firjÖB fiifiBloS^ai ^Bcoxqdrrjry i} Xaßdvrag 
ra iBQa xard rhv vo/aor i^o/LtoaaaS^ai. idv dh 
firjdBrBqov rovrcoy noitboiv^ insg ifiibv xal r&v 
v6/Ltcor xal rffg Srjfioxqariag xXrjrBiJOofiBr airo'ög. 
AByB rag fiaqrvqlag. 



MAPTYPIAI. 

Mbtcc raijra roirvVy cb ävSqBg^ inBidri XQ^'^og 21 
iyBVBro xal &(piXVBlro Ji&rirrj&Br Ttkola Big rrirweaZl' Dar. 
Podov xal wavBohv vv ort ovSbv dBivbv Jreyoi^e^ bestände«; Anf- 

1 , ,« ri fi y ^ '\ fs 5 enthalt d. Leokr. 

TlBQl TTjV nOMVy (poßrj&BLg BXTXABl TiaAiV BX rfig in Megaia. 

^Podov xal äcptxvBirai Big Meyaqa • xal S^xbi iv 
MBydqoig ttXbIco ^ TCBvrB Brij TiQOOrdrrjv Bxcor 
MByaqmy ovdh rä oqia rfjg /co^ceg aloxvrofiBVogy 



22 fietotXfäv. xal oürcog ahrov xazevvwxei äidiov 
ssguQg vom (fvyjjv, viOTE fiETOTiefiTfiafiEvog evrevirev Jlfivvrar 

kauf das gi.am- TÄr T^ ä38X<pjjV l/OJ'T« (xilTOV TTjV TlQEOß VT SqaV 

Ath«ü. xßi TCÖ»' (fiXojv JirTtyevjp' Zvnezaidva, xal Set}- 
&Big roxi XTjäEOTOv n^iaa&at na^^ (tbxov r&v- 
d'paTtod'ß xal ri]v olxiav, &nodöaf^ai rakävrov, 
x&nh Tovrov JiQoaera^e Tofe re /p^ffratg äno- 
Sovvai rä d(peiX6fievct xal rovg iqdvovg Sierey- 

23 xBtv, TÄ Ss XoiTibv a{ir(^ anodovvai. dioix-^aag 
Si ravra itovra b jlfii>vrag avrbg nakiv äno- 
diSorat r&vdQanoöa tievte xal rqiäxovia (ivibv 
Tifiox^^^i J(/ap»'et t^ tjjv vtmriQav t)(^ovri 
x<yürov &deX(piiv ä^yv^tov Se oix e/c«»' äovvai 
b Tifioxa^i^g, avvihfflca^ noirfläiievog xal S-i/iEvog 
Tia^ä AvaixXet, filav fiväv röxov ItpeqB rt^ 
jifivvra. 'Iva d'k fii} Xöyov ot7}a3-e elvai, äXX^ 
eldriXE rijv di.Tj&stav, ävayvihaErai xal rovratv 
{'fitv ras fia^rv^iag. el ftkv ovv tföv irvyxavev 
b Jifivvras, ixeivov <&y> ai>tbv na^bi^dfiriv vvvl 
d^ tfitv xaXui tovg aweiSöras. Kai fioi Xiye 
raixip' rijV fiaqtv^iav, &g inqlaTO naqa Abw- 
xqäxovg iv MEyä^ots rä ävä^änod'a Ji/iiivrag 
x«i tt;t oixlav. 



MAPTYPIA. 

.ty.oi.aare äi xal &g SutiXaße xerraqäxovrä 
firä^ .laq' ]ifivvrov 'Pilöfiij^.og XoXa^yevg xal 
]\Itri).aoi; b TiQeaßevaag dtg ßaaiXia. 
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MAPTYP lA. 



Aaßs Ss fioi xal rriv Tifioxo^^ovg rov nqia- 
fievov r&vdqanoda naq^ Jifivvrov nerve xal tqia- 
xorra fiv&Vy xal rag awS-rixag. 

MAPTYPIA. SYN0HKAL 
Täv fiev fia^Tv^cor dxrjxoare, (b ävS^eg • 25 



« Leokrates ließ 



a^iov (J iariy iw ovg uiXko) Xeyeiv äyaraxti]- sich «eibst die 

1 ^ IV , •> y ^^ r Famlllenheilig- 

aai^ xai uiarioai rovrori AecDxgariir. ov yag bEtjq- tümer aus Athen 

'^ * y y f7 ^^^^ Megara 

xeoe ro aäfia ro savrov xai ra X9Vf^^^^ fioror schicken. 

{fTtex&ea&aiy cJAAa xal rä leQa ra narQcpay et rolg 

vfiereqoig ro/Ltlfioig xal narqioig e&eoiv ol nqo- 

yovoi naqedooav avr(p Idqvadfievoi^ ravra fiere- 

nifiiparo elg Meyaqa x«i ^^rjyaysv ix rijg /w^«^^ 

oi)dh rijr incDW/aiar r&v nar^tpcov leqäy cpoßi]- 

S-eig, 8ri ix rfjg narqidog avrä xivriaag ovficpev- 

yecv aircp ixhnorra rovg vecjg xal rijr /co^«^ 

?ir xatelxoVy "fi^icoae^ xal IdqvaS^at inl fertig xal 

äkXorQiagy xal eivai d&rela rrj X^9^ ^^^ ^^^^ 

vofil/uoig rolg xara rijv Meyaqscor noXiv el&i- 

o/jLBvoig, xal ol fiev nareqeg {^iLicjy rfi Jl&rjva (hg 26 

rrjr /co^a^ elXrjxvla b/acbvvfioy rijr narqlda 

TiQoorjyoqevov JiS-tivag^ %v^ ol rifiüvreg rijr &ebv 

r7]V bfKbvvfiov ai)rfi nohv fiij iyxaraXlncoai • 

AecDxqdrrig ($"' o^re vo/uifKor oVrte narqidog oij9^ 

le^wv (fqovriaag rb xaS^ iavrbv i^aycoyi/aor i/ulr 

xal rrjv naoa rdjy S-eäv ßoriO-eiar inoivoe. xal^^ *"«*» ^«^ 

^ ^J t ^ verbotenen Ge- 

ovx e^fiQxeaer avrcp roaavra xal rrjhxavra rrjr treidehandei. 
nohv ddiXTioaiy d}X olxäv ir MeyaQoig^ olg nai^ 
Ifi&v i^exo/uiaaro XQVf^^^'^^ äcpoqfifi XQ^I^^^^^f 
ix ri]g ^Hneiqov naqd KXeonarqag elg Aevxdda 
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27 ioiTTiYBv xal ixel&ev slg Koqiv&ov. xairoi^ c5 ävdqeg, 
xal nsQl rovrcor ol {)fiBreqoi vofioi rag ia^drag 
rificoQiag bqiQovoiVy idr rig jld-rivalmv äXXoaS 
7101 oirrjyriar] rj (hg v/aäg. eneira rbv nqodovra 
fiev iv rq) noXe/jnp^ anriyriaarra de naqa rovg 
yo/iovg, fiT] (pqovrlaarra de firire leqcbr fir^te 
narqldog fir^re voficjy^ rovror e^ovreg {)nb rrj 
ifisreqa tfjriq)q)y ovx änoxrerslre xal TtaqdSei'y/LLa 
rolg äXXoig noiriasre ; TtdrTCor &q^ äyS-qcbncor 
^a&VfjLorartoi eaea&e^ xal 7]xiara inl rolg devvolg 
d^yi^ofieroi. 
28 Kai ravra ($"', c5 avdqeg^ i/uov S-ecoqrioare^ 

Wichtigkeit des cog ovxaiav rfiv e^eraoiv noiovuevov neol rovrcor, 

— vonlieokrates ^ ^ - ^ c \ ' '\ r ^«\ 

nicht bewiuigten ot; Yao ovuai oeiv vuäg vneg rriMXovrcor aoixri- 

-peinlichenVer , , ,c. ^ \ \ •! t ev # 

«"di'e^E^ftfr"^*^^^^' etxtt^oyrag, akXa rrp/ akriO-eiar eloorag 
"wXhelr ^^^fpii^od-ai, xal rovg fidqrvqag fiij ddtaovrag 
eXeyx^'^ f^dqrvqelVy dkXd Sedcoxorag. nqovxaXe- 
adfii]v ydiß avrovg Tt^oxkrjoiv 'bnhq rovrojv ändv- 
royv yqdipag xal d^iüv ßaoavil^eir rovg rovrov 
olxeragy Jjg äxovoai ä^wr iarir. Kai fwi keye 
ravrrjr. 



29 



nPOKAHSIS. 

Jixoverty w avdqeg^ rfjg nqox^rjOecog. ä/ia 
rolvvv ravrrjr Aeo)xqdrrig ovx Mexsro xal xarte- 
fiaqrvqei atrov^ ori Ttqodorrig rijg narqidog larlv 
b ydq rbv naqd rar aweidortor eXeyx^'^ cpvyojr 
(hfiokoyrixer äkrj&fi elrai rd elariyyeXfiira. rig yaq 
vfi(br ovx older, ort neql rdbr ä/Kpioßrirov/Ltircor 
7io?iV doxel dixaioraror xal drifiorixbr eiraiy 8rar 
olxerai ^ d-tqdnairai avreiSäacr et Sei, rovrovg 
iXsyx^^^ x«i ßaöari^ecr^ xal rolg eqyoig fiäXXor 
1] rolg Xoyoig mareveir^ äXXcog rt xal Tteql nqay- 
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fidrcor xoircjv xal /LLeyd}.oor xal avfiq)BQ6vxoyy rrj 

TtoXei ; ^yo) rolvvv roaovrov äcpearrpca rov ädixcog 30 

rijr etaayyeXiav xaxä Aeojxqarovg noii^aaa&ai^ seln^eT"" w^igl! 

boov ^yo) fihv ißovKofiriv rolg ISloig xivdvvoig iv 

rolg Aeojxqarovg olxiraig xal S-eganalvaig ßaaavir- 

o&eiOi rbv eAej^/o^ yeviaß^ai^ oirtoal dh diä rb 

avveidevai, ^avrq> od^ 'i^Ttefieivev^ dX^ eq)vye. 

xairoiy tb ärS^eg, noXv &ärrov 61 Aeoyxqarovg 

olxirat xal &eqd7iaivai räv yero/LLsyctyr äv ri 

iiqviid^riaav ^ rä fit] Srra rov airwy deonorov 

xareyjBvaavro, x^9^^ roivvv radrojv Aecjx^drrjg 31 

5/3/ 5f C5Svr 9t \ c \ -^ cap. 10. 

araporjOerai avrixa (og loionrig (or xai vno rijg 
rov ^ifcoqog xal avxocpavrov devv6xrp:og ävaqna- 
^6/Ltevog' ^yo) (J" fiyovfiai navrag ifiäg eldevai^ 
ori rcbv fihv Seirwr xal avxocpavreiv inix^i- 
qovvriov eqyor earlr ä/ua rovro nqoavqeloS-ai 
xal "Qriretv rä /a>(>/a ravra, iv olg ro'bg naqa- 
}.oyio/Ltovg xarä rwr &YO)viQofiivo)v noirioovraiy 
räv dh Sixaicog rag xqiaeig irvarafisvcor xal rovg 
ivd^ovg ralg äqalg äxqtßäg änoSeixrvrrcov rärav- 
ria cpaivea&ai rovroig noiovvrag^ &oneq fifislg. 
oircDol dh Sca^oyi^ea&s neql rovrary naq^ v/alv 32 
airolg. rivag ädvvarov rir rfi SeirorTjri xal ralg 
naqaoxBvalg ralg rov Xoyov naqayayelr; xard 
cpvaiv roivvv ßaaaviQofievoi näaav rrjv äXri&eiav 
negl ndvrcDv räv ädixrifidrcDV efieXXov (pqdoeiv 
ol olxertai xal al S-eqdnaivav. dXkd rovrovg Aeo)- 
xqdrrjg naqadovvai ^(pvye, xal ravra ovx dXXo- 
rqiovg, dXiC ai)rov ovrag. rivag Sh dvvarbv elvai 33 
doxel rolg Xoyoig tfjvxccyo^yfjoai xal ri]v {}yQ6rrjra 
ai)r(bv rov rj&ovg rolg daxqvoig elg eXeov nqoa- 
yayeo&ai ; rovg dixaordg. ivravS-a Aeo)xqdrr]g 
b nqodorrig rfjg narqidog ^^.rjXvS-ev^ ovdhv tregov 
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7] (poßovfievog, firi ix rrjG airfig olxiag o% r' J|a- 

ri yä^ edei nqo(paaeo)V r) ^oycov ^ oxr^yjacog; 

änXovr rb dixaioVy ^adiov rb äXrjS-egy ßqa/vg 

34 6 eXeyx^S- ^^ 1^^^ bfioXoyel rä ir rfj slaayyeUa 

äXfiO-rj xal ooia sirai, ri oi) rijg ix rwv vo/acor 

rifKDqiag rvyx^'^^^y ^^ ^^ I^V ^^^^ ravra &Xri&7] 
eivaiy ri ov Ttaqadedoixe xovg olxerag xal rag 
S-eqanalvag; n^oarixei yä^ rbv insQ nqodoolag 
xivdvvBvovra xal naqadidovai ßaaavCQeiv xal firj- 
3.^ dira r&v &xqißeoräro}v iXiyxoiv (pevyeir. dAA' 
ovdhv rovrcov en^a^eV) dXka xarafisfiaqrvqrixdyg 
iavroVy ort nqodorrig iarl rfig 7iar{ßidog xal rwr 
le^üjv xal r&v ro/acoy^ ä^icboei vfiäg ivavria ralg 
afnov bfioXoylaig xal fiaqrvqiaig yjJicplaaoS'ai. xal 
n&g dlxaiov ion rbv rrjv i^ovalav rfjg änokoylag 
avrov i^ &X^o)v re noXXibv xal ix rov fiij Se^a- 
a&ai rä dlxaia Tte^iji^rj/uivov, rovrov iäaav {^/uäg 
avrovg 'bnhq räv bfwXoyovfievo)V ädixrifidrcüv 
i^anarfioai ; 

36 Ue^l fihv ovv rfjg Tt^ox^rjaeoyg xal rov &di- 
xrifiarog^ ort bfioXoyov/xevov ionv, Ixavwg {f/aäg 

cap. 11. fiyovfiaiy ca avdqeg^ /LLefia&rjxevai' iv olg Se xaiqolg 
'anik in Athen ;fßji fjUxoig xivSvvoig rTiv nohv ovaav Aeoy- 

lach d. Schlacht i ^ ^ « 

chaironeia. x^aTTjg TiqoSMcoxev, avafivfiöai ifjiäg ßovXofiai. 
Kai fioi Xaßh rb iprjcpiO/LLaf yqafifiareV) rb ^Yneq- 
eidov^ xal ävayiyvcuaxe. 

* 

37 Jixovers rov xpricpia /xarog^ ta &vdqeg^ ort rijv 
ßovXr]v rovg Txevraxoaiovg xaraßaiveiv elg Ueiqaiä 
XQTifiariovaav tisqI cpvXaxi]g rov ntiqaiicag iv rolg 
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on?iOvg eSo^e, xal nqaTXBiv St^eaxevaofisrrjr o ri 
äv doTcfi rcf> Srj/LL(p ovfKpi^ov elvai. xairoi^^ co &r- 
d^eg^ el ol äcpeifievoi rov arqareieaS'av ivexa xov 
ßovXevea&ai {mkg rfjg Tiokecjg iv rfi rAv axQa- 
TLorrcJy rd^ei diirQißoVy dq {)fuv doxovoi fiixqol 
xal ol rvxovrsg (poßoi rore rijr nohv xaraaxBlr; 
iv olg Aewxqarrig oiroöl xal avrbg ix rfjg nokecag 38 

&7iodqdg q^/ero^ xal ra XQ^I^^^^ ^^ ind^x^'^'^^ 
i^exo/LnoSf xal <rd> leqä xd 7iarQq>a /Lterene/Ltifjaro^ 
xal elg roaovror ngodoolag rj^S^er^ (bare xard tTjr 
rovrov TiQoalQeoiv SQTjfioi /xhv rjoav ol ve(py sgri/Ltoi 
3^ al (pvXaxal rwv reix^^? i^ekeXemro d^ ^ noXig 
xal fj x^Q^' xairoi xax ixtivovg rovg /^cJi^of^, 39 
CO ärSgeg^ rig oix otv rijr nohv ^^erjoer, ov fiovov 
noUtr]g, dXkd xal ^erog iv rolg Bfinqoad^e /()öyoes 
inideSrj/LLrjXibg ; rig d^ ^r ovrcog ^ fiioodrifiog r6r 
'fl fiioaS-rivaiog^ öarig iSvrri&ri &v äraxror airbv 
vnofielvai Idelv ; ffrlxa fi fiev rjrra xal rb yeyovbg 
nd&og rq> <Sri/Lt(p> TtQoarjyye^^.ero^ ÖQ&ri S^ rjr 
fl noXig inl rolg avfißeßrjxöoir^ al S^ ikniSsg rr]g 
acor7]Qiag rtp Srifiij^ ir rolg inhq nevrrixovr err] 
yeyovooi xa&eiarrflCBaav^ bqäv d^ riv inl fiev räv 40 
S-vq&v yvralxag ikevS^iqagy neqicpoßovg xarenrr}- 
Xviag xal nvvS^avofiivag et X^&öiVy rag fiev vueq 
dvögog^ rdg d' insQ Ttarqog^ rag d^ ineQ ddeX- 
(po)Vy dva^lcjg avrüv xal rfig noXecog bgco/Ltirag, 
räv d^ dvdq(bv rovg rolg adifiaoiv dneiQrixorag 
xal ralg fjhxlaig nqeoßvxBQovg xal inb rcov roficor 
rov argarevtaS^ai dcpei/Jievovg Idelv rjv xa&^ oXrjr 
rijr noXiv ror inl yrjQcjg ödtp neQKp&eiQofievovgy 
dinXa ^alfidria i/xnenoqnrifievovg ; noXXuJv de xal 41 
deiv&v xard rijy nöhr yiyro/aevojy xal ndrrcor 
räv noXvrwv rd fieyiara rjrvx^xörcjv^ fidkiar^ äv 
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TIS rjkyijae xal eddx^vaer inl ralg rfjg noXecog 
av/LL(poQalg, iivlx hgäv tjv top dfifiov iprjcpvad/Lisror 
Tovg fihv dovXovg Hev&e^ovg^ rovg de ^ivovg 
JiS^rjralovg^ rovg S^ dtlfiovg imrifiovg • dg nqorsQov 
inl Tcp avrox^ojv elrai xal iXev&eQog iaefivvvero. 

42 roaavrji d^ fj nohg ixe^^uro fiertaßoXfi) wäre 
Tcqoreqov fihv insQ rfJg rar äXXojv ^E^Xrivtav iXev- 
&eqlag ä'ya)rl^ea&ai^ iv de rolg rore ;f(>d^o^g 
äyanär^ iäv {)7ieq rTjg atrtAr acorrjQlag äoq)akd)g 
dvvrirai <dia>7Civdvvevoai^ xal nQoreqov fiev 
noXXfjg /copag räv ßaQßaQo)v enaQxei'ry rore Se 
nqbg Maxedovag {)7ieq rijg Idiag xivdvvevei^v xal 
rbv dfj/Ltor or nqoreQov Jtaxedaifiovioi xal TleXo- 
norvriaioi xal ol rijr Jioiar xarovxovvreg '^lEXXriveg 
ßori&bv enexakovvro^ rovrov edei ror i^ ^^vÖQov 
xal Kecü xal TQoyfjvog xal ^EnidavQov inixovqlav 

43 airA ueraniuwaad'ai, S)are, co ^vdoeg. rbv iv 

Charakteristik • < < / ^ > -^ 

des seibstsüch- rofe rovovroig woßoig xal rriXixovroig xivdvvoig 

tigen Verhaltens ^ ' ^ \ ^ ^ 

des Leokrate^xa^ rooavrT] alo/vvri eyxaraÄmorra rrjv noXiVy 

"""'atri^ShSf "" ^'^^ f^^i^^ <'^^^ oTiXa d-e/jievov tneQ xfig nargidogy 
pflichterfüuung. ^^J^g <j;^ Ocofia uaQaoxovra rd^ai rolg or^arriyolgy 

dXka (fvyovra xal ngodovra rijr rov diifiov oatri]- 
qlaVy xig är r) Sixaarijg cpiXonoXtg xal eiaeßelr 
ßovXofievog ipricpii^ änoXvaeieVy ^ ^tjrcjQ xXrjS-elg 
rq) nqodorri rrjg noXecog ßorjS^riaeie ; rbv ovde av/a- 
ner&ijaai rag rfig narqidog . avficpoqäg rokfiTjOavra^ 
ovde av/aßeßXrj/uevor ovdev elg rijv rfjg noXecog 
xal rov drifiov aatrriQlav^ od^^ fi fiev /copa rä 
devdqa avveßäXXerOy ol de rereXevrrjxöreg rag 

44 d-rixag, ol de req» rä onXa. xairoi xar^ ixelvovg 
rovg XQ^^o^S ovx eariv ring fjXixla ov naqeax^v 
havrriv elg rriv rfjg TtoXecog acürrj^lar' inefieXovvro 
ydq ol fier rfjg rcjv rei^är xaraoxevfjg^ ol de rfjg 
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Tcor rdcpQioVy ol dh rfjg /^aqax(hoeo}g ' ovdels S^ rjr 
ä^yog rar iv rfj noXei. icp^ o)v ovSerbg rb aü/xa 
rb eavrov naqsaxB rd^ai ^ecoxQdrrjg, Sy elxbg 45 
v/Ltäg ära/Ltrrio&svrag rbr /aTjds avre^ereyxeir /xrid^ 
in ixcpoQCcr iX&elr ä^icjoarra rd)v i}nhq rr]g 
eXev&eqiag xal rov Stj/uov ooyrriQlag iv Xai^QO)- 
vela reXevrrjodytcor &ardrq) ^rj/auhoai, Sg rb Inl 
rovrcp fiBQog ärdcpcoy ixeirojv rar ärdQwr yeye- 
rrj/aerayr ' &r ovrog oide rag S^rjxag na^iür 
fio/vr&ri^ dySow erei rijr narglSa avr&r TtQoo- 
ayo^evcor. 

Ueql a)r^ <(jj> ärS^eg, fiixQi^ nXeio) ßovXofiai 46 
ditX&Biry xal hfiAr äxovaai deofiai xal /tit] rofii- Loh'^^der 'bei 

c- 5 T -» f r ^ t T f -v Chaironeia Ge- 

ueir aAAorqi^ovg eirai rovg roiovrovg <AO'yovg> rcor fauenen. 
drjfioaicor äydjrcor' al ydq rwr ayaS&r drSqär 
ev^oylai rbr ekeyxoy oacpi] xarä rcjr rärarria 
imrrjSevorrcor noiovoir. tri de xal dlxator rbr 
enairor^ og fiorog dS^Xor rwr xivSvrcor rolg 
äyaS^olg drdqdoir iarl^ rovror^ Ineidri xal exelroi 
elg rijr xoirijr O(ori]qiar r^g noXecug rag yjvxdg 
avrAr arri^ajoar, ir rolg Srjfioaioig xal xotrolg 
äycjoi rfjg noXecog fiij naqaXeineir, ixelroi ydq 47 
rotg noksfiioig dnrjrrrjaar inl rolg b^loig rfjg 
Boicjriag inhq rfjg rar ^EXXr^rwr iXevS-eqlag 
/uaxov/Lteroiy ovx ir rolg reixeoi rag iXnldag rfjg 
oonriqlag t^orrtg, ovdh rijr /co^«y xaxcjg noielr 
TtQOEfieroi rolg ^/i9^^ofe, &XXd rijr /uer air&r 
ardqelar aacpaXeareqar cpvXaxrjr elrav rofiiQorreg 
rcor XiSiro)r neqißoXwr^ rrjr de S-qeyjaoar airtovg 
alaxvrofieroi neqioqär noQ&ov/Liirrjr^ elxorcog ' 
coaneq y^Q nqbg rovg cpvoei yerrriaarrag xal rovg 48 
TioiTjrovg rwr nareQcor oix b/uoicog exovacr 
änarreg ralg evrolaig^ ovro) xal ngog rag /co^ag 
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rag /arj (pvaei nQoarjxovaag^ aAA' Sate^ov im- 
TcrriTovg yerofievag xaradeeaxeqov diayceivrav. roi- 
avrmg de yrib/aai^ x^V^^I^^'^^h ^«^ '^o?g äqiaxoig 
avdqaaiv i^ laov r&v xirSvrcor fieraa xivTeg^ oix 
bfioicog T7JS rvx^S exoircbvTiaav ' r^g yäq äqerrjg 
oi Lßvreg änoXavovair, {JAAci reXevrtiaavrsg rriv 
So^av xaraXekolnaoiVy oi^ firrri&evTegy dlV äno- 
&av6rreg ev&aneQ h:ax^Tioav 'bnhq rijg iXev&eqiag 

^^ ä/LLvrorreg. el de del xai naqado^oraxov fiev 
elnelVy äXrj&eg di^ ixelroi rixojvreg äne&arov. rä 
yaQ äd^Xa rov noXefiov rolg äyaS^olg &vdqaavv 
ioxlv iXevS^eQia xai &Qexr] • xavx^ 5^' ä/jicpoxeQa 
xolg xeXevxrioaoiv {)7taqx^^- eneixa S^ oiS^ olor 
x^ iaxlv elnelv fixxrjaS^ai xovg xalg diavoiavg fiij 
nxrj^arxag xbv X(bv iniorxary (poßov. fiovovg y^9 
xovg iv xolg noXefioig xaXwg äno&vfioxovxag oiS^ 
av elg fixxrjo&ai Sixaicog (pr^aeie' xijy yaQ dov- 

5^ kelav (pevyovxeg ei^xXeä &dvaxor alqovvxai, idr]- 
Xcoae ($"' ^ xo'öxcüy xcbr ävdqibv &qex7] ' fiovoi yccQ 
Xüjv ändrxcor xrjy xfig ^EXXadog iXev&eqiav iv xolg 
eavx&v acbfiaoir el^ov. ä/aa yäq ovxoi xe xbv 
ßlov fiexr]kXa^av xal xä xrjg ^EkXadog elg dovXelav 
fiexeneaev avvertacpri yag xolg xovxcov a(bfiaaiv 
fi xwv aXXo)v ^EXX7]V0}V iXev&eqia, o&ev xav 
cpaveqbv näoiv inoirjoav oix Idla noXefiovvxeg^ 
&Xi^ {}7ie^ xoivfjg iXev&eqiag nQoxivdvvevovxeg. 
&axey (o &vdqegy oix <äv> alöxvv&eiriv elncov oxe- 

51 (pavov xfjg naxqldog elvai rag ixeivcor y^v^dg. xal 
Si^ et oi)X dXoycog <&vdqelav> inexr^devov^ ini- 
axaa&ey (o Xd^rivaloiy uovov xäv ^EXXi{yo)v xovg 
äya&ovg &vdqag xifiäv ' eiqrfiexe de nagd fjiev 
xolg &XXoi.g iv xalg dyoQalg d&Xi]xdg dvaxeifievovg^ 
naq" vfilv de axQaxrjyovg dya&ovg xal xovg xbv 
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rvQavvov änoxreivavrag. xal roiovrovg fihv &vdqag 
oifd^ ^1 &ndarjg rrjg ^EXXdSog dXiyovg eiqetv ^adioVy 
rovg Ss ravg areipavLrag äydörag vsrixrixorag 
evnerwg noXXaxoS-ev eori yeyororag Idelv. Sjoneq 
Toivvv rolg ede^yeraLg fieyiarag rifiag änorsfiere^ 
ovrco diTcaiov xal rovg rrjr naxqlda xaraiaxv- 
vovrag xal nQodidovrag ralg iox^tccig rifiwqiai^g 
xoXaQetv, 

Uxeyjaa&B d^ «5 &vdQegy Sri oid^ ir ifilv 52 
Boriv änoiprjcpiaaaSai Aeojxqanovg rovrovly rä ^theneMifm- 
dlxaia novovai. ro ya^ ädUrifia rovro xexqifievov zedenzf&uen. 
iarl xal xareyrcoa/ueror. fi fihv yaQ iv Äqeicj^ 
ndyqt ßovXri (xal /LirjSeig fioi S-oQvßriOTi' ravrrjv 
yaQ {)noXafißavo) fieyiorrir rore yereoS^ai rfj 
noXei acarriqiav) rovg (pvyovrag rrjv narqlda xal 
^yxarahnovrag rore rotg noXefiloig Xaßovaa äne- 
xreirs. xaLroi, co avdqeg^ fiij vofiCQerte rovg rä 
r&v &XXo)v (povixd ädixrifiarta boitbrara dixd- 
t/ovrag avrovg äv eig riva r&v noXir&v roiovrov 
ri TiaQayofirjoai. dXXd firjv AiroXvxov ye tf/Ltelg 53 
xartexpriiplaaad'By fieiravrog fihv ainov Iv rovg 
xivdvvoig^ B^ovrog cJ' alrlav rovg vlelg xal rriv 
yvvalxa hnex&eö&aiy xal hi/LccoQTiaaa&e. xairoi 
el rbv rovg &xqrfirovg elg rov noXs/aor inexS-e- 
aS-ai alrlav e^ovra iri/LtcüQtioaa&e^ ri Sei ndax^vv 
bang dvrjQ S)v oix dnedmxe rd rqocpela rfj na- 
rqidi; eri de b örj/LLog^ devvbv fjyriadfievog elvat 
rb yiyvofievoVy ^rfjtjcpiaaro ivo^ovg elvai rjj nqo- 
dooia rovg cpevyovrag rbv vneq rfjg narqidog 
xivdvvoVy d^iovg elvai vo/xlt/uDv rfjg iaxdrtjg rifico- 
qlag. et Srj xariyvcoarai fiev naqd rq) dixaiordro) 54 
avveSQicpy xarerpr^cpiorai d^ vcp^ {}/llwv räv dixd- 
i^ecv Xa^ovrcov^ bfioXoyelrai de naqd rcp Srjfi(p 

Lykurgos' Kede gogeu Lcokrateg von Sofer, Textheft. 2 
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tfjg fiB'yiarrig a^ia elvai rifjLOiqiag^ rovroig 'dfielg 

irarria xpricpielo&e; nävroyv &q^ äv&^concov eae- 

a&8 äyvcDfiovearartoi, xai iXaxlorovg e^ere rovg 

imeq i/acbr airwv xivdvvevovrag. 

iJ^ !Qs fihv ovv evoxdg iori rolg slatiyyeXfievoi^g 

Siwänle "^des ^^«^^^^ ^ ävS^sg^ ^ecüX^drTjg^ cpavtQov laxi • nvv- 

i.^r M^ Han- ^^^^/^^* ^' «i)r6y inix^iqr]aeiv v/uäg i^anaxäv 

deismann abge- ^^y^^^^^ c&g BfiTioQog ^^mXevoe xal xaxvL xavxt\v 

%riv li^yaolav äTisSfifirjaer elg ^Podov, iäv ovv 
ravra X^yH^ iv&vfielaS^ (j> ^adiojg Xritpead^ airtbv 
yjBvdofievov, nqürov fihv y^9 oiJx ix rfjg äxrfig 
xartä rijy nvXlda i/jißalvovaiV ol xar^ ifinoqlav 
Ttkaorreg, äXX^ eXaw rov h/aerog^ hnb narr cor 
rar (plXiov b^ib/aeroi xai änooreXXofiBvov ' enevra 
oi) fisrä rfjg hrtalqag xai r&v S^eqanaivwVy &XXä 

56 fiovoi fierä naidbg rov duxxovovvrog, nqbg de 
rovroig ri nqo07]xev iv Meydqoig rbv Ji&Tjvalov 
efinoqov narre ertj xaroixelr xai ra leqä rä na- 
rq(^a fieraxofiCQeoS-ai xai rijr olxlar rijr Ir&ade 
TKoXelr, el /Ltij xareyrcoxei re a{)rov nqodedojxerai 
rrjr Ttarqida xai fieydXa narrag "^SiXTjxerai ; 
o xai Ttdrrcor yeroir^ är ärombraror^ el neql (br 
airbg ngooedoxa rev^eo&ai ri/acoqlag^ rav&^ vfielg 
änoXvaere xvqioi yerofieroi rfjg ipr^cpov. /co()ls de 
rovrcor ov^ "^^ov/aai delr änod^xea&ai ravrrjr 

57 rrir aTtoXoylar. nojg yaq ov deirbr rovg fier xar^ 
i/jLTioqiar dnodrifiovrrag anevSeir inl rrjr rrjg 
nokecjg ßorjO-eiar^ rovror Se fioror ir rolg rore 
xaiqolg xai xar^ ^Qyaaiar ixnXetr, fjrixa oi)d^ är 
elg nQQöxrriaaaS^ai ovder är i^rirTjOer^ dXka rd 
vndqj(prra fxoror SiacpvXd^ai; fiiSecog S^ är avrov 
Tiv&oifirjry rlr^ ifinoqiar eladyoor ;f^?jört^coTe^og 
hyerero är rjj nolei rov TtaqaaxBlr rb oäfia 
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T«|«t tolg orQatTjyolg xal rovg iniovrag afivva- 
aS-ai fied-^ 'öfiäv fiaxo/Lisrog. ^'yco fisr ovdefilav 
bq& TtihxavTTjy ovöav ßoriS^eiav. ä^ior S^ iarlv 58 
oi) fiovov avr<p dva rijv nqa^iv dqyll^eoO'ai TavrrjVy 
äXXa xal diä rbv Xoyov rovrov • cpaveq&g yccQ 
rpevdeaS-ai reroXfitixer, oihe yccQ nqoreqor ovdh 
Ttcüjxore ^yevero inl ra'örrjg rfjg ^^yaaiag^ aXk^ 
ixexrrjro /aA;coTi;7rot;g, oijte ror^ ixnXevaag oidhv 
elofiyayev ix Mayd^cory e^ ^trj avvsx&g änoSrj- 
firioag. %Tv de xal <rfjg> nevrrjxoorfjg fier^x^'^ irvy- 
XavBV) fiv ovx är xaraXind)v xax ifino^lar &ne- 
drifiei. S)ar^ är fiiv ti ns^l rovrcor ^iyjiy oid^ 
tfiäg inirqexpeiv aircp yo/al^o). 

^'H'^ei d^ Xaoyg in^ ixeivov rbv koyov waoo- 59 
fievog^ ov avrcp ov/jLßeßovXevxaal riveg ra>r ö^^^^- verlntwo^ichw 
yoQcoVy (hg oix evo/^dg iati rfi nqodoala • o^xe ^^kieSlt. ^' 
yäq VBoyqUav xvqiog oijxe nvX&v oijxe axqaxo- 
Tiidiav oij&^ okcog x&v xrjg noXecog oiSerog. iyo) 
(?' fiyovfiai, xovg /Ltey xovxoor xvqlovg /Lteqog &v xi 
nqoSovvai xrjg i)fierteqag dwa/uecogy xovxovl d^ 
oXriv exdoxov noiTjoai xtjv noXiv. Ixi d^ ol fiey 
xovg t,(bvxag fiovov äSixovoi nqoSidovxegy ovxog 
de xal xovg xsxeXevxrjxoxag^ xd>v naxqqxDv vofiificov 
änoaxeQOfV. xal {^nb fihv ixelvcov nqodo&eloav 60 
olxBloSai äv avveßaivs SovXrjv ovaav xijv noXiVy 
ov dh xqonov ovxog i^ehnev^ äoixrjrov äv yevi- 
a&ai. exv d^ ix /aev xov xaxwg nqaxxeiv xäg 
noXevg /uexaßoXrjg xv^bIv inl xb ßeXxiov elxog 
ioxiv, ix de xov ziavxanaoi yeveaS^ai ävdaxaxov 
xal xd)v xoivcüv iXnlScov oxeQtjS^fivai. Syaneq y^9 
ävS^^cbncp t^&vxi fiev i?inlg ix xov xaxwg nqa^av 
fiexaneaelVy xeXevxrioavxi de avvavaiQelxai ndvxa 
dl o)v äv xig eidaifiovrioeiev^ ovxw xal neql xäg 

9* 
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TtoXeig avfißalvei neqag exBiv tijv ärv^laVy orav 

61 &v aar ort Ol ysvcovraL el y^R ^^^ ^^^ äXtid-eiav 
elnelVf noXewg iarv S-dvaroG avaararov 'yevea&aL. 
rexfiriQLoy Ss fieyiorov • fificov yctQ ^ nohg tb fisr 
naXaiov {)no rwr rvqävvtov xareSov)icb&ri, rb S^ 
vareqov i^nb rcbr rqiaxovra xal i'ub AaTcedai^fio- 
vicvv rä rei^fl xa&rjqsS-rj' xal ix rovtcor o/luos 
ä/üiporeqcjv ^^iäv&SQcb&rifier xal rrjg rar ^EkXrjVcoy 

62 siSaifiovias "^^icbd-rj/asr nqooraxai yevea&ai. ä?iX^ 
oix ^^^^ nwnor^ ävaararoi ys'yovaai. tovro fihv 
yctq, el xal naXaioreqov elnelv iariy rijv TqoLav 
rig ovx äxTpcoev, ori fieylarrj yeyerri/Lierrj rcbr 
rote no^eov xal ndarig indq^aaa r^g Äaiag (hg 
&na^ vnb rar ^Ekhqvcav xareaxdcprj^ rbv aläva 
äolxTjrog hart; rovro de Meaarivriv nsvraxoaioig 
ereoi^v voreqov ix rüv rv/orroy ärO-qcbncjov 
avvoixio&eloav ; 

63 ^locjg ovv r&v avrriyoqcov ai)r(^ rokfjiriaei rig 
3. ^^t QirvQn elnelv y fivxqbv rb nqäyfia noiäVy &g ovdev är 

Menschen sei es ^ m ,, ^ ^ . , \ ^ ^ 

nicht ange- Ttaq eva avtrqcjTiov eyerero rovrcvv ' xat ovx al- 

kommen; , r ^ -^ , , 1 

a^wovrai roiavrrjv anoAoyi'av noiovfievoi nqog 
vfiäg, i(p^ 7] dixaiüjg ctv &no&dvoiev. el fiev yaq 
bfioXoyovai rijv narqlda avrbv ixhnelv^ rovro 
avyxoyq'fioavreg i/aäg icjvrcov diayvävav neql rov 
fieye&ovg' et S^ okoyg firidev rovrojv nenoirjxeVy 
ov fiavia Sri nov rovro leyevVy 6)g oidev av 

64 iyevero naqd rovrov ; "fiyovfiai S^ eyoye^ co äv- 
Sqeg^ roivavrlov rovrovg, naqd rovrov elvav rjj 
noXei rriv' aonriqiav. fi ydq nohg olxelrai xard 
rijv Idiav ixdarov fiolqav q)v?[.arrofiev7]' 8rav 
ovv ravrrjv icp^ hvog rig naqidji, XeXriS^ev havrbv 
icp^ andvrcvv rovro nenoirpcojg. xalroi ^ddiov 
iarvv, (b ävdqeg^ nqbg rag rüv äq^alcov vofio- 
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&er(Jby diavolag änoßXsyjavrccg rip/ . äkri&eiar 
ei^elr. ^xelvot yccQ oi) rq> fihv iTcarthv rdXavra ö5 
xXii/jam S-dvarov h:d^av, rqi de dixa S^axf^äg 
ekarror imrifiiov ovdh rbv fihv /is'yd},a le^o- 
avXriaavra änexreivoVy rbv de fiixqd ^Xdrrort 
rifMoqiq ix6Xat,ov' ovdh rbv fihv olxerrjv &no- 
xreivavra ä^'yvQlq) it,rj/LiiovVy rbv Sh iXev&SQov 
slqyov T&v vofiljLLcov &l}i b/iolcog ^nl näoi xal 
rolg iXaxloroig naqavofirifiaai S-dvarov &qioav 
elvai rijv ^rjfiiav. ov yaq nqbg rb Xdiov exa- 66 
orog abr&v äneßkens rov 'yeyevr]iLL€vov n^dy/iarvogy 
ovd^ ivrevO-BV rb fieyeifog rcov äfiaqrrifxdroyv 
eXdfißavoVy dXX^ avrb ioxonovv rovro^ el necpvxe 
rb ddlxTifia rovro hnl nXetov hXS-bv fieya ßXd- 
nreiv rovg dvS-qcbnovg. xal ydq äronov äX}.cog 
nog neql rovrov i^erd^ei^v. (piqe ydq^ d) avdqeg^ 
€1 rig eva vofiov slg, rb Mi]rq0ov iXS-ibv i^a- 
XeirpuBVy eir^ dnoTioyolro &g ovdhv naqd rovrov 
rfi TioXei iariVy dq^ oix äv dnexreivart^ ainov ; 
lyd) fihv olfiai Sixalcog^ elneq ^fi8?ikere xal rovg 
äkXovg ad^L^uv. rbv avrbv roivvv rqonov xoXa- 67 
oriov iarl rovrov^ el fxeXXere rovg dkXovg noXi- 
rag ßeXrlovg noii^aeiv' xal ov rovro ^oyielaSey 
el elg iari fiovog dvS^qomogy dXX^ elg rb nqäyfia. 
^yct) fihv ydq fjyovfiat rb fii] noXXovg roiovrovg 
YeveaS-ai ^^fiereqov evrvxflfia elvai, rovrov fievroi 
di^d rovro fieitpvog rifiojqiag ä^iov elvai rvxelv, 
orv fiovog r&v &Xko)v noXir&v ov xoivi^v^ dXX" 
Idlav rijv acorrjqiav i'Qrirriaev. 

JiyavaxrA dh fidhara^ cb ävSqeg^ inevddv 68 
dxovaw rd)V uerd rovrov rivbg Xeyovrog, &g o^x *• auch die Vor- 
eori rovro noodidovac. ei rig qjyero ex rvg no- ^ seinerzeit 

> ' * ^ ' Athen verlasseu. 

Xeiag' xal ydq ol nqoyovol no& vfiüv rrjv noXiv 
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zatahnorreg, Sre n^bg Zi^^v inoXsfiovVy eis 
SaXafilva ddßriaav. xal odrcog ^orlv ärorirog 
7] navranaaiv {)/LtdJv xaranBcp^fovrpcibg, wäre rb 
xdXXioror r&v bq^cov nqbg rb aiaxi^orov avfi- 

69 ßaXeiv ii^i(oae. nov yä^ oi neQißorjrog ^Tcelrwr 
rar ävdq&y fj ä^erij yeyore; rig S^ ovrcog ij (pS-o- 
veQog iariv ij navranaaiv äcpiXorifiog, dg oi^x äv 
eij^airo räv ixelvoig nen^ay/uevcov fieraaxetv ; ov 
yäq rriv nohv i^ehnov^ ä?iXä rbv ronov fierriX- 
Xa^aVy nqbg rbv iniovra xlvdvvov xaX&g ßovXev- 

70 aäfievoi. ^Ereovixog uev yaq 6 Aaxedaifioviog xal 
ÄSelfiavrog b KoqivS-iog xal rb AlyLvrjräv vav- 
rixbv {)nb vvxra rriv acorriqlav ahrolg e/LieX},ov no- 
QÜ^eaS-ai • ^yxara^.emofievoc S^ ol nqoyovoi 'bnb nav- 
rcjov rüv ^EXXrivwv ßla xal rovg aXXovg riXev&eQcoaar^ 
ävayxdaavreg hv SaXafilvv fieS^ aircAv nqbg rovg 
ßaqßdqovg vavfiaxelv. fiovoi d^ äficporiqwv neqi- 
yeyovaaiy xal räv nokefiicov xal rwv avfi/adxcov, 
wg ixar^qoyv nQoofjxe^ rovg fiev eveqyerovvregy 
rovg Sh fia^ofievoi vixävreg. äqd y" ofioiov rcp 
ipevyovri riiv narqlda rerrdqcov fifieq&v nXovv 

71 elg ^Podov ; ij nov ra^icog äv ^vea/ero rig ^xeivcov 
rcov ävdq&v roiovrov ^qyoVy dXX' ovx äv xarte- 
Xevaav rbv xaraia^vvorra rijv ahr&v äQertjv; 
ovro) yovv icplXovv rriv narqlda ndvreg, SiOre 
rbv naqd Zeq^ov nqeaßevrijv JiXe^avdqov, cpiXov 
ovra avroig nqoreqoVy ori yfjv xal vdcoq fjrriaey 
fiLxqov delv xareXevaav. onov de xal rov Xoyov 
rificoqlav ri^iovv XafjußdveiVy ri nov rbv eqyq) 
naqadovra rriv nohv {^no/eiqcov rolg no}.efiloig 

72 oi /LLeydlaig äv tpfifilaig ixoXaaav ; roiyaqovv 
Vorfahren um roiavraig XQ^f^^^<^t^ yvihfiacg evevr^xovra /uev erri 

rü)v ^EXh^voyv riye/uoveg xarearriaaVy ^oivixriv Se 
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xal KLhxlar iTtÖQ&rjaav^ in^ Evqvfiedom de xal 
netiofiaxovvreg xal vavfiaxovrreg irixrjaary kxarbv 
de rqvTiqeig rar ßaqßaqiDV alxi^ia^iCürovg eXaßov^ 
änaaay de rijr Jialav xaxAg noiovvreg neqi- 
eTt?i.evaav. xal rb XBcpdXaiov Tfjg rixrjg^ oi) rb ir 73 
I^a},afitrc TQonaiov' äyantiaarreg earrjOar^ dX)^ 
Sqovg rolg ßaqßaqoig nri^avteg rovg tlg rriv ^Xev- 
S-sqlav rrjg ^ElXadog, xal rovxovg xcokvaavreg 
ineQßaii/eir, avv&iixag inoirjOarro^ fiaxqip fiev 
nXolip firi nXelv hvrbg Kvarecor xal ^aaiiXidog, 
rohg d^ ^^XXr]vag avrovofiovg elvai^ fiij julovov 
tovg rrjv Ei)q(bmiVy älla xal rovg trjr 3ialav 
xaroixovrrag. xairoi oXeoS-^ &Vy et rfi Aeo)xqarovg 74 
diavoia XQV^^f^^'^^^ ndvteg ecpvyoVy rovtcor äv 
ri> 'yersaff^at. rar xaXwv eqycor, fj ravtriv är exv 
rijv x^qav xaroixelv {)fiäg; X9V t^oIvw, & ärSqeg^ 
&aneq rovg äyadovg inaivelra xal ri/LLortSy ovrco 
xal rovg xaxovg fxioelv re xal xoXoiQeiVy &XKwg 
re xal AeoyxqdrriVy og ovre edeiaev oijre fiaxvv&ri 
tfiäg, 

Kalroi {ffietg riva rqonov vefiofiixare neql 75 
rovrcor, xal nAg eyere ralg diaroiaig, &ea)öriaare. Die luiftiMung 

der Vorfahren 

ä^ior 'yaq S/acog xalnsq nqbg elSörag SieX&elr ' zeigt sich schon 
iyxcb/itor yaq vi] rijr Ji&riväv slai rfig nuXecvg Epheben. 
ol naXaiol vojjlov xal ra sStj rar ^^ ^QXV^ ravra 
xaraaxevaaavrioVy olg är nqoaexflTe^ rä dixaia 
novriaere xal näair ärS-qcbnoig ae/urol xal 5|^o^ 
rrjg no^scog So^er^ elrav. vfilr yaq sarcr oqxog^ 76 
or bfirvovoi navreg ol noXiraiy ineidar etg rb 
Xrj^iaqxixbr yqafifiarelov iyyqacpäai xal tcprißov 
yero)vrai, fir^te ra Isqä onXa xaraio/vrelr firira 
rrjr ra^ir keixpeiv^ &fivvelr de rji narqldi xal 
äfielro) Tiaqadcbaeiv. or el fier dfiibfioxe Aeta- 



cap. 18. 



xatahnövtES, ote nt^bg S^^^Jiv ^noXifiovv, eh 
^aXafilva Sdßrjoav. xal ofrrtoe iarW ävÖTjTOi 
i] navranaaiv {>fi.wv xataTiE^QOJ'tjXibe, wäre ri 
xäWiatov T(üj' ^^yaiv tiqos ib aXaxiOTov avfi- 
m jialGlv i]^i(oae. nov ya^ oi neQißöiirog ixsh'top 
röjv &v3q(äv ii äqerii •yiyove; zig tJ' odrois ^ (p&o- 
•ye^dg iariv ?) navränaaiv äiftXörtfws, 3g oix &% 
eü'^airo rtäv ixEivois nen^ayfiercov fisraaxstv; ot 
yh^ TJiv nöXiv i^ehnov, ä^^ä tbv röjiov fisriik- 
Xa^ay, nqhs rov inidvra xlvdvvov xalibs ßovXsv- 

70 aäfisvoi. ''Ete6vixog fikv yäq h AaxsSaifiöviog xw 
JidEifiavroe 6 KoqIv&ios xai rb Alyirijrtbv vav- 
Tixbi' {mb vvxra rijv oornj^lav aiirotg EfxeXXov no- 
qiZßa&at ■ hyxaxixXBiTiöfiEvoi S ol nqöyovot imb tiAv- 
riov ruiv 'EkX^vwv ßi<} xal zoi/g äXkovg Tikevd-iQiaaay. 
ävayxäaavTBg Iv Sa\a/j,lvi fiE&^ aimmv Tiqbg Toiit 
ßa^ßd^ovg vavuaxsiv. ftövot S^ äft(poriQcov neqi- 
yEyövaai, xal rcöv 7io/Bfilcav xal r&v av/ifiäxorv 
oii hxaxiqoiv TtQoa^xe, rove fiev eiieqyBXovvreg 
rovg Sh /laxö/iBvot rtxvjvreg. Kpä y'' oftoior T(f 
(pBt>yovTi rijv nar^lSa TETräquiv fifiEQwy nXovf 

71 etg 'PöSov ; jj nov raxEcug äv fjviaxETo rig §xelvo}> 
rmv ävdQÖJv roiovrov S^yov, ä}.V ovx äv xttri- 
Xevaav rov xaraiax^vovra t^v avrwv äQeTi]v, 
othvi yovv icplXovy tjjv narqida TidvTsg, &ari 
rbr na^ä Ze^^ov Tt^soßevTijr Jili^arS^ov, (pilov 
ovta aiirois n^öreQov, oti yfjv xal CäojQ ffTTjOe. 
fiixqov SeTv xctriXEvaav. onov Sk xal rov Xöym 
Tifuogiav '^^lovv XafißävEiv, jj nov xbv S^tf 
jiaqaSövta rijv n6hv {fjioxeiffiov rolg jtoXefiion 

72 od (xeyäXaig &v ^Tjfilaig lx6Xaaai' ; roiyaqovt 
^jrttirnii um roiavraig ;;p(AuE^■o^ yi'ch/iaie ivErr^xorra fihv 2r^ 

rihy 'EXXt^viov iiyefföi'eg xaiiarijoai', 'f'otrixtjr d'i 
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xal Kihxlar inoq&riaaVy ^tt' EvQVfisdovrv de xal 
net^ofiaxovvreg xal vavfia/ovrrsg irlxrjaaVy kxaxbv 
de TQiTjQeig räv ßaqßaqojv alxi^ctXonovg eXaßoVy 
änaaar Se rijr Jiaiav xax&g noiovrreg tibqi- 
enXevaav. xal rb xecpalaiov rrjg rixtig^ od rb Iv 73 
Salafitri rqonawv ' äyaTtriaarreg ^arrjaary &}X 
Sqovg rolg ßaqßaQoig nri^avreg rovg «fe rijr i?iBV- 
&€Qiar rfjg ^EXkaSog^ xal rovrovg xcoXijaavreg 
{)nBQßaiveiVy avv&rixag inoiriaavroy fiaxqcp fiev 
7t}.ola) fiii 7t}.8lv hvrbg Kvarecor xal ^aarihdog, 
rovg d^ ^^XXrjvag airtovofiovg elvai, /arj julovov 
rovg rrjr EvqcbnriVy dAAa xal rovg rriv Äalav 
xaroixovrrag. xairoi ofeaS-^ ävy el rfi ABO)xqarovg 74 
diavola xqfiadfMBroi navrBg BcpvyoVy rovrcjv &v 
rv yBvioif^ai rar xaXAv Bqycov^ ij ravrtjr är Bn 
rriv x^qav xaroiXBlv hfiäg; X9V t^oIvw, (b ärd^Bg^ 
S)07tBq rovg äyadovg inaiVBlrB xal ri/aärvs^ ovro) 
xal rovg xaxovg fiiOBiv rB xal xoXal^BiVy SAAcog 
rB xal ABiDxqarriVy dg ovrB bSbicbv o^rB fio/vvO-ri 
{)fjiäg. 

Kalroi i/LLBlg rlva rqonov VB/xo/JuixarB UBql 15 
rovrcüVy xav mag B^BrB raig öiarocaig^ xtBcoöriaarB.me Auffassung 

ww \ rt f \ Mvr «vTn-" ^®** Vorfahren 

a^ior yaq o/ucjog xacriBq nqog Bloorag öiBAxrBi^y 'zeigt sich schon 
iyxcb/Litor yaq vi] rrjr Ji&riväv bIov rfjg nuXBcog Epheben. 
ol naXaiol vofioi xal ra bStj rcbr i^ ^^XV^ ravra 
xaraaxBvaaavro)Vy olg är nqoOBxifirBy ra dlxaia 
noiriOBrB xal näoiv är&qchnoig OB/urol xal ä^ioi 
rrjg jroAecüg So^Br^ Blvai. vfilv yaq BOriv oqxog, 76 
ov dfivvovav navrBg ol noXirai, InBidäv Big rb 
Xri^iaqx^xbr yqa^fiarBiov iyyqacpAoi xal BCprißov 
yBvoJvraL, fir(tB ra hqa onXa xaraioxwBlv firirB 
rip/ ra^iv kBixpBiVy äfjLVVBvv dh rfi narqidi xal 
äfiBiVO) TxaqadiboBiv. ov bI fihv d/acb/^oxB Abo)- 
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XQatTjgy (pave^äg imcoqxrpcevy xal oi) /nöror {^/aäg 
^dixTjXsry cJAAa xal slg rb &bIov ^aißrjxer' el Se 
firi dfi(hfioxBVy ei&vg dfiXog iati naqaaxevaad/Lisyog 
(yi)dev noiriacov rar Seorrcov, är&^ &v Sixalcog 
äv ai)rbv xal {)neq 'bfiäv xal 'bneQ r&v S-eäv 
rc/aoqTiaata^*^, ßovXofiai d^ v/aäg &xovaai rov 

77 oqxov. Aey*. ygafifiarev. 

<OFKOE. 

Ov xaraLaxwto Sjtla rä legd, ovd^ Byxatalelip(o 
tbv Ttagaavdtriy 8tcü äv otolx^oo), äfivpco de xal vjtSQ 
Isgcbv xal vjtsQ oalcor, xal fiovog xal fietä Ttoklwv rriv 
Ttatglda de oix Hdwio jtaQadüaoj, Jtlsiü) de xal ägsiio 
8arig äv Ttagade^cjinaL. xal evrjxorjaco rmv asl xgaLvdvTcov, 
xal voig ^eojnolg rolg lögv/nevoLg jtsLoojLiat xal 8aovg av 
ällovg To jtXfj^og iÖQvariTaL bfiO(fQ6v(og' xal äv tvg 
ävaiQfi vovg d-eapiovg ^ ^lt] jtsLdr^taL, ovx sjtvvQsyjo), 
äjuww ds xal fiovog xal fisrä Ttdvrcov. xal isQa tä 7td- 
rgia TL/urjaco. larogeg &£ol rovrcov, ""Aykavgog, ^Evvdhog 
^Agrig, Zevg, Oallcb, Av^co, ''HysjLi6vri.> 

» 

Leokrate« hat Kakog v', CO ävS^sgy xal ooiog 6 oQXog, naQcc 

den Eid in allen '^ / rr t j f t 

Punkten ver- TovTo^ Toivvv aTiavta 716710171X8 Aecjxqatijg. xaLroi 
Ticög är avS'()0)7iog y^voiro äroaicbreQog r] fiäXlov 
7iqod6r7ig rrjg Tiarqidog; rlva d^ ctv rqoTior SttA« 
xaraiaxvrsie rig fiä}i}.0Vy ij el Xaßslr fiij &eXoi 
xal rovg 710X6 filovg ä/ivraa3ai>; näg d^ oi xal 
rbv 7taQaordrTjv xal rriv rd^iv XiXomev b firidh 

78 rd^ai rb otb/aa 7iaqaaxo)V ; Ttov d^ {)7X6q baicoy 
xal hqär rjfivyer äv b firjSeva xivdvvov {^Tto- 
fielvag; rivi d^ är rrjv 7tarqiSa TiaqiScoxe fieiQova 
— 7iqodoola; ib ydq rovrov fiiqog ixXeXeififjievri 
rolg 7ioX6filoig {)7iox6iqi6g lanv. eira rovrov ovx 
&7ioxr6V6lr6 rbv ändaaig ralg ädixiaig ^voxoy 



KATA AEÖKPATOTS 25 

orra ; rirag ovr ri/LLcoQriasa&e ; tovg Sy ri rovrcvv 
flfiaqtrixorag; ^qdiov sarac naq^ vfilv äga /aeydka 
ädixelvy el (parslaS-e inl rolg fiiXQolg fiäXXov 

Kai jiiriVy (h ärd^eg, xal rovS-^ "ö/xäg Sei 79 
fiad-elvy ort ro avvexov rrjr drjfioxQarlav oqxog wichtigkeu' des 
eari xqia 'yd(f iariv ^| ö)v ii nohraia avriartjxer^ ^' ^'staSt. "^^^ 
6 ä^xayyy 6 dixaarrigy b ISicbrtjg. rovrcor xoivvv 
exaarog ravrrir nlarvy Sldayai^y^ elxorcog' rovg 
fiey yäg äy&Qcbnovg nokXol ijSri i^anarriaayreg 
xal diaXaS^oyxeg ad fioyoy rcoy naQoyrajy xiy- 
dvycoy äneXvSijoay, dXka xal rby akkoy XQ^^oy 
äS-q^oi td)y ädixrj/adrajy rovrcoy elai' tovg de 
&eovg oijt^ äy inioqxriaag rig Xäd-oiy oijr^ äy ex- 
cpvyoi rriy dn avx&y xifuaqlayy äXk^ el /lltj 
avrogy ol naldeg ye xal ro yeyog änay rb rov 
inioqxriaayrog fieyd},otg drvx^/^ccoi neqmiTirev. 
dioneq^ w ayÖQeg dixaoraly ravrrjy nioriy edoöay 80 
ai}rolg iy TlXaraialg ndyreg oVlEllriyegy or' ^/ueX- d^sse^^^durch 

-i u r t ^ n l \ Mmtf i. die Griechen vor 

Aoy naqara^afieyoi /uaxeoüai nqög rTjy >:ieQ^ovder8chi&chthei 
övya/JLiyy ov naq avrcoy evqoyreg, aXka fiifiri- 
odfieyoi rby naq^ v/aly eldiOfieyoy oqxoy. 8y 
a^ioy iariy dxovaai* xal ydq naXai&y oyrcoy r(by 
rore Ttenqay/ueycoy o/acog t/yog eariy iy rolg 
yeyqafi/Lieyoig Idely rfjg ^xelycoy äqerfjg. Kai fiov 
äyaylyycoaxe avtoy, 

0PK02. 

Ov 7toii\aoiiai TtsQi TtXelovog rb ^fjv Tf]g skev- si 
d-sgiag, ovS" iyxaTalsiipco tovg fiysfiopag ovre ^wvrag 
0VT8 ojtod'avovrag, aXXä tovg iv tfj fiaxfi rslsvrrjaaptag 
T(bv avjLifidxcov aTtavrag d^dipo), xal xgatriaag tu TtolsjLicj 
tovg ßagßdgovg, rmv fihv fiax^occjuevcop vtcbq tfig Ek- 



/ 
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Xddog jtdXscjp ovdsjLiiap ävaatarov Jtovriaco, rag de tä 
Tov ßagßdgov jtQosXofispag äitdaag dexavevaco. xal t(bv 
Isgwp töv IfjLJtQTiad'BVTwv xal xataßhrid^evtmv V7td tcov 
ßaQßccQCjy ovdsp ävoLxodojLiriaa) Ttayrdjtaavv, älX vTto- 
jLiprjiLia Tolg BTtiyiyvopi^EvoLg sdob) xaraXelTtsad-ai rfig ttbv 
ßagßdQwv daaßsLag. 

82 Odrco roivvVy & ärdgeg, acpodqa ivefieivav 
er rovrcp ndvregy &ar6 xal rijv na^ä r&v S-e&v 
E^voiav fieS^ havxäv ^a^ov ßotj&oVy xal ndrrcoy 
<rd)V> ^EXXrircor ärd^cor äya&cbr yero/aercov n^bg 
rhv xlvdvvoVy fidhata ^ nohg {fficöj' eidoxlfiri- 
asr. o xal ndrrcov äv sirj deivoraxoVy rovg fihv 
nqoyovovg {^ficbr äno^rfjaxeir roXfiäv &ore fii] 
TTjr TtoXiv ädo^elVy tfiäg de fJLT] xoXd'Qeiv rovg 
xaraiaxvvavrag airriv^ dXXa neqioqäv riiv xoivrjy 
xal fierä noXXäv norcor avreiXeyfievriv e^xXeiaVy 
tavrrjr dia rriv rar roLovrcor ävdqibv novriqiav 
xaraXvofitvriv. 

83 Kalroiy o) ärd^eg^ fxovoig hfitv rcor ^EAAtJ- 

Edle Taten der VCOV OVX BOT IV OvSsV rOVTCOV TiequdtlV, ßoV- 

Vorfahren. -^ r^^ ^ ^ t^ c-^'^Tn'* t 

AOfiai 06 fiixqa ro)V TiaAaicjv v/lli^v oi^sAirmv, oi^ 
naQadevYfiaai X9^l^^^^^ ^^^ neql rovrwv xal tisqI 
rcov äXkcor ßeXzLor ßovkevaeaO-e. rovro ya^ e/ei. 
fityiotov ^ TtoXig v/acjy äyaS^oVy Sri r&v xaXAv 
eqycjov naqddeiyfia rolg ^'EX)iTjai ysyorsr * 8aor yäq 
t(p XQ^'^V ^«ö^w^ iariv äqx^iordrrjy roaovrov 
ol nqoyovoi fj/udjr r&v &XXü}v ävS-Qcbnojr äqerfi 

84 Sierrjyoxccoir. inl Kodqov yäq ßaoiXevovtog UeXo- 
novvrialoig ysvouerrig äcpoqlag xaxa X7\v /c6^a^ 
airibv eSo^s atqareveiv inl rijv tioXiv fifiäv xal 
fj/Lid)r rovg nqoyovovg e^a^^aarrjOarrag xararei- 
/Lcaad-ai rijr /c6()a>^. xal nqärov fihv elg JsXcpovg 
änoareiXarreg rov ^eov inrjQcorcory el Xrixpovrai 
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xao, jld'r{k^a<^' äveXovtog d^ avrolg rov &eov, bri 
rijv nölvv alqiioovaiVy är /arj rov ßaaiXea r&v 
]idi]vaio)V K6dqov änoxrsircooiry iatqarevov inl 
rag jiS^i^vag. Kleofiavrig dh ro)v JeXcpibv rig, 85 
nvS^o/LieroG rb /QtiarriQi^ory di dnoQQTjrojv ^^riy- 
yeiXe rolg ^&riraloig' ovrcog ol nQoyovoi fifiüy 
(hg eovxe xal rovg s^cod-er äv&qdonovg edrovg 
ej^orreg diertXovv. i/aßaXorrcor Ss rcbv UeXo- 
Ttorrtjolcov elg r7]v jirriTcr^Vy rl noiovoiv ol tiqo- 
yovoi {)fji(bVy ärSqeg dixaaral; oi) xarahnorreg 
rrjy ^coqav &aneQ ^ecox()drTjg w/orro, oid^ ex- 
dorov rrir SQerpafierrjr xa\ rä leQcc rolg noXe- 
/aloig naqedoaaVy &XX^ dXlyoi^ ovreg xaraxXfiaS'Svreg 
inoXioqxovvro xal diexaqriqovv elg rijv narqida. 
xal ovrcog ^aav ärSqeg 'yerraloL ol rore ßaoi- 86 
Xavorreg, &are nqoißqovvro &no&vrioxeiv tneq rrjg 
räv äq^of^ercjor ocorriqlag fiäXXov ^ ^ävreg hreqav 
fjLeraXla^av rivä /^oygav. cpaalv yovv rov Kodqov 
TtaQayyelXarra rolg Ji&rjraioLg^ nqoaex^evv orav 
reXsvrriar] rbv ßioVy Xaßovra nrojxt'Xriv aroXrjV 
oncog är änarr^aji rovg noXs/Liiovg^ xara rag nvXag 
insxdvrra q)Qvyara avl^Byeiv nqo rffi noXecogy 
TtqoaeXS-ovroyv d^ aifrq> dvolv ävdqibv ix rov 
arqaroTiedov xal rä xara rriv nohr nvv&avo- 
/aevojVy rbv ereqov aira>v änoxrelvai rc^ dqe- 
Ttdvo) nqoaneaovra ' rbv de neqiXeXeifJifievoVy naqo- 87 
^vvS-evra rcp KöSqcp xal vofilaavra nrco^bv elvai, 
anaadfievov rb ^Icpog änoxrelvai rbv Kodqov. 
rovrwv de yevo/iievcjov ol /nev Jl&rjvalot xriqvxa 
nefJLXfjavreg ri^lovv dovvai rbv ßaoiXea S^dtpai^ 
Xeyovreg ai)rolg änaaav rijv äXrj&eiav' ol Se 
UeXonowiiaioi rovrov fiev änedoöaVy yvovreg S^ 
(hg ovxeri dvvarbv airolg rijv x^Q^^ xaraa/elv 
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aTiE/^w^iiaav. r<^ Se Klsofiävtei T(j) Je}.<p<p ^ nöhg 
air^ re xai ixyövoig iv nifinccveli^ älSiov airtjatr 

88 tdoaav. a^ä j'' itfiolcog itpiXovv ttiv narQiSa 
Aetox^ätei ol töte ßaailsvovres, o'i ys ti^ojj^ovvto 
roiig TioXe/aiove J|a.^aT(^rres änod^fjaxeiv {>7ie^ 
atrijg xal zijv I3iav ipvx^v ^»'tI Tr}s xotvijg aoi- 
Tij^/ftg So'rixaxaXXätTea&ai; zoiyaqovv /lovd/taroi 
iniovvftoi rijg /(ü^ßg elair, loo&icov xifMöv isrvxi]- 
xores, dxortwg' ■bTieq i]s yicq ovrco a<p63qa ianov- 
da^or, Sixai(os tovtjjs xa\ rsih'ewteg ixXij^ovöfiovr. 

89 äXi.& AeioxtfÖTijg ovze ^töv oSrs ze&vscog dixaiiug 
&v atJT^s fitrdaxoi, fiovütTOrcog <(J% c^v nqoaj}- 
xövrios i^o^io&EiTj r^s X^Q^> ^'' iyxaraXtnöjv 
rolg noXefilois (fi/cro' oiide yäq xalhv rijy a!)rijv 
xaXvjtxEiv rovg rfi äfferfi Sta(pi(fovzas xal tü»' 
xäxiarov nävTfov &r&^ci)7to)v. 

90 Kairot y'' ^Tiexel^Tjaev elnetv, 8 xai vvv latug 
""ita^kBiip ^P^* TZQos ifiäg, t&e oiix &v noze inifiEive rhv 
ohfzeich«! '^J'"'*'" tovzov avvEidihg iavt(^ roiovröv ri 3ia- 
lli^'^göig^nsTt^ayfievu^- dio.^ep ov nävras xa\ rohg xU- 
3 <i. «ot^Hr nrovrag xcA lE^avXovvTag ro-uxi^ r<p rexfitjQitp 

XQioftEvovs. oi/ yä(} rov nqdyfiarüg iari arifiEtov, 
(&s ori/ TiEnoffixaaiv, äXXä T?Je ävaidElag ^v exovatv. 
ov yä^ rovTo del Xiyetv, äXX' (&s oix iiinXsvasv 
ovde rtiv möhv iyxariXin^v ovS' iv MeyÖQOig 
yi xar(\}Xi]aE ■ ravrd iari rsxfiriqia rov nqdyfiatog, 
inel ys rb iX&Elr rovrov, olfiai S-e6v riva airov 
}n' avxjiv äyayetv rijv tifuoqlay, ?v' inEiSi\ rhv 
EixXeä xivdwov E(pvye, rov äxXsovg xal dSö^ 
&avartov rvxoi, xal ovs Ti^oSSwxe, rovroig hno- 
XeiQiov aiirbv xaraarr^aElEV. irsQOi&i fihv yä^ 
ärvxo'y ot'Jioi SfjXog, et Siä ravta Sixjjv diSo)- 
oiv bvrav&a äs Tia^' oig TiQovScoxtv (fccvs^öi 
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iariVy ort rujv airov na^avo/LLTj/adtcor inexsc 
ravrriv rrjv rifuoqlav. ol y^9 S^eol ovdhv nqo- 92 
reqov noiovoiv^ ^ r&v novriq&v är&q(bncor trjv 
diavoiav TtaQayovai^* xai fioi doxovoi xwv äq- 
Xaicor rivhg noirixüv Syaneq X9V^I^^^^ yqaxpavreg 
rolg ^myiyvofievotg rdde rä la/aßeTa xaraXmetv 

orar ydq dQyi] daifiörcor ßXdntri rivdy 
rovr^ ai)'to nqwrov^ i^acpaiqelxai (pqevcjv 
rov vovv tbr ia^koVy elg de rrjv /e/(>cü rqenei 
yvibfJiriVy %v hl8f[ fi7\dhv wv äfiaqrdvei, 

rlg yaq oi /aefirritai r(bv nqeaßvreqwr ij rwv 93 
rearteocor oix äxmoe KaMargaror, ov S-avarov Beispiel der Be- 

^ • ^ '^ torung durch die 

il nohg xari'yrcjy rovxov q)V'y6rxay xal xov ^^oi) ^^^®j'.^^^.^J*^^'^* 
xov hv Js},(polg äxo'daavxay 8xi är ekS^ji ]ix)^T]vaC,e 
rev^exai xwv vofxoiVy äcpixofievov xal inl xov 
ßiofiov xäv ddodexa &ed)V xaxacpvyovxay xal oidhv 
Tjxxov vnb X7]g noXecog äno&arovxa ; dixaioyg ' xb y^q 
xAv ro/Liwv xoig fidixrixoai xvxslr xificoqiag iaxlv. 
b de ye &ebg dqS-wg änedcoxe xoig iidixrifievoig xoXa- 
aai xbv aXxiov * deivbv ydq ctv eXriy el xaind arj/aela 
xoig eioeßeoi xal xoig xaxovqyoig (palvon:o, 

^Hyovfiai d^ eycoy^y w avdqegy xijy x&v S^e&v 94 

^r« t » y ^ t\ r fj- Belohmmg der 

enifieAeiav naoag fiev xag avaqoinvvag nqa§eig Frommon durch 

, ^ r-^ «»< ^ \ > j \ ^^^ Götter; der 

enioxoTievVy uaAvoxa de xiiv neol xovg yoreag xa^JüBgiing in si- 

, . f y y y \ \ , Zilien. 

xovg xexeAevxrjxoxag xm xriv nqog avxovg ev- 
oeßeiaVy etxoxcog' naq^ &v yäq X7]v äqxw xov 
t,fiv elXricpafiev xai nXelaxa dya&d nenovS-afiev y 
elg xovxovg fiij 8xc äfiaqxelVy äXXä fir] evegye- 
xovvxag xbv avxäv ßlov xaxavaXAaai fieyiaxov 
daeßrjfid iaxi. Xeyexai yovv iv SixeXla {el ydq ^^^^ ^^ 
xal fjLV&oydeaxeqov iaxiVy aAA' &qfi6aei v/uiv xal 
änaav xoig vecoxeqoig dxovaai) ix xrjg AHxvrjg 
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^va^a nvqbg yaviaS^m' rovror de ^elv cpaaiv eni 
<TB> rrjy aXXriv /cbQaVy xal Si] xal n^bg nohr 
nvä räv ixet xatoixovfievcjv, rovg /aar ovv &X}iovg 
b()fifiaai 7t(fbg (pvyrir^ xriv avrär acjtrjQiav ^^- 
rovyrag, era Ss riva räv vecoreQwry bgürra rbv 
Ttareqa nqeaßvreqov orra xal ov/l dvvafievov äno- 
/(OQslv dXka lyxaxakafißavofiavoVy ä^dfierov (ps- 

96 qeir, cpoqriov d^ olfiai nQoayerofierov xal avrbg 
i'yxate},riq)&7i. o&sr dtj xal ä^tor &e(joQ^aai. rb 
^eloVy ori rolg ävdqaOi rolg äyaS-olg eif/aercog 
e^ai. keyarai. y^Q xvxkcp rbv ronov ixelvov ne- 
qcQQsvaai rb nvQ xal aco&firai nrdrovg /Ltorovg, acp^ 
(bv xal rb x^qiov erv xal vvv nqoaa'yoqeveo&ai 
röjy eiaeß&v x^qov rovg de raxelar rijr äno- 
XcbqrjOi.v Ttoirjaajusvovg xai tovg iavx&v yoviag 

97 ^yxocraA^Tro^rag Unavrag ano)\.ea&ai. &are xal 
vfiäg delv rijy rcaqä <ra)V> d-e&v e^ovrag juaqrv- 
qiav bfio'yrcofioycog rovror xoXaQuv, rbv änaai 
rolg fiByloroig adixr]fiaaiv ^ro/oy ovra xarvä rb 
havrov fieqog. rovg fiev y&q &eovg rag narqlovg 
rifiäg dneareqrjasy rovg de yoyeag rolg noXefiloig 
i'yxareXmBy rovg de rereJievrtjXÖrag rcbv vofilfiojv 
oi)X elaae rvx^lv- 

98 Kalroi axeyjaaS-ey w äydqeg' ov 'y&q äito- 
VAteriAudsiiehe arfiaofiai r&v naXamy icp^ olg yäq kxelvov noi- 

de» Erechtheus ^ ,<. ^ ^ c^r 9ic- 

\x, BfAner Gsiiiinowreg BWiAoriuovvrOy ravra ÖLXaicog av vuei^g 

gefeiert durch ,, ' 5«vi n s < xis»-» 

Buripides. äxovoavreg anooexoiOxie. (paai, yaq Ev/aoAnov 
rbv Uoaeid&vog xal XcövTjg fierd Oqax&v iXS^elv 
rfig /cbqag ravrrjg äfKpi^aßrjrovrray rv^^lv de xar 
ixeivovg rovg /^oi^oi^S ßaoiXevovra ^EgexS-ea^ 
yvvalxa e^ovra Uqa^cS-eav rrjv Kricpcaov &vya-' 
j:eqa. fieydXov de arqaronedov fieXXovrog airolg 
^laßaXXeiv elg rrjr x^Q^^y ^^^ JeX(povg Icbv iiqona 
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rbv &e6v, ri noiujv av vlxrjv Xaßoi naqa rcjy 
noXe/Liicjor. x^TjOarrog S^ avrcp rov &eoVy rijv 
S-vyccteqa el &vaei8 n^b rov av/aßakalr rcb ar^arto- 
TtedcOy xqatriaeiv rcöv noXefiiiaVy 6 de rcj) iS^etp 
m&ofierog tovr^ ^nga^Sy xai rovg Imarqaxevo- 
fiBvovQ iyc rfis /w^ag h'^eßake. dib xal Sixalcog lOO 
av reg EvQLnidrjr inai^veaeieVy ori ra -t 5AA' oiv 
äyaS-bg noiritrig xal rovrov rbv fiv&ov n^oeUero 
Ttovfioaiy fiyov/Lievog xäXharov äv YEvea&ai rolg 
TtoXiraig na^dSei^y/ua rag ^xelvcov TtQa^eigy n^bg 
ctg änoßkenovrag xal S-eco^ovvrag avve&i^eaS'av 
ralg xpvxcitg rb rijv narqlda (piXelv. ä^iov d^y 
ü) ävSqeg dixaaraly xal räv la/ußelcov äxavoav, 
a nenoiriXB ?ii'yovaav ri]v firjreqa rijg naiSog. 
oi/jsa^e 'yäq iy ai)rolg fiEYaXoyjvxiav xal yevvai- 
ortjra ä^iav xal rfjg noXecog xal rov 'yevsaS-at 
Kricpiaov S-vyareqa. 

PH^IS EYPiniJOY. 

rag /d^irag 8ortg evyevdig x^a^iQeraiy 
fidiov iv ß^orolocv o? de Öqüoi /aev, 
XQ^vcp Sa dq(baiy <dQ(bai> SvO'yavearsQov ' 
iycb Sa Scbao) rijv i/iiriv nalda xravalv. 
6 Xoyi^ofiav da noXXd' nqüra fiav noXiv 
ovx äv riv^ äkXijv rrjoSa ßaXrlo) Xäßoiv 
ji nqibra fiav Xacbg ovx inaxrbg äXXo&aVy 
avrox^ovag d^ acpvfiav al d^ &XXai noXaig 
naaaäv b/noiaig diacpoqalg ixriOfiavai 
10 &}.Xav naq SAAcü^ alolv ataaycb'yi/LiOL 
bang d^ an aXXrig noXaog olxriari noXiv^ 
äqfibg novrjqbg (oanaq iv ^Xco Ttayalg, 
Xoycp TioXirrjg iari, rolg (J' aQyoiaiv oij. 



vtv 



'""f"" '' *"""';-■ '»'"'V fV, „„;iAoi « , 
"'""'"■ ""''"">■ ^-"i« *»».*,>„( ^s .„i 
Ify „lymAv.m, ptar Inig ömivm »arüv ■ 
'!'n,l/ fy „(„»,,6,. „W„ ,„. ^^;,^„„^„, 
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Ol.« a.' >-„. 4»,™,,.™,. fJä ^„^ ^^ 
.Mr«w ^<,o,„,,f(<,.V,. «^. j^„,y, j„_„ ^, 
<a, x„l ,,„^„„„ ,„j ,,„. ^jp^„^ ^ , 
m "X'mm m.aK h noh,, nufvxma 

/•lotö ^y«,Ms arives neb loü x„AoC 
t^y nmias «öorr' ? rra(,^^M„, ,„3,^, 
«Ol OT" *«^dvT«s ;-■ «- f,Ax„ noUmv uk« 
rvfißoy TS xoirir IXa^m tvultmv r' iarn- 
rfj n ii noiifl ni^aros i!s fU(f f,6vri 
udems »aroiar, rrjaü' vmf ao»,\aeTm. 
Xttl rV rexovaav zoi ae ivo 9' bfmjTioaa, 
atiaet- xi xovx<m oixl idsaa»a, xaliv ; 
xw ovx iftriv nXijv <tj> ipiau idiaw yiiarp, 
»mm nfb yalas. d yi^, alqc»i,ama 
Ttolis, xl nalim xwr ifiäiv filxsaxi ftof ,„ 

oixair Snavxa: xoly f i/u,l aw»i,aexm, 
SfSovair^ mm, xi]vr fym aibaw nMir. 
hcüvo <J' 0» <x<y> nhlaxov Iv xoirqi fUqos, 
ovx la»' hoiaris xijs l/niis i/JVxtjs üv^q, 
npoyow iKiaaiÄ Mafu' <Sa>xK hßaUt- „ 
ovo' in' iUas x^msas ze ro(/}'6ros 
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r^laivav d^S-riv aräaav hv noXecog ßa&^oig 

EijfioXnoG oids Gqtj^ äraatiyjsi Xecog 

arsq)dvoioiy IlaXXas S^ oidafioi) rifiriaercii. 
50 X9V^^\ ^ noXiraVf tolg i/iolg Xox^vfiaaiVy 

Oipl^ea&Sy vixär^' ävrl yä^ yjvxfis fiväg 

oi)X eaS-^ Snoog {}filv ly^ ^^ ocbao) noXiv. 

& TiarqLg^ ef&e ndvteg o2 vaioval as 

ovto) (piXolev (hg ^yd)' xal ^qSicog 
55 olxoT/iev av ae, xoidhv äv naaxoig xaxov. 

Tavray c5 &vd^Bgy rovg nareqag ifi&v inal- lOl 
oeve. wvaei vag ovacor (fLÄorexrcov naacov rcov vateriaudeuebe 

' ' ^ ' der Frau im 

ywai^xäVy ravrr}V STtoirjae rrir nargloa fiäXTiOv ^^^^^^^^^ ''J™ 
r&v nald(av (piXovaaVy irSeixrv/uerog ort eXneq Angeklagten. 
al yvvatxsg rovto roXfiriaovai noielVy rovg y^ 
avd^ag ävvneQßXriroy rvva Sei rr}y eijvomv tnhq 
rrjg Tiazqldog sxsiVy xal fiT] (pevyeiv aitijr iy- 
xartahnovtagy fiTjSe xartaiaxvveiv n^bg änarrag 
rovg ^'EXXrjvagy Syane^ ^eoox^drrjg. 

BovXofiai d^ 'bfilv xal rbv ^O/irj^or naga- 102 
a;f€ö'i9^ai htavväv ovra> yao ineXaßor hfiwv o^sciion*^'no'mer, 

f ^ T r rr r ^^^^ ^^° alten 

nareoeg anovoalov eivai noimriV. coare r o uov A^thenem mit 

vn ck-i t f rtk t\ "®^^^ geehrt, 

e&Bvro xa& exaorr^v nevrercriqioa räv /Zai^a^T^-pre»«* ^ievater- 
ralcor fiovov r&v SiXXoov noirir&v ^axfjc^dela&ai 
rä mrjy inidei^iv noiov/xevoi nqhg rovg lEXXrivagy 
Sre rä xaXkiora rAv ^Qyoov nqojiqovvro. elxorcog' 
ol fihv yäq vofioi diä rijr avvrofilav oi) dida- 
axovaiVy aAA' inirdrrovaiv 5 del novelVy ol de 
noirjral /ui/nov/Lievoi rbv ävS'qibmvov ßloVy rä 
xdXXvora r(bv e^yafr ixXe^dfievoiy fierä Xoyov xal 
änoSel^Büjg rovg ävS-qöjnovg ov/anslS^ovavr. ^'Exrat^ io3 
yäg rolg Tqoal naqaxeXevofievog vtzsq rfjg na- 
r^idog rdd^ elQTjxev' 

Lykurgos' Rede gegen Leokrates von 8ofer, Textheft. 3 
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&XXä fiax^oS-^ inl vrival diafxneqeg, dg de xsr v/isoor 
ßXrifievo9 Tje rvnelg S-avaxov xal noxfiov inlanri, 
ted^rdro). ov ol äeixsg äjuwo/LLerq) ne^l ndr^rig 
reS^vd/asr' dX)^ SAo/cJg re (s6r( xal vrima rexra^ 
xal x},fjQog xal oixog äxrj^arogy et xev Jixcci^ol 
oX/^iovrai avv vrival (pUrjv ig narqida yatar. 

104 TovtcDV rcbv hnäv äxovorreg^ db ärd^eg^ ol n^o- 
Lob der K&mv- y OVO i vucjv. xai T« ToiavTa TCDV eoviov LriAovVTeg. 

ferv. Marathon./^, C ' , , , « ^ ' ^> ' ^ ^ 

ovrcDg ea^ov nqog aQerrjr^ cjor ov fiovov vneq 
tfjg avräv naxqldogy äXXd xal ndarig <Tfjg> ^EX- 
Xddog &g xoivfig rj&eXov äno&vfiaxeiv. ol yovr 
iv MaQa&&vv na^arta^dfievoi rolg ßaqßdqovg rbv 
i^ ändarjg rrjg 3ialag aroXov ixqdxriaav, rolg 
Idloig Xivdvvoig xoi.rrjr Memv änaoi rolg "^'EXkrjov 
xrtbfievovy oix hnl rfj So^tj /uiya cp^ovovvregy dXX 
inl TCf> ravrrjg ä^va nqdrreiv^ räv fier ^EXXtjvcov 
nqoordragy räv Se ßaqßdqo^v Seanoxag iavrovg 
xa&vardvreg' ov ydq AcJj^cp rriv dqerriv hnerridevov^ 

105 (JAA' eqyv näoiv inedelxvvvro. roi^ya^ovr ovrcog 
Tyrtaiofi, 'yon'^oav' ävS^eg OTCovSaloi xal xoivfi xal Idla ol 

den Athenern , , f t 5 - « ^ J> Jft^ ' 

den Spartanern rore riiv TioMV olxovvreg, coare roig avuoeioratovg 

gesandt, d. Lehr- cv » 5 9f t\ t 

meister d. Spar- ^axeoavfioviOig bV Tofe efin^oo&e XQ^'^^^^ noAe- 
fiovav nqbg Meaarjviovg dvelXev 6 S-eogy naq^ 
flfiäv fiye/aora Xaßelv xal vixriaeiv rovg ivavriovg. 
xairoi el rolv ä(p^ ^HqaxXeovg yeyerruaeroiyy oT 
del ßaoiXevovoir iv ^ndqrri, rovg naq^ iifiAv 
ijye/Liorag dfieivovg 6 &ebg exQivey natg oix dvv- 

106 neqßkrirov X9V ^W ^^^i^^^v d^erriv rofiit^eiv; rig 
yccQ ovx olde rcbr ^EXXrircDVy 8ri Tvqralov arqa- 
rrjyby eXaßov naqä rrjg noXecjgy fieS-^ ov xal r&v 
TtoXefiiojr ixQdrrjaar xal rrjv ne^l rovg veovg im- 
jULskevar avverd^avroy oif fiovov elg rbv naqovra 
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xMvvoVy &XV elg änarra xov al&va ßovKevaa- 
fievov xaXäg. xcrteXme y&Q airotg ikeyela novri- 
aaQy ä)v äxovovreg naidevovtai n^bg ävdqeiav 
xal ne^l rovg &X},ovg noirjrag oddeva Xoyov e^or- 107 
reg, ns^l rovror odtco acpodqa ianovdaxaoiVy &axe 
vofiov eS-evrOy brav iv tolg SnXoig i'^earqarev- 
fiivoi (ooiy xaXslr inl rriv xov ßaoMcog axrjvrir 
äxovaofiBVovg x&v Tvqxaiov noiri/Lidxwr änavxagy 
vofilt,ovxeg ovxcog är avxovg fiaXvaxa nqb xfjg 
naxqidog iS-iXevv änoS-yfjOxeir. x9V^^f^^'^ ^' ^^'^^ 
xal xovxtov äxovaai xäv iXeytlo^Vy IV iniaxrja&e 
ola novovvxeg eidoxifiovv naq^ ixslvoig. 

xeS-vafjLBVai yaQ xaXov ivl nqofiäxoiOv Tteoovxa 

avd^^ äya&oVy ne^l rj naxqldv fiaqvafievov, 
fiv d^ avxov nqoXvnovxa nohr xal nlorag äyqovg 

TtxcDXBveir ndvxcor eax^ ävvriqoxaxoVy 
^nXaZßfiBVOv ovv /ütjxqI (plXri xal naxQl ysqovxi 

navoi xe ovv fiixqolg xovQiSli] r' äXö^V' 
^X^Q^S fiBV y&Q xolOL /lexeaaexaiy ovg xev Yxrjxat 

XQVf^^^^^V '^' bTxodv xal axvyeqf] nerlijy 
ala/vvei de yerog, xaxa d' äykabv slSog iXiyX^h 
10 näaa d^ äxifiiri xocl xaxoxrjg enexav, 

el d' ovxcog är^Qog xov äXco/bievov oidefiC &Qr] 

ylyvexai oijx^ alScog oirt^ dnlao) yereog^ 
S-vficb yfjg negl xrjads /aaxo^f^B&ay xal ne^l naldo^v 

S-yfloxiDfisv yjvxBCDV /arjxexi cpevdofievoi. 
15 & veovy äXXä /id/eöS-e naq^ äXX^Xoioi fievovxegy 

firidh (pvyrjg alaxQfig a^;f£re /irjSe (poßovy 
&XXä jüsyar noielaS-e xal aXxifiov hv (f^sal ^vfioVy 

firidh cpiXoyjvxBlx^ ävdqaav fiaqvafievoi' 
xovg Se TtaXaioxiQOvg, &v ovxhi yovrax^ iXacpqAy 
-0 fiT] xaxalelnovxeg (pevyexey xovg yeqaiovg. 
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)r yccQ Si] xovroy fierä nqofiaxoioi neaovra 

evxov ?;foi/Ta xaqri noXiov re yivsior^ 
uby änonreiovr^ R^xt^/aor iv xoviriy 

W^ ^^ Y^ ^(p^cc^/^olg xocl vBfiearjftov Idelv) 
5>öa yvuywS-erra. rioiöi Sa navx^ imoixev^ 
►' iQarfjg rjßrjg äyXabr är&og e^i]' 
Ol fihv &rirjrbg Idelv, iqarbg 3h yvrai^lr 
►S ^(hvy xaXbg S^ kv nqofxaxoiöi neacbv. 
tig SV diaßag /asreta) noalv ä/KpoteqoiOiv 
QiX^^^S inl yfjgy /€?Aos bdovov dax6)V, 

y^y (b ävS^eg, xal X9V^^f^^ '^^fe ßovkofievoig 
Xevv. ovrot) rolvvv elxov nqbg &vdqdav ol 
r äxovovregy &are nqbg rijv nohr fifio)v 
■^S 'fl'/sfiorlag äixcpioßrireiVy elxorcag' rä ya^ 
'ta rar e^ycov äficpori^oig riv xateiqya- 
, ol fjLBV Y^9 n^oyoroi rovg ßaqßdqovg irl- 
f o2 nq&roi rfjg JirrMrjg iTisßrjaar, xal 
avfi inoiriaav rriv ävdqelav rov nXovrov 
riv ä^errjr rov nXriS-ovg TieQiyvyvofievrjV 
'avfiovvov d^ iv 0e^fionvXaig naqara^afievoiy 
iBV rv^cit^g oix bfiolaig J;fp?}ö'a>'ro, rfi d^ 
\a TioXv ndrrwr diriveyxav. roiyaqovv inl 
fiqlovg fiaqrv^ia eariv Idelv rrjg ä^eriig 
' &vayeyqafjLfieva äXrjd^fj n^og änavrag rovg 
ag, ixelvoig /uev 

^', äyyeiXov Aaxedaifiovioigy Sri rfide 
led-a rolg xeircor neiO-o/aeroi vofxifiovgy 

'bfiereqoig nqoyovoig' 

wr nqofiaxovvreg Ji&i]ralot Maqa&&vv 
ao(p6q(X)v Mrßo)v iaroqeaar dvvafiiv. 
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Tavray c5 Ji&rivaloi^ xal fivrifiovBVBaS^ai xaXä HO 

3cal rok TioaSaaiv snaivog xal rrj noXev dd^aTi^ vorgehen 

^ * de» Leokrates 

äsliarriaTos, &Xk ov% o Aeoyxqaxrig ^^^o^Tjxej/, g«^*^™ »roßten 
(JAA' hxdjv rriv i^ änarrog rov alcovog (yvrrj-^l^^l''^^^^^^^^_ 
&Qoia/LLerr}y tfi hoXh dd'^av xarvrjaxvrev. iäv fihv ^*^'^®"* 
ovv ainbv änoxrelrTjrs, Sonera näai rotg ^XXi]av 
xal 'tfiels ra roiaina r&v e^ycor fiioelv el de 
firi^ xal rovg nQoyorovg rfjg naXaiäg Sd^rjg äno- 
areqrfierce xal rovg &}.Xovg noXlrag fieydXa ßXa- 
rpere. ol yccQ hxelvovg fiT] S-avfiat^ovreg rovror 
nevqaaovrai fiifiela&ai^ vofiltpvreg ixelva fihv 
naqa rovg naXaiolg e'bdoxifielVy na^ vfilv d^ 
ävaldeiav xal n^odoalav xal SsMar xexqla&ai 
xdXharov, 

El <Se> fiT] Svraa&e vn Ifwv dvdaxS^vavy m 
ov rqdnov Sei nqbg rovg roiovrovg exsvr^ oxeyja- Beh^dinl^« der 

n S f f f 5t'/0 55*' Verräter in frü- 

OxTS Bxevvovg nva rqonov eAa/upavor naq avrcor herer zeit. 
rijv rifiü}^lav' &aneQ ya^ ra xaXä rar eqycor 
iinlaravro invrrideveiVy oiirco xal ra novrjqa nqo- 
TjQovvro xoXaZeiv. ixelvoi yd^y & ärS^eg^ O-eo)- 
^rioare (hg (b^yll^ovro rotg nqodoraig xocl xoivovg 
ix^Qovg iro/Liii^or elvai rijg ndXeiüg. fp^vvixov 112 

\ ^ ^ f f \ _^y t ^y Fhrynichos und 

ya^ anoaq)ayevrog rvxrcoQ naqa rrjy xqr^vriv rijy seine Anhänger. 
iv rolg olcOoig vnh ^nokXoScjQov xal O^aav- 
ßovXoVy xal rovrooy Xrjcp&errwr xal elg rh &eafio)- 
rriqiov änoreS-irrcDV vno r&v rov ^P^vrl^ov cplXtaVy 
alaS-ofiBVog 6 drjfiog rh yeyorbg rovg re elqx^^'^- 
rag i^y^Y^^ ^^' ßaadroov yero/iercor ärexqive 
xal ll,rjr&y rh n^äy/ua evQBy rhv /akr ^qvvixov 
nqodidovra ri]V nohr^ rovg S^ änoxrBlvavrag 
airhv ädixoog bI^x^^^^^^' ^^^ ipricpiC^Brai 6 Stj/Liog 113 
Kqirlov Blnovrogy rhv fihv vBxqhv xqlvBiv tiqo- 
doaiagy xär do^ji nqodorrig cbv Iv rfi x^9^ rB&d- 



38 AYKOYPrOY 

cp&ai, rd ye data adtov ävo^v'^av xa\ i^oQlaav 
8^0) rrjg JirrixTig^ 8n(OQ är /lij xirirav iv rfj /c6pa 
/urjSe xa data rov Tr}r ^^9^"^ ^^^ '^V^ ^ohr tiqo- 

114 diSörrog. iyjrjcplaarro de xal iav äno^oyärral 
riveg vnhq rov rereXevrrixdrogy iäv &X(^ 6 re- 
d-vrixcbgy ivoxovg elvai xal rovrovg rolg airolg im- 
rifilovg' ovrcog oi^Sk ßor}&elr rolg rovg äX},ovg 

^ iyxaraXelnovai.r fiyovvro dlxavov elrai, äXk^ bfioi(X)g 
äv nqodovvai rrjr nohr xal rbv Siaa(p^oyra rhv 
nqodorriv. roi.yaQovr odrco fivaovvreg rovg äSi- 
xovvrag xal rä rovavra xar ai)räv xpricpiQofiBVovy 
äa(paX(x>g ix rar xivdvviov änrjXXdrrovro. Aaße 
d^ airolg rb xpricpiofiay y^afifiarsv^ xal ärayrcoS-i» 

WH^ISMA. 

115 ^xovere^ (b ard^eg, roirov rov yßficpia fiaxog. 
enevra ixelvoi fihv rd rov nqodorov darä ävo- 
qv'^avxeg ix r^g 3imxr]g i'^ihqioaVy xal rovg äno- 
Xoyovfiirovg vnhq avrov j^iora4fj[pv xal JiXe^i- 
xXea dnixruvav xal oi)$^^iv rf] /co^a ra(pr]vav 
inerqeyjaVy v/uslg d' avrb rb öw/aa rb jtqodedoyxbg 
rijr TtoXvr ^&v xal vnoxdqf^ov %x^^'^^'^ ^fl Wh^^V^ 

116 dri^/acbqrirov idaere; xal rooovrov y^ eaeaS-e rar 
nqoyorcor x^'^Q^'^^y oaöv ixelvoi fihv rovg Xoyw 
fiovov rcp nqodorri ßorjdriaavrag ralg iaxdravg 
rifKoqlavg fierrjX&or, v/uslg ^e airbv rbv eqyco 
xal oi) Xoyip rbv Sfifiov iyxaraXmovra (bs ovdhv 
ddixovvra äcpr^aers; fii] Sfjra^ & &vdqBg dvxaarai' 
<oi;rs ydq eficpvrov> vfuv o^re ndr^iov^ dva^icjg 
vfiäv avrwv yjticpl^eöO'ai. xal ydq el fihv ev ri 
roiovrov yeyovbg riv yjr\(piOfiay el/ev &v rig elneZv 
&g dl dqyriv fiäXXov ^ dv dXii&eiav inotriaavro ' 
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8rav Sa naqit navTWV b/uolcog elXijcpdreG oyov rrjv 
airtTjy rifioo^iaVy nwg oix ei^Srikor ort (p'6aei näoi 
rolg xoiovroig sovoig inoXifiovv ; '^Innaqx^'^ Y^Q ^^^ 

,, ,'c / ^ y ^ Hipparchos, des 

rov XaqfiofVy ov^ vnofieivavra rrjy neqv rrig txqo- charmos sohn. 
d 00 lag iv r(^ ^Tj/Kp xqiaiVy aXX^ i^rjfior rbr 
ay&va laoavxa^ O-ardrq) rovrov ^rifiKbaarreg^ 
insidii rfjg adixlag oix, eXaßor rb aäfia öfirjQoVy 
rijv ehcova airov ^| axQondkacog xa3eX6rreg xal 
ö'f//cü?/6tJö'aj/T€s xai noir^aavreg arriXriVy iyjricpi- 
aavro elg ravrrjy aray^oLcpew raig a}.eirrj^lovg 
xoci rovg n^odorag' xal a'drbg 6 ^InnaQxog ^y 
ravrrj rrj ariiXri dva'ye'y^anraty xal ol &XXoi de 
Tt^odorai. Kai fiov Xaße n^&rov fiev rb ipricpiöfiay Hö 
xa&^ o fj elxcjy rov ^Innd^/ov rov jiQoSorov ^| 
dx^07i6?,ewg xaS-ri^e&riy enevra ri]g arri?,r}g rb vno- 
YQafifiay xal rovg vare^oy n^ooayaY^acpeyrag n^o- 
d6rag elg raiLrtrjy rrjy arriXrjyy xcä dyayiyyooaxey 
Y^afifiaxev, 

WH^ISMA KAI YnOrPAMMA 
THS STIIAHS. 

TL doxovöiy vfily^ (b äyS^eg; d^d y^ bjaolcog 119 
v/Lily neQl rwy ddixovyro^y yvyycbaxeiyy xal oix, 
ineiSi] xal rb aäfia ovx Mvyayro vnoxal^ioy rov 
n^odorov Xaßely^ rb fiyri/xeloy rov n^odorov dye- 
Xöyreg ralg lydexofieyaig rifioy^iaig hxoXaaay ; oi)X 
SncDg rby x^k^ovy dydqidyra avyx^^^'^^^^^yy ^^^ 
%ya rolg Iniyiyyofieyoig naqddeiyfia elg rby Xomby 
XQoyoy (hg el^oy nqbg rovg nqodorag xaraXlnovey. 

Aaße d^ avrolg xal rb ereqoy yjricpLOfia ^rb> 120 

1* 5>M • ^' »Cl^-^ Volksbeschluß 

TieQl ra>y elg AexeAeiay fieraarayroyy y ore o^^og gegen die ver- 
vno AaxeoaifioytcDy enoAioqxeirOy oncDg elocooiy leia. 
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Sri neql rtbv nqodoräv ol n^öyoroi bfiolag xal 
dxoXov&ovg aXXriXcug rag xifKoqic^ htoiovvxo. 
ävaylyyioaxBy y^afifiarev. 

WH^ISMA. 

121 Jixoverey co avdqegy xal rovrov xov \frrjq)i- 
Ofiarogy Sri räv ir rqf noXsfup fiaraardvrmy elg 
JexeXButv xareyrwaavy xal ixfJ7j(piaarrOf iav rig 
ainwv inavubv äXlaxTjraiy äTiayayetr Ji&rjralcor 
rbv ßovXofievov n^og xovg S-eOfw&aragy naqaXa- 
ßovrag ds naqadovvav rq> inl xov d^vyf^ccxog, 
eneixa ixelvoi /llcv xovg iv avxfj xfj x^9^ fiexa- 
axavxag ovxtog ixdXatßv^ v/aelg de rbv ix xfig 
noXeiog xal xfjg x^9^^ ^^ ^^ noki/Kp (pvyovxa 
elg ^Podov xai nqodovxa xbv Sfifiov oix ano- 
xrevelxe; näg ovv äö^exe aTioyoroi elvav ixeiriov 
x&v ävdqibv; 

122 ^Aiiov xolvvv axovaai xal <xov> neol xov Iv 

err t. ^ > 

duich **' ^yfone ^^kafilvi xeXevxiiaavxog yero/nerov xpricplafiaxogy 
rend'^Leokra^eä o^ ^ ßovXr], 8x1 koyip fiovov ivexsl^et nqodvdovai 
XTjv noXiVy neqveXo/xevri xohg arecpdvovg aixo- 
XBiqI anixxeivev. yerralor d', a5 ärS^eg, xb ipr]- 
(piOfia xal &^vov xöyv vfiexeqoyv n^oyorcoVy dixaUog ' 
evyevelg y^9 ov fiovov xäg i^vx^g^, aXXä xal xäg 
x(bv adixovvxoyv xifioy^lag ixixxrjrxo. 

WH^PISMA. 

123 "Tl ovVy a> &vSqeg; dqa y^ vfiiv doxel ßov- 
Xofievoig /ai/Lieta&ai xohg nqoyovovg ndxQtor elvav 
AeooxQdxrjv /ui] oix dnoxx elvav; bnoxe ydq ixelvov 
xbv dvdaraxov xijv noXvv ovaav Xoycp fiovov 



Der Ratsherr t. 



durch die Tat. 
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TiQoSiSovra ovrcos anexrsivaVy ri vfiäg Tiqoorixei 
rbv eqyv ^^^ ^^ Adj^cp rriv olxovfierriv hxXinovra 
noifjaai; dq^ oi^ vnsQßaksa&ai ^xeivovg rij ri/juo- 
qla; xal St"^ ixetvoi rovg imx^iqriaavrag rfig naqä 
rov S'ijfiov aartriqiaQ dnoareqely ovtcdq ixoXaaar^ 
rl vfiäq TtQoarixei rbv avtov tov diifiov riiv aanri- 
qiav nqodovra novfioai; xal ore vneq rfjg So^g 
ixelvov tovg alriovg odrcjg hi/LiüjQovvro^ ri i/aäg 
i)7thQ rfig narqidog nqoaiixei noielv; 

^Ixava fihv ovv xal ravra rrjr r&v nqo- 124 

t ^ ^ t c T ^ \ Volksboschlu3 

yoroor yvcjorai oiavoiav, cog ei^x^r nqog rot^g d.DemophRu:o5. 
naqavofiovvrag slg rijr noXir • o^ firir dX^ %ri 
ßov'kofiai rfjg arijATje äxovaai ifiäg rrjg ir rcp 
ßovXevrrjqiq) neql rar nqodort&v xal rar rbr 
dfifior xaraXvorratr ' rb yccQ /uerä noXXAr Tiaqa- 
deiy/udrcor diddaxeir Radiär i/alr rijr xqioir 
xa&iarriav. fierä yäq ro'ig rqiaxorra ol nareqeg 
vficbry nenorS-oreg vnb rar noXirür^ ola oiSelg 
ncbnore röjv ^EXXrjrcor ^^icoasy xal fioXig elg rrjr 
havrtbr xareXrikyS-oreg, ändaag rag bdovg rar 
dSvxri/LLdrcor irecpqa^ary nene^qa/ueroi xtä elSoreg 
rag dqx^^ ^^^ '^^S icpodovg rür rbr dfifior nqo- 
didorrior. iipriiplaarro ydq xal S)fioaary idr rvg 125 
rvqarridi invrv&f^tai r/ r7]r jtoXir nqodidi^ ^ rbr 
dfifior xaraXvT], rbr alaSarofieror xa&aqbr elrat 
änoxrelrarray xal xqelrror Mo^er avrolg rovg 
rijr alrlar s^orrag rs3rdrai fiäXXor Iq nevqa- 
S-errag fierd dXri&eiag airovg dovXeveiv dqxw 
yäq odrcog ^orro dtlr Xn^ rovg noXirag^ &are 
firid^ elg vnoyjiar iXS-elr firidera rovrcor rcjr 
ädixrj/Lidrcor. Kai fioi Xaßh rb ipf\(piafia. 
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wh<i>ii:ma. 



cap. 31. 



126 Tavray d> ärS^eg^ eYqcLifjav slg xriv arriXrjVy 
xal ravrriv sorrjoar elg rb ßovXevrriqioVy vno- 
/urrifia Tolg xaS-^ hxaatriv fifiegav avvvovov xal 
ßovXevo/LLsroig vnhq rijs narqidogy (hg Sei n^bg 
rovg roiovrovg ex^eiv. xal dvä rovro äy tig aH- 
a&rj[tav fiovov fisXXorrag avrovg rovra>r rv noielr, 
änoxreiveiy avrcb/LLoaaVy slxdrcog. tüjv fihv yaQ 
äXXcDV ädixrifiariov vareqag Sei rsrdxS'ai. rag 
rifjL(aqiagy nqodooiag de xal drifiov xaraXvaea^g 
TZQoreqag. et y&q n^orjOeaS-e tovrov xbv xavqoVy 
hv ^ /aeXXovaiv ixelroi xara rfjg narqidog cpavXov 
XI nqaxxBiVy ovx eaxiv vfilr fiexä xavxa dlxriv 
naq ai)X&v &diXovvx(X)v Xaßelv xqeixxovg y&Q 
tjSt] yiyvovxai xrjg nagä x&v ädvxovfitviov xi- 
fiüjqlag. 

127 ^Ev&vfitlaS'B xoivvVy cJ ärd^eg^ xrjg riQovolag 
xavxTjg xal X(bv e^ycov ä^icog^ xal fiij iniXavS-a- 
reaS-e ir xfj yjrjcpcpy oYcdv &vdq(bv exyovol loxsy 
&XXa naqaxeXevea&e vfilv aixolgj oncog bfioia 
ixelvoig xal äxoXovS-a iv xrj xrj/usqor fl/^BQa iyjti- 
(piOfiivoi ix xov dvxaaxriqiov e^irixe. vno/Jivrifiaxa 
d^ sj^exe xal na^aSely/Liaxa xfig ixelviov xvfiwqlag 
xä ly xolg neql xäv äSixovrxcov yjrjcpiaaaoiy 
(hQia/biera' diofUDfioxaxe d^ ir xqf yjrjcpio/Liaxi X(p 
Ji]lJiocpavxoVy xxeiveiv xbv xrjv Tiaxqlda nqodv- 
dovxa xal Xoyq) xal e^yq) xal /et^l xal yjrjcpq). 
fiT] Y^9 oXea&e xär fihv oiai^ävy äg är ol n^o- 
yovoi xaxaXiiKDOiy xXrjQoro/aoi^ elvat, x(bv d^ Sqxcor 
xal xijg nlaxecog, 9iv dovxeg ol naxeqeg v/ucor 
o/LLTjQor xolg &8olg xf^g xoivrjg evdavfioviag xfig 
noXecog fierelxoVy xavxrjg Se fii] xXi]qovofiBlv. 
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Oi) fiovov rolvvv fi nohg {^/nAv ovrcog eo^s 128 
ngbg ro'bg jtQodiddvtag. äXXa xal Aaxedaiuovvoi. Behandlung 

^ ^ T 9» «\ r ^^^ Verräter in 

xal fjLTi fioi äxS'Ea&firey o) avo^eg, el noXXaxig sparta. 
fiefivrifiav r&v ävdqäv rovroov' xaXbv y^R ^^^' 
ix noXeoyg eivofiovfievrig neql r&v dixalcov na^a- 
Sely/uara XafxßdveiVy <IV'> äacpaXearBqov ?xaatog 
vfiAv rrjy dixaiav xal rrir etjoQXov ifjf](pov S^fitai. 
TIavaaviav y^Q ^^^ ßaoiXea air&v nqodvdovxa PausaniaB. 
rq> niqari rip/ "^EXXdSa Xaßorreg^ ineidi] ecp&aae 
xaracpvyoor elg rb r^g XaXxioixov le^ov^ rrjy 
S-v^av änovxodofirfiavrBg xal rr}r b^o(pi]v äno- 
axsvaaavreg xocl xvxhj/ neqiarqaxonsdevaavregy oi) 
n^oreQov änfiXS-ov nqlv 7] r(p hfu^ änixreivaVy xal 129 
naaw iniarifiov inoLriaav rfi rvfMoqlay ort ovd^ 
al naqä rar S-ewv inixovqiai rolg nqodoraig 
ßoTjS-ovoiry slxoroog' oidhv y^Q nQoreqov adv- 
xovair rj nsqil rovg &eovg äaeßovavy r(bv narqiiov 
vo/ulfKor avrovg änoarsqovrreg. fieyiorov de '^tor ^^l'^^h'' ^XV' 
ixet yeyevriiLLeva)v rexfiriQwr iarvv 8 fie^Xco Xeyetr ' ^'»®"- 
vofiov Y^9 e&erro Tieql Scjtavrmv r&v fiij ^S-e- 
X6vr(DV vneq rf]g narqidog xivdvveveiv^ 3i- 
aQQt]Srjr Xeyovra &7io&vfiaxevVy avrb rovro rrjv 
rifiioqiav rd^avreg, elg o fiahara (poßovfiei^oi 
rvyx^rovaif xal rr]y ix rov noXe/uov oiorriqlav 
vneijS-vvov inolrjaar xivdvvq) fier^ alaxvvr}g. %va 
d^ eMfjre 8ri ov Xoyov &van6deixrov et^rixa, dXkin 
fier^ äXrj&eiag Ttaqadelyfiaray cpeqe airolg rbv vofiov. 



NOMOS AAKEJAIMONinN. 

^Ev&vixeia&e dri^ mg xaXbg b vo/juog, cJ &vdqeg, 130 
xal avficpoQog ov fiovov ixeivovg, dXka xal rolg 
äXXoig ävO-Qibnoig. b yccQ naqa r&v noXvr&v 
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(poßog loxvqog cby ärayxdaei^ rovg n^bg rovg 
noXsfiLovg xivdvvovg vito/aeveir* rlg yä^ bqüv 
S-ardrcp l^rnjiiovfievov rhv nqodotriVy ir rolg xiv- 
dvvoig ix^elyjBi trjr narqida; ij rig naqä rb avfi- 
(peqov rfig noXeoyg (pvXoyjvx'floevy elScog vnoxBifievriv 
avrqf <i:avxriv> rifjuoqiav; oidsfilav yäq &XXrjy 
Sei t,7j/aiay slvav r/Jg deiXlag rj S-avarov eldoreg 
yäq ort dvolv xvvdvvoiv vnoxufievoiv ävayxalor 
eatai d^arsQov fieraax^iy^ noXv fiäkXor alqriaov- 
rai rbr nqbg rovg TtoXsfilovg r| tbv nqbg rovg 
vofiovg xal rovg noXirag. 

131 Tooovrq) d' är dixavore^ov ovrog änod-dvoi 
Leokra^t'es * hat räv ix räv oroaroneScov cpevYovrayVy 8oor ol 

ärger als diese, \ ^ y f t c r c c ^ f 

)a seibat als die fisv Big rfiv TioAiv TixovoiVy (og VTisQ ravTTjg fia- 

1 lere geoandeiti » ^i t «* 

XovfiEVov Tj xovvfi fiera räv ctkXcor noXirür 
avyarvxfioovregy ovroal (?' ^x rijg narcqidog ecpvytVy 
Idla rrjr acDrrjQiar noQit^ofierogy oid^ vneq rfjg 
Idlag Vorlag äfivvea&ai roXfiTioag^ &XXä fiovog 
ovrog rcov ndvrcor &v&q(bno}v xal r& rijg (pvaewg 
olxela xal ärayxala nQoded(X)xeVy 5 xal rolg äXoyoig 

132 ^tf)ots fisyiora xal anovdavorara SteUriTirai, rd 
yovv Ttsreivd 5 fidhara nscpvxe nqbg rd^og, 
eariy Idelv vnhq rfig avrüv veomäg iS-eXovra 
&7io&vfioxBiv ' bS-BV xal räv noitiräv nvBg el- 
qiixaoiv ' 

ovd^ äy^ia yd^ oqvi^^ rjv nXdari dofioVy 
&XXriv VBoaaovg ^^Iodobv ivrBxelv, 

cap. 34. dXXd ^Bcox^drrjg roaovrov vuB^ßBßXriXB ÖBvXlay 

133 S>arB rrjv narqida rolg noXB/alotg iYxareXmB. roi- 

Nirgoüds ge- ^ 5C^f M r> \ v 5C^ 

duldet, ycr(iieut yaoovv ovoBuva 710 Mg avrov BiaOB nao avrv 

er von seinen ' ^ t -s \ y -s "^iv t w * 

Mitbürgern, die uBrovxBlv. ahka iiokkov rcjv avoQowovcDV TiXavvBVy 

er so schwer gc- ' ' "> / « 

Su^ifo ^ stmfe ^^^^'^^^ ' ^^ /^^^ 7^9 V^^^^^ (p^vyovreg Big hrBQav 
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710 hr /aeraardrrss oi)X exovaiv ^/&^ovg rovg 
V7toSe^afiirov9, rovror dh rig äv vnodi^aito nohg ; 
og vaQ VTxkQ tfjg avrov nar^iSog oi)7t ^ßoriS-TjOSy 
xayv y^ &r vtisq rr]g aXXorqiag xlvdvvov rvv^ 
vnofielveve, xaxol yä^ xal noXlrai xal ^eroi xal 
Idla (fiXoi ol TovovToi t&v är&Qcbnwr elaiVy ot 
r&v fihv äyad-cor r&v ttjs noXeoyg fieS-e^ovoir^ 
iv de rälg ärv^iccis ovSs ßorjO-eiag &^v(baovOi. 
xaitoi rbv vnh r&v firidhv &dixovfiBV(DV fiiaov- ^^^ 
fievov xal i^eXavvofievoVy rl del na&elr vcp^ 
vfi&v räv T« deivorara nenor&orcor; aQ od 

rfig iox^Ttig rifio^iag rvyx^'^^''^ 9 ^^^ I^V^> ^ ^^~ 
S^sg, r&v ncbnore n^odorAv Sixaiorar^ är Aeco- 
x^drrjgy et hig fieiQojv eüri rv/aco^la &avaroVy 
ravrtjv vnöoxov, ol fiev y^9 aXXoi n^odorav^ 
fieXXovreg ädixelv 8rar Xi](p&ibav, rificoQlar {^ns- 
Xovaiv ovrog Se fiovog Svanen^ayfievog öneQ 
ine/elQTjOSy rijv nohr ^yxaraXmcjv xqlverav, 

QavfiaC^o} de xal r&v avv7]'yoQ€lv airq) /ueX- 135 
XorrcDy^ Siä ri nors rovror &^i(baovavv (Jtto- Die Füriprecher 

; IV ^ < \ t \ T f zeigen sich als 

wvyelr. noreoov oia rriv ngög avrovg wMav :^9ine Gesin- 
äAÄ efioiye ooxovoi dixaicog ovx äv x^R'''^^^ 
rvx^lVy &XX^ StnoS-avelv, 8rv /^?/a^ae rovrcp roX- 
fi&av. nqlv fihv y^R rovro nqa^av Aeoyxqarriv, 
&d7]Xov riv bnolol nveg ovreg hvyx^'^^^y ^^^ 
äe näav (pare^br 8rv rolg airolg rjO-eoi. /^cÄ^c^ot 
rijy TtQbg rovror cpiXlar diacpvXarrovoiVy &are 
noXv n^ore^ov hnhq a'br&v airolg iariv äno- 
XoyritBov ^ rovror naq^ i/icbr i^airrireor. 

^Hyovfiat S^ syooye xal rbr narteqa aircp 136 

1 A t ^ 5f 5 9f 9f n '" Selbst der ver- 

ror rsreXevrTjxoray ei rig ccq earir aiOxrrioig roig »torbene vater 

,^ ,<v2n'l» ' <•' 31 müßte gegen ihn 

Bxev nsQi rcor ervraoe y^yro/LLercDr^ anarrcor är auftreten. 
XaXencbraror yeread-at dixaarriry ov rrjr x^^^W 
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elxora txSoror xarehne rolg noXe/iloig iv rq> rov 
Ji.bg <tov> oiotfiqog leQoovXfjoav xal alxiaaa&aiy 
xal f^v ixetvog satrjae fjivrifiBlov rfjg atrtov fiercqto- 
TTpcogy ravrriv airvbg inoveidvarov inoirjae ' rovovrov 

137 y^^ ylov TcarrjQ n^oaayoQBverai. äio xal noXXol 
fioi nQooeXrjkvS'aaiyy (b ärS^sg^ igtorärreg, dvä rl 
ovx ivey^ccipa rovto elg rijv elaayyeUar^ nqode- 
dtoxtvai rriv elxova rijr rov nat^og, rrjy ir Tip 
rov Jtbg rov acjrfjQog äraxei/aerTjy, ^yd) d", 
CO ävS^egy oi)X riyvoovv rovto räSlxTj/i^ ä^ior <ov> 
rfjg fieylarrjg rv/ico^iag, &k}^ o^x "^yovfirjr delv 
neql nqodoalag rovrov xqivo)v ovofia Jvhg ocorfJQog 
ijtvyQaifjaL TtQbg rrjy elaay'ysUar. 

138 ^ExnenTiTiY fJicci' Sh fiaXiara im rolg firire 

Die bezahlten , , , ^, , ^n-l^i 

Fürsprecher j/£i/€^ ^T/Tc (piMo, jurjoev nQoarjxovoiy fiiOxrov ob 
härteate ütr&fe. ovranoXoyov /üsvo ig dsl rolg xqivofievovgy el AcAtJ- 
S^aaw ifiäg rfjg iaxc^rrig ÖQyfjg Sixalcjg ctv rvy- 
xdvorreg. rb yaq vtisq rüv ädixTiaavrojv änoXoyel- 
aS^ai rexfiriQvoy iariv ort xal rcor nen^ay fJiBviov 
rolg roiovroig är /lerdaxoiev. oi yü^ Sei xaS-^ 
v/üäy ysyerrjad-ai deiroVy &X7C vnsQ vfiäv xal 
rar rofiiov xcä rfjg Srj/aoXQariag. 

139 Kairos rivhg avrüv ovxeti rolg Xoyoig v/aäg 

Die Vermengte r ^ ^ n *r *^ ^TJ'"^ - «- 

der Fürsprecher 7raoaxoof(T«(T^ae Lpfirovoiv y oKk 710 Tj rcLig avrcoy 

bilden kein Ge- r ?i- * n \ f 5s- f 

Kengewicht geg. AfjrovQ'ymig e^aireiOxTav rovg xqivofievovg d§i(o- 
desAngekiagten. (xofa^i/ • iif^ olg sycoye xal fiaXior^ äyaraxrA. 
elg yaQ rbv Idiov oixov avrdg TteqmovriaafjLevoVy 
xoiräg ^d^irag vfiäg änairovoiv. ov y^R ^^ '^^S 
InTtoTQocprjxer rj xexoQTjyrixe Xafinqüg i] rAv äXkcDV 
r&v roiovrcor ri dedandvrixeVy a^iog iari naq^ 
vfi&v roLavrrjg ;fa(>^ros (iiil tovroig ya^ airvbg 
fiovog areq)avovraiy rovg aT^Kovg ovdev (b(peX(bv)y 
dl)? eX rig rerQtrjQaQXV^^ Xa/in^äg fj rei^^ rrj 
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nax^idi nsQießaXer rl n^bg rijv xoivriv acurrjqlar 
ix räv Idiwv awevnoQTjoe ' tavta yaQ iarv xoirwg 140 
vneQ v/LLcbr äjtdvroov, xal ir fihv rovroig earvv 
Idelv rijr ä^errjr räv imdedojxoroJVy iv ixelroig 
de rijv eino^iar fiovov twr dedanavrixoxoyv. 
iiyov/Liai (?' eycoye oidev^ ovta) jU6'yä?.a r7]V noXiv 
eiBQysrtjXsraVy &ar^ i^ai^sror ä^iovv Xafißaveiv 
xd^i^y T^W ^(^^d '^^^ nqodidovxiov rifKoqiav^ 
oid^ ovrcog ärorjror &ate (piXorifielaS-av fihv n^bg 
rr}r noXiVy rovro) Se ßotjS^ely og airov nqibrov 
rag q)iXorifiiag ricpanaev' sl fiij rrj Jia fir] ravrä 
rfi naxqidv xal rovroig iarl av/acpeQorra. 

^ExQTiv fihv ovVy 0} ävS^egy el xal nei^l ovSe- 141 
vbg aXXov vofiifiov ean naioag xav Y'^'^^^^^'^ t^^Bltller^mit 
naqaxaS-ioafievovg havrolg rovg dixaaxag dixaL,eiV^ SreV/*^^non Tl- 
aAA' ovv ye neql nqodoaiag xqlvovrag otfra)g^^^\®^°'^}J,^^: 
^aiov elvai rovro nqdrreiv, oncog bnoaov rov ^""^^ '" ^^^''' 
xvvdvvov fierelxov ir bcp&aXfiolg ovreg xal bQ(b- 
fiBvov xal ära/LLifirrjaxovreg ori rov xoivov naqä 
TtäOiV eXeov oi)X "^^icbS-tjOar^ nixqoriqag rag 
YV(baeig xard rov ädixovvrog naQaoxevoQoiOiv, 
iTtetStj S^ ov vofivfiov ovd^ el&iofitvov harlv^ 
oD? ärayxalor v/aäg vneQ- ixeircor dixoüQeiVy 
rvfiiDQTiaafievov yovv Aetaxqärri xal änoxrslrarreg 
avrov^ änayyei^.ars rovg vfiereqoig avrüv naial 
xal yvrav^ir^ bri vnox^eiqvov Xaßovreg rbv tzqo- 
dorriv avrär irv/aafQriaaa&e, xal yä^ deivbv xal U2 
axsrXioVy brav vofiiQri delv Aeioxqdrrig Xaov 
s^eiv b cpvycov iv rrj räv /LLetvdvrcov noXeiy xocl 
b fiT] xwdvvevaag iv rfj r&v naqara^afievioVy 
xaü b fiT] StacpvXd^ag iv rrj räv aooadvroov dXl^ 
7\XBi leQcbv S-vovoJv äyoQag vofiojv noXireiag /as- 
&e^a)Vy vTthq S)v rov /lltj xarakvd-fjvav ;f/Aeoe räv 
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v/LLBreQCDV Tiohrdfv iv XaiQioreia ireXevrriaav 
xal drifioola airovg ^ nohg eS-axpav &v ovrog 
ovSs ra i^eyela rä ^niyey^afifiera rolg larrj- 
fieioig inavidiv elg ttjv noXiv fidsaS-i], ^AA' ovtog 
ävaiöAg iv rolg dcpS-aXfiolg rajv ner&rjadvrcov 
rag ixeirayr avficpoqäg fiyelrai delv ävaar^e- 

143 (peaS-ai. xal airixa fiaX^ vfiäg ä^i(baei &xoveiv 
airov äTtoXoyov/Lisvov xara rovg vofwvg' vfielg 
d^ ^Qcorctre airhv noiovg; oSg Jj^xaraAtTrcby 
S^X^'^^' ^^^ ^S^aai avrov olxelr iv rolg relx^oi 
rfig narqldog' noloig; 8 fiovog räv noXiräv od 
avvdiecpiXd^e. xal inixaXeaerai rovg S-eovg acb- 
aovrag ai)rov ix r(bv xivdvvoyv rivag; oi^ ^^ 
rovg vewg xal rä SStj xal rä rsfievri nQoijScoxs; 
xal Serjasrai xal Ixerevasi iXefjaai avrov ririor; 
oi)x ö^^ '^^^ avrov eqavov elg rrjr aayrtiQiar 
elaereyxelv ovx iroXfiriae ; ^Podlovg IxereveTco . 
rrjv Y^9 äacpaXeiav iv rfi ixeirior noXei fiäXXov 

144 ri iv rji iavrov narqldi irofiioer elrai. IToia 
d' fiXixia dixaioig ctv rovrov iXeriaece; nore^ov 
fl rojv TiQeaßvrsQior ; dXX' odSe yrjQorQo(p7j&7]vai., 
ovd^ ir iXev^BQip idacpei rrjg narqldog avrolg 
racprjvai rb xaS-^ ctvrbv fiegog naqedioxev. äXX^ 
fj rcbv veioreQcor; xal rig <ctr> ärafirriaS-elg rüv 
flXiXiiorAv rujv hv XaiQioreia §avr(p avfinaqa- 
ra^afieviov xal rd)r xirSvvcov rcbv avrtbv fiera- 
axovroiVy adbaeie rov rag ixelvojv S^rpcag nqo- 
dedojxoray xal rfi avrfi rfjriq)a) rar fihv vneq rfig 
iXev&eqlag reXevrriadrrcor naqävoiav xarayvoirj^ 
rhv d^ iyxaraXinorra rrjv narqlda &g sv cpqo- 

145 vovvra ä&ci^or äcpeitj; i^ovalar &Qa dibaere <rcp> 
ovIvtTueiieiij?rei-/?oi;Ao/i£?'(p, xal Xo^ip xol BQycp rhv dfifiov xal 

vfiag xaxcog noieiv. ov yaq /aorov vvv ol cpev- 
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yopreg xarvsQxoyT^och ^tar 6 ^yxatahncjv rrir 
noXiv Tcal cpvyriv adrbg iavrov xatayrovg xal 
olxriaas hv Meyd^oLg inl nQoaräxov TtXeico nivx^ 
7\ ?| errjy iv xji x^9V ^"^ ^^ '^V ^oA«^ avaarqe- 
(prjtaL, äUa xal b /LLtiXoßotor rrjr Jirtixrir ärsl- 
vai. ipaveqq, rfi ipriqxp xarmpricpiaafievogy ovros iv 
ravrr} rri x^9V dvoixog vijlojv yevriaerai. 

BovXofiav d' h:v ß^ax^cc ngbg vfiäg elnibv 146 
xaraßfivavy xal rb ipTiq)ia/ia rov drifiov naqa- 
ax6/LLevog^ o ne^l eiasßelag inoirioaxo' XQV^'^I^^^ 
yccQ vfilv iaxi rolg fiiXXovoi rrjp \f)r](pov cpeqeiv. 
Kai fioi Xiys airo. 

WH^ISMA. 
^Eyoy tolvvr firjrva) rhv acpavtCßvra ravra 2^5^^^^^^;^^^. 



der Ver- 



Tiarta nqog vfiäg tovg xvQlovg bvrag ^oXaaaiy^''''\^^^^^^ 
vfietsQor S^ iarl xal vnsQ vfi&v xal vnhq xüv 
S-e&v rifiioqiiaaaS'ai ytecoXQarTjr. ra y&Q ädixi]- 
fiara, Scjg fihv är fi axqiray naqä rolg Ttqa^aalv iativ^ 
Ineidav dh xqlaig yirrjrai^ naqä rolg fii] dvxalojg 
ine'^eXS'ovaiv. ev d' tare^ (b ärSqegy bri vvv 
XQvßdriv^ \f)ri(piQ6fiBVog exaatog vfiair (paveqäv 
noiriOBt rijr avrov diavovav rolg S-eolg. fiyoüfiai 147 
d^y & ävdqsg^ vneq ändrrcov rar fisylarior xal 
deivoranav äSixrjfidrior fiiav vfiäg y^f}(pop iv rfj 
rrifiBQov ^ifiiQ(f (peqsiVy oh änaoiv sroxor bvra 
AecoxQarrjr eariv Idelv^ nqodoalag fihv 5rv riir 
noXiv iyxaraXmdiv rolg Ttoke/aloig vnoxBiqiov 
moir]ae^ Stj/llov Sh xarakijaecog bri o^x vnefieive 
rbv vnsq rfjg iXevS-eqiag xlvdvvov^ äaeßelag d' 
ort. rov rä rs/usri] reftveaS-ai xal rovg VB(bg 
xaraaxdnrea&ai rb xaS-^ havrbv yeyovev aXnog^ 
roxicor Se xaxibaecjg rd /arrj/Lisla air&v dcpavi- 

Lykurgos' Rede gegen Leokrates von Sofer, Textheft. 4 
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v/LLertQOjy noXirAv ir XaiQioreict ireXevrriaav 
xal driiJLoala avtovg ^ noXig eS-axpav &v ovrog 
ovSs ra i^eysla ra iniyeyQafi/iera rolg javTj- 
fieloig inavivjv elg rrjy noXiv fiSea^rj, äXX^ oijtcog 
avaidäg ir rolg 6q>d'aXfwlg rwr nerS^rjadrrcor 
rag ixeiv(or avfupoqag fiyelrai delv ävaarqe- 

143 (peaS-ai. xal airixa /ad^^ v/iäg ä^iwaei äxovecv 
airtov änoXoyovfievov xara rovg vofwvg' vfielg 
d^ iqiorarce aitbv noiovg; oSg ^j'xaraA^Treby 
S^^ero. xal iäaai avrbr olxelv iv rolg relxsoi 
rfig narqldog* noioig; 8 fiorog räv noXiräv oi 
ovvdiecpvXa^e. xal invxaXeaerai rovg S-eovg ad)- 
aovrag airbv ix r(bv xivdvvcDV rivag; o^x ^^ 
rovg vecog xal ra k'Srj xal ra re/aerrj nQoijS(oxe; 
xal Serjaerai xal Ixerevasi iXsfiaai airov rivcov; 
ovx olg rbv avrbv tqavov elg rijv aanrjQlar 
slaeveyxelv ovx h:6?ifirjae; ^Podlovg IxereveTO). 
rrjy yccQ &0(paXeiav iv rfi ixelrcov noXei fiäXXov 

144 ri iv rfi iavroi) narqidi irofiioer elvai. IToia 
d' fihxla dixaio^g ctv rovrov iXeriaeie; noreqov 
fl räv nqeaßvreqcDV ; äXJ^ oidh 'yriQorQoq)rj37iraiy 
oiS^ iv iXev&BQij^ idacpei rijg narqldog avrolg 
racpfjrai rb xaS-^ avrbv /jueqog naQedcoxer. dX^ 
fj rcor vscoreQcov ; xal rig <är> ärafirrjaS-elg r&v 
flXixiiorwr r&v iv XaiQiorelcf §avTq> ovfinaQa- 
ra^a/LLercor xal rar xivdvvtjjv rajr avra)r fiera- 
axovro)Vy aibasie rbv rag ixelvo}v S-^xag ngo- 
dedojxoray xal rfi avrfi rpticpo) ra>r fihv vnsQ rfig 
iXev&eqlag reXevrriaavro^v nagdroiav xarayroiri^ 
rbv (5" iyxarahnorra rrjv Tiarqida &g sv cpqo- 

145 vovvra ä&cpor dcpelri; i^ovaiar &qa dtbaere <rcp> 
*''****tV ji^nY^llßovXofieviüy xal Xoycp xal eQy(p rbv dfifiov xal 

'"«<ii»*°^' vfiäg xaxüjg noielv. ov yccQ fiovov vvv ol cpev- 
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yorrsg 7cai:Bq)(^ovxav^ orav b ^'yxai:ah7ta)r rrir 
Ttohr xal q)vyijr airbg kavrov xarayrovg xal 
olxriaag iv Meya^oiQ hnl nQoararcov tiXbUo nirx^ 
i\ ?| srri^ hv r^ X^9V ^^^ ^^ '^fl ^^Aß^ avaarqe- 
qyrtrai, äkkä xal b firiXoßortov rrjr Jirri^xip/ ävel- 
vai (paveqq, rfi y^ri(p(p xarayj7iq)iadiLLerog^ ovtog iv 
ravtr} rfj x^9^ aijyovxog vfiäv ysrrjasrav. 

BovXofiai d^ eri ß^ax^a nqbg v/mg elncbv 146 
xaraßfivai^ xal rb yj'^q)iafj.a rov dinjLov naqa- 
axofiBvog^ 8 tibqI sioBßBlag inoiiiaaro' xQ^^^f^^ 
yccQ v/Lur haxv rolg /jlbXXovov rijy \pfi(pov (piqBiv. 
Kai fioi kiyB airvo, 

WH^ISMA. 

^Eyo) rolvvv urjviL^a) rbr äwavitovra ravra ^ ^pnog. 

t t * ' ^ Zusammenfaa 

navxa nq^bg vfiäg rovg xvQiovg ovrag ^eoAaaae/^^^^^^^^^^^ve 
vfiixBQov d^ horl xal vtibq vfiär xal vtxbq r&v 
S-Bäv rijLLcoQTiaaaS'ai ytBioXQarrjr. ra ya^ advxri- 
fiara^ Bcog fihv är ji äx^ira, naqa rolg nqa^aaiv iaxiv^ 
huBidav dh xqlaig yirrjrai^ na^ä rolg fiij dvxai(og 
inB^BXS-ovöiy. bv S^ XarB^ (b &vdqBgy ort vvv 
XQvßSrjr. ipricpiQofiBVog Bxaarog vfi&v (pavB^äv 
noiriaBt rijr avrov diavoiav rolg S-Bolg. fiyovfiai 147 
S^f (b &vdqBg, vnhq änarrcov r&v /aBylarcor xal 
ÖBivorarojv adtXTj/idrcov filav v/aag ipfjcpor iv rfj 
rriiiiBQov ^ifiBQcc cpiqBiv^ olg änaair ivoxov ovra 
ABOJxqarriv BOrir lÖBlVy nqodoaiag fihv 8ri rijr 
noXiv iyxarahnwr rolg noXBfiloig vnoxBlqiov 
inolTjOBy diifiov dh xaraXvaBiog Sri ovx vnBfiBiVB 
rbr vnhq rffg iXBvS-Bqlag xlrdwov^ äoBßBvag d^ 
8ri rov ra rBfiBvr] rifiVBoS-ai xal rovg vBibg 
xaracxamBoO-ai rb xa&^ havrbv yiyorBr aXriog^ 
roxiojv dh xaxcjOBcog rh fivrifiBla airär äcpavi- 
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^(or xal tdir rofil/aior anoareqäVy hnora^lov de 
xal äatQareiaG ov nagacx^v th amfia td^ai rotg 

148 otQarriyols. enaira rovrov rig änoyj7iq)ielrai xal avy- 
yvcjfiTjv S^ei^ X(bv xarcc nqoalqeoiv ädiXTifiänov ; xal 
rig oiircDs ioxlv ävoTjtog^ Syare rovrov acp^cor riir 
iavrov acorri^lay TtQosa&av rotg ^yxarahnelr ßovXo- 
fiivoig, xal rovrov iXeriaag avrbg ävijkirjrog vjib r&v 
noXefilcDV anoXeaS^ai nqoaiqiiaercat, xal r0 nqodörri 
rrjg narqldog x^Q^'^ O-efievog vnev&vvog elvav ttj 
naqa rcbv d-eäv rificoQlcc; 

149 ^Eyo) fiev ovv xal rfi nar^idi ßori&cbv xal rolg 

Wichtigkeit desf*,^ t 51» '1» l'-* 1 

Urteils für das ^c^o^g xaif ro ig vo/LLoig^ anoosöcjxa rov ayojva oq- 
^taates. &(bg xoA Sixalcog^ oijre rhv aXXov rovrov ßiov dia- 
ßaXtbVy odr^ e^(o rov Tt^dy/aarog ovdhv xartriyo^riöag • 
vfi&v d^ sxaarov XQV yofiiQeiv rhv Aeojxqarovg ano- 
yjTjcpv^ofievov S^avarov rfig narQidog x«l avdqanodi- 
Ofibv xaraipri(pi^ea&ai, xal dvoiv xadlaxoiv xev- 
fievoiv rhv fiev nQodoaiag^ rhv de acorrjQlag eivai^ 
xal rag r/jriq)ovg cpeqeaO'aL rag fiev vnhq dvaardaeayg 
rfig narqidogy rag d^ vneq aOipaXeiag x«i r^g iv rfi 

150 n6Xei evdaifioviag. idv fiev ytecox^drTjv dnoXvarirey 
nqodvdovai rrjv Ttohv xal ra leQa xal rag vavg 
ipricpielad-e * idv de rovrov dnoxrelvrjre^ diacpvXdr- 
reiv xal ocp^eiv rijv narqlda xal rag nqoaodovg 
xal rriv eidaifiovlav na^axeXeiJoea&e. vofil^ovreg 
oivy (6 JiS-rjvaloiy Ixereveiv vfi&v rijv x^9^^ ^^^ 
rd devdqa^ dela&ai rovg Xvfiivag <xal> rd ve(bqva 
xal rd relx'f] rfig no^ecog^ ä^iovv de xdx rovg veojg 
xal rd leqd ßoriS-elv avrolg naqddeiyfia noi7\aare 
Aeoixqdrriy dvafivrjoO-evreg r(bv xartiyoQrjfiivayv^ ort 
oi) TtXeov laxvei naq vfilv ^keog oide ddxqva rr]g 
vnhq r&v voficov xal rov diifiov aonriqiag. 



Abweichungen von der Textausgabe 

von F. Blass (Leipzig, Teubner 1899). 



§ 1. w Ad-rivaloi] Bl. cS avÖQSS J4di]vatoL, doch ist 
nirgends in der Rede so überliefert, vgl. § 5, 15, 16, 51, 
110, 150, wo überall Bl. ändert. 

TOV TtQoddvv''] Bl. nach Bake \vdy\ TtQ,, doch vgl. 
Kommentar. 

§ 2. ABoyTLQäxovg] Bl. \AB(07LQatovs\y doch vgl. § 8. 

TOV TtQ0d6rriv\ Bl. IroH TtQ. (Rh.) ebenso im fol- 
genden tbv TtQodovta, tov tynatakiTtdvta, Bl. streicht 
überall den Artikel; vgl. § 1. 

§ 3. XQlvOVtag] Bl. nach Dobree XQiVOVVtag, doch 
vgl. Komm. 

Iv TavTTjl Bl. ivtavd^a nach Cor., doch vgl. Komm. 

(piXavd'Q(07tov avtb\ Bl. streicht avtb nach A. pr. 
(Rosb.) (Rh.) 

§ 4. 7taQadovaa\. Bl. nach Bk. Ttagadidovaa, doch 
vgl. Komm. 

§ 6. w M&rivaloi\ vgl. § 1. 

§ 8. %%Bi roj Bl. [tb] (Rh.) 

pi,7itB xatriyoglav /litivb tificoglav BvdBXBO&ail Bl. 
fiTjdh xatTjyoglav BVÖBXBad'aL\ mit Auslassung von /uritB 
TlfKOgiav nach Sauppe. 

tificogiav a^iav\ Bl. tifKogiav [ä^lav], 
Ttokip] Bl. mit N %mqaVy doch vgl. die ganz ähnliche 
Stelle §. 147 xr\v Ttdhv iyxatahTtcov tolg TtolBfiloig V7to- 

%bIqLOV BTtolTjOB. 

§ 9. ÖbI Vfiäg] Bl. v/läg ÖbZ (Hi.), doch vgl. z. B. 



Die Abkürzungen sind dieselben wie bei Bl(ass); außerdem 
Hi. = Hiatus, Rh. = Rhythmus. 
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den Hiatus § 74 7ia%vv&ri v/iäg, § 124 äxovaac vfiäg, wo 
Bl. nicht ändert. 

yi dvdfiatL] Bl. £v ö vofiog tl (Hi.). 

§ 13. ävSV TOV <VOlOVtOV> Xdyov] mit Nicolai; Bl. 
hält die ganze Stelle fiir verderbt. 

§ 14. TtBQi da TOVTOV] Bl. Ttsgi tovtov J' (Hi.). 

BTtlApavrig ts ydg] Bl. mit Bk. läßt ts aus, (Rh.) vgl. 
Komm. 

§ 15 und 16. (5 M&riP(xiOL\ vgl. § 1. 

§ 16. ögyl^sad-aL xai] Bl. läßt mit Cor. Es xai aus, 
doch vgl. Komm, und Kühner Ilg 399. 

§ 17. oids triP äxQOTtolLP] nach Slameczka, Zeitschr. 
f. d. Ost. Gymn. 1900 p. 120; Bl. mit den Handschriften 
OVtS T. ä. • 

l(poßrid^\ Bl. (poßrid'els, doch vgl. Slam, am a. 0. 

§ 19. Ttagayspo/Lievcop sig Podop, 8ve] Bl. Ttagayspo- 

flSPCOP, St'' slg 'P., doch vgl. Komm. 

§ 25. Ttagedoaap ait&\ Bl. 7t. [avt(b] (Hi.). 

ycatsl%op]^ Bl. xatüxBP, vgl. Komm. 

§ 26. tfi Md^pq. d)g triP %i}Qap dhi\%via ofKOPVfiop 
TTlP Ttatgiöa] nach Cor. Thalh. ; die Handschriften haben 

riiv 'Ad^väv o)g r. %, slkTjxvtap 6. aitv r. 7t., Bl. o)g rrjp 
Xcogap vfig Md^päg elhixvlag [öjLuopVfiop avtfi] mit 
Schöne, Behd. 

§ 27. gad^vfiotatoL eaea&s] Bl. sasad-e QtfdvfiotatoL 
(Hi., Rh.) 

§ 29. dfiflOTMOP] Bl. mit Emesti, R. drjflOTLXÜTatOP, 
doch vgl. Kühner, II. p. 24. 

§ 31. Aecoxodtrjg] Bl. j[. <fiBP>. 
§ 34. TtQoariXBl] Bl. TtQoaflXBP, doch vgl. Komm. 
§ 35. S^LcoaBL vfiag] Bl. vfiag ä^LCJOBL. (Hi., Rh.). 
§ 38. Bgrj/ioL fisp ^aap] Bl. b. fi. <äp> riaap (Rh.), 

vgl. Komm. 

§ 39. Satig idvpTi^Ti äp, . ,v7tofiBtpaL iÖBlp] Bl. nach 

Cor. SoTtg Sp. . .VTtBflBiPB IÖbIp, vgl. Komm. 

t(0 SrifJUo\ mit der Aid.; die Handschriften r«, Bl. 
aQti(og. 

7tQOa7lYYBXXBto\ Bl. TtQOOfiyyBktO nach Es, doch vgl. 
Komm. 

§ 43. rpTjg^co] Bl. [rpTig)co] (Hi.) 

r^5 TtdlBcog xai vov örjfiovj Bl. [r^^ TtolBcog xai] t. d. 

§ 46. tag rpvxäg avtcop] Bl. t. xp. <täg> avtwp 
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nach Halt., Sauppe ; vgl. Komm. u. Mayer, observatt. in Lyc. 
or. usum diccndi p. 36. 

§ 49. tä. , .eatiP . . ,, xavx aq*\ nach Rehd., PoUe, 

Schöne; die Handschriften xa Xavxa yäg, Bl. nach 

Cor. a. . .laxlvy, . .xavxa. 

§ 51. & Md^valoi vgl. § 1. 

dlxaLOP xai] Bl. dUaioi [xai] (Rh.). 

„Die Auslassung von BÜXl überaus hart, ganz davon 
abgesehen, daß Lyk. dmaiOS niemals persönlich braucht, 
die Streichung von xai gegen Lykurgs Sprachgebrauch, s. 
§ 3, 48, 60, 74, 111 wo überall auf wOütBQ — ovX(og xai 
folgt", vgl. Fuhr in der Rezension der Ausgabe von Bl. 
in der phil. Wochenschr. 1899 p, 451. 

§ 52. ovö^ iv Vfltp] nach Tayl., die Handschriften 
OvdsP vpuVy Bl. nach Bk. ovS* l(p* vpuv, vgl. Komm. 

XOlg TtokeflioLg] mit Bk., die Handschriften xovg 
jtoks/iiovg, Bl. mit der Aid. a)g jtoks/iiovg, doch vgl. § 89, 
97, 136. 

laßovaa] Bl. mit Naber < övX >laßovaa. 

§ 53. avxov] Bl. [ovrov] (Hi.) und weil fisivapxog 
Gegensatz zu ol wvydvxsg sei, doch vgl.. Komm. 

§ 55. a ^aoicog] Bl. mit Bait. o)g q. 



§56. Sbtokvasxs 
§ 60. äpdaxaxop 



Bl. mit Dobree OJtoXvaaiXB. 

Bl. mit R. apaaxäxovgy vgl. Komm. 
avpapaiQBixai] Bl. avpapjigrixai, 
§ 61. XQiaxopxa xai\ Bl. rp. <^xb> xai nach Rehd., 

vgl. Komm, 

§ 63. aiaxvpopxac] Bl. nach Es ala%vpovpxaL. 

iysPSXo] nach Bk., die Handschriften ysPTjXaL, Bl. 
yiypOLXO, doch vgl. § 63 Anfang. 

§ 66. sxaaxog avxcop OJtEßlSTte] Bl. nach W. Barth 

hxdaxoxs STt* avx&p aTteßlsTtop. 

§ 67. rO flTj] Bl. XÖ <flSP> flTl. 

dm xovxo] Bl. \dLa XOVXo], weil es in A. pr. fehlt. 

§ 69. og] Bl. 8axig. 

§ 70. S/HOLOP] Bl. nach Hauptm. 8flOLOL. 

§ 72. ipePTjxopxa] Bl. nach Tayl. kßdofirixopxa, vgl. 
Komm. 

§ 73. eaxriaap] Bl. \saX7iaap] nach Meutzner. 

§ 76. TtOirjaoop] die Handschriften TtOLTlOSCP, Bl. mit 

Es 0)g TtOLTjOlOP. 

§ 77. (Eid) d'eoi xovx(op\ Bl. mit Poll. d'Bol [xovxcop]. 
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§ 78. TtagsdcDXS fisl^ova] mit Wesseling, Bl. mit den 
Handschriften TtQOvdcoxe /Isi^OPL. 

y 79. TÖ Tov iTtiOQxriaavTog] Bl. [t. r. L] (Rh.). 
§ 80. ov ä^LOv] Bl. TjV ä., doch vgl. unten ävdyviod^i 
avtdp. 

§ 82. SV TQVtCf] Bl. \ip] r. mit Herw., vgl. Komm. 

§ 83. TtQoyopoL r\fiaiv\ Bl. 7t. [rifjUap] (Hi.). 

§ 84. ZtL T71V TtolLv] Bl. mit Suidas dcdtL t. 7t., aber 
ÖLOTL steht sonst nirgends bei Lyk. 

Twv Md^vaimv] Bl. mit Z. A. E. Suid. tbv M. 

Kddgov] Bl. mit Osann [Kodgop]. 

§. 85. ol TtQÖyoPOL fjfmp] und später ol Jt. vfiwp] 
setzt Bl in Klammern (Hi.). 

STtohogxovPTo xat] Bl. mit Es [sTtolLogxovpto xai\. 

§ 87. TtQOOJtsadpta] Bl. jtaiaaPta mit Rücksicht auf 
Suid. TClri^apta. 

TCO Kodgco] Bl. [r. K,], doch vgl. Rehd. krit. Anh. 
p. 112'. 

§ 91. 67t sl ys t6] Bl. nach Cor. i7tsl x6 y' (Hi.) 

&SQP xipa\ Bl. d^mp r. 

avxov\ Bl. avTov (adv.). 

tavtriP TTip] Bl. [ravtrip] trip. 

§ 92. 7tOLOvaip\ Bl. mit Bk. \7tOLOvaiP], vgl. Komm. 

§ 95. aQflOOBl VfilP xai aTtaau] nach Cohn, die Hand- 
schriften a. xai {»jU^^ aTtaai, Bl. nach Frohb. ägfioasL xai 
PVP aTtaai. 

OPta xai\ Bl. mit Es 0. [xaij vgl. Komm. 

§ 96. TtBQLQQBVaai] Bl. mit Es TtSQlQQVflPai. 

§. 100. m] Bl. mit_Bk. '^^, vgl. Komm. 

Eur. Vs. 3 dgcoOL, <dQO)aL>] mit Heinr. ; Bl. ÖQÖCfi, 

dvayspsöTsgop . . . 

Vs. 6 kdßoiP] mit Dindorf, Bl. XaßslP mit den Hand- 
schriften. 

Vs. 10 äklaL\ Bl. xäXlac. 

Vs. 18 TtgoTtdpTcop , . .VTthg dovpaL] Mit Mein.; Bl. 
mit den Handschriften 7tg6 TtdpTCOP VTtBQOOVPaL, 

Vs. 20 OVPOS] mit Emperius^ die Handschriften hpog, 

Bl. 8 y'* spog. 

a&epsL] Bl. atspsL. 

Vs. 25. eOtO)] mit G, Herrn., die Handschriften sOtL, 
Bl. mit d. Aid. SLTj, 

Vs. 31 eUoPV^ fjj mit Matthiae, Bl. läßt das band- 



Abweichungen von der Textaasgabe v. Blass. 55 

schriftliche etXovtO xal und hält den Vers für unheilbar 
verdorben. 

Vs. 38 < ^ >J mit Wagner, die Handschriften lassen es 
aus, Bl. mit Spp. Tfj. 

Vs. 41 ärcavta tOVV y'] mit Heinrich, die Hand- 
schriften ojtavcag yovp r', Bl. aTtavta avv y'. 

Vs. 42. ag^ovaiv äXkot, ttjvö^ syco] mit Thalheim, 
die Handschriften äg^OVOl %*, Bl. mit Jenicke ccQ^OVai T 

aXkoLS TTjpds y' ov, 

Vs. 44 äyrjg] mit Bothe, Bl. mit den Handschriften 
ätSQ. 

§ 102. TOP ^OfiriQOV BTCaiVÖv] Bl. mit R., Cor. r{bv 

^OfiiiQOv Ijtmp. 

§ 104. TtQoyovoi vfl(bv\ Bl. 7t. [vil(bv\ (Hi.) Vgl. § 85. 
ö)S 7L0Lvfis\ Bl. öyg x. <7taTgidog>, 
SV M.\ Bl. mit Es [ip] M. 

SJtsdSLXPVPto] die Handschriften ävsd, u. iTted., Bl. 
mit Cohn evsdslxvvvTO. 

§ 110. « .Mdrjpaloil vgl. §^ 1. 
g 112. äpsxQLPe xal ^rjvwp tö Ttgäy/m] Bl. to Ttgäyfia 
apBXQiPB xal ^rjtap. 

§ 114. 6 ts^PTjxcog] Bl. [6 TS&PTjxcog] (Hi.). 

§ 118. Tov ''iTtTtdgxov tov TtQodotov] Bl. [r. ^L r. 

7t.] (Hi.). 

§ 119. TOV TtgodoTov] Bl. [t. 7tg.] (Hi.). 

ixdlaaap] Bl. xoldaat. 

§ 123. acotriQiag] Bl. a. <TriP 7t6hp>. 

§ 126. äjtoxtelpsip] Bl. mit Cob. äjtoxTSPSlPj vgl. 
Komm. 

§ 127. s^ifite] Bl. mit Rehd. s^cte. 

XVsIpSLp] Bl. mit Cob. XTSPSlP. 

§ 128. ßaacUa avTwp\ Bl. ß.<t6p> avtßp (Hi., Rh.). 
L Bcp&aae xatacpvycop] Bl. L xatacpvycop ecfd-aaep 
(Hi.). 

XahcLolxov IeqopI Bl. X. [ifpo^.] 

§ 129. Ttolp ri] Bl. Ttglp, doch vgl. Kühner Ilg, 455. 
tfl TLflCOQta] mit Morus, Bl. nach den Handschriften 
triP TLficogiap. 

adLXOvacp] Bl. mit Bk. lädixovOLP], doch vgl. § 92. 
ysyspri/LiepcDp] Bl. [ysysprijLispcop]. 

äjtoSvflOXELP avtd] mit Hoffmann, Bl. mit den Hand- 
schriften ä. eig ä., vgl. Komm. 
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äXrid'sLag] Bl. äXrid'siag vfilv mit N. 

§ 131. (pBvyoPtoyp] Bl. mit Es (fvyovtcov. 

§ 139. ä^maovOLP] Bl. mit Heinr. ä^lovClVy doch 
vgl. § 135. 

roiavtris /«(»^ro^] Bl. nvos %.; vgl. Slameczka a. 
a. 0. 

§ 140. svTtoglav fidpop] Bl. läßt /iqpop mit A pr. 
aus (Rh.). 

ä^i0vp\ Bl. \ä^i0vp]. (Rh.) 

hxfißdpsLP xa()^^] Bl. XafißäPBiP ap %. aus dem zwei 
Zeilen früher überlieferten ovdepa äv. 

§ 141. ovp ye 7t. 7t,'] Bl. mit Es. ovp 7t, 7t. ys. 

xai ögcofispoL] Bl. mit Es. [xai ögco/LiepoL]. 

Ttagaaxsvd^coaLp'] Bl. mit Es 7taQsaxeva^op. 

§ 142. ^xsl] Bl. nach Steph. fjxri 

SP XatgcopsLo] Bl. [s. X."" '"' ' 

§. 144. sXsvd'egco edacpei 
(Hi.). 

SP XaLQcopsla] Bl. [ip X] (Hi.) vgl. § 142. 

§ 145. pvp~\ Bl. [pvp] dafür nach tfi Ttdksi einge- 
schoben (Hi.) 

ysPTiastaL] mit Melanchthon, Bl. yiypstai mit Rehd., 
die Handschriften ysPTjtau 

§ 150. (5 M&ripaloL] vgl. § 1. 
hfispag < xai > tä pscogux, xai rä tsl%ri\ mit Scheibe, 
Bl. hfispag, xa pscogia, xa xsl%r\. 
(Smxi\qlag\ Bl. mit R. xifKogiag. 



(Hi.) 

Bl. mit Dobr. i. <xa> L 
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